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Der Freiwilligen Feuerwehr Markranstädt gilt unser 
Respekt und Dank für ihr Engagement

Sonst sind sie immer für andere da. Doch einmal im Jahr stehen 
die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
selbst im Mittelpunkt. Am 08. Februar war es wieder soweit. 
Zum alljährlichen Feuerwehrball blickte der Stadtwehrleiter 
Sven Haetscher auf das vergangene Jahr zurück, um den 143 
aktiven Mitgliedern der sechs Ortswehren Danke zu sagen. An-
schließend wies Bürgermeister Spiske in seiner Ansprache auf 
die hohen Gefahren hin, denen sich die Kameradinnen und  
Kameraden freiwillig aussetzen. „Dass dabei auch Feuerwehrleute 
Schaden nehmen können, zeigte der Wohnungsbrand in der Karl- 
straße 6. Ich bin froh, die verletzte Feuerwehrfrau heute gesund 
und munter unter uns begrüßen zu können.“ Neben den zehn 
Bewohnern des Hauses musste auch eine Kameradin stationär 
behandelt werden. Fast jeden zweiten Tag, zu 156 Einsätzen, 
rückte die Feuerwehr im Jahr 2019 aus. Wohlgemerkt in der Frei-
zeit zum Wohle anderer Bürger. Lesen Sie weiter auf Seite 12. 

Bereits Ende Januar 2020 wurde die grundhaft sanierte Kreis-
straße zwischen Seebenisch und Schkeitbar für den Verkehr 
freigegeben. Auf einer Länge von 1,45 km wurde die Straße jetzt 
auf eine Breite von sechs Metern ausgebaut. Als Kreisstraße fiel 
die Zuständigkeit für das Projekt dem Landkreis zu. Die Gesamt-
kosten beliefen sich auf ca. 1,1 Mio. Euro. Gefördert wurde die 
Maßnahme durch den Freistaat aus dem Programm „Brücken in 
die Zukunft“ mit rund 918.000 Euro. Der Anteil der Stadt belief 
sich auf etwa 36.800 Euro.
Nicht nur die Straße hat neuen Glanz erhalten, auch der Sächsi-
sche-preußische Grenzstein Nr. 58 ist jetzt bereits von weitem 
gut sichtbar. Er ist Ergebnis des Wiener Kongresses im Jahr 1815 
als die Siegermächte, die Napoleon im Jahr 1813 bei der Völker-
schlacht zu Leipzig in die Knie zwangen, Europa neu aufteilten. 
Zu beiden Themen finden Sie im Innenteil Wissenswertes auf 
den Seiten 6 und 24.

Die neu sanierte Kreisstraße zwischen Seebenisch und 
Schkeitbar
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Mit Energie in die Zukunft.

EINLADUNGEN 

Die	 4. Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am	 Montag, dem 23.03.2020, um 18.30 Uhr
	 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
	 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die	 5. Sitzung des Verwaltungsausschusses
findet am	 Dienstag, dem 24.03.2020, um 18.30 Uhr
	 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
	 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die 	 6. Sitzung des Stadtrates
findet am	 Donnerstag, dem 02.04.2020, um 18.30 Uhr
	 im Ratssaal, Gebäude Markt 11, 4. Obergeschoss
	 in Markranstädt statt.

Spiske, 
Bürgermeister

für die Wahl des Bürgermeisters der Stadt Markranstädt am 
20.09.2020 und eines etwaig notwendigen 2. Wahlgangs am 
11.10.2020

Beschluss: Der Stadtrat wählt: die Mitglieder des Gemeinde-
wahlausschusses für die Wahl des Bürgermeisters der Stadt 
Markranstädt am 20.09.2020 und eines etwaig notwendigen 
2. Wahlgangs am 11.10.2020 in folgender Zusammensetzung: 
Vorsitzender: Schwertner, André    
Stellvertretender Vorsitzender: Jüttner, Michael
1. Beisitzerin: Haetscher, Jana       
Stellvertreter: Detzner, John
2. Beisitzerin: Riedel, Peggy
Stellvertreter: Klesse, Uwe
Beschluss-Nr: 2020/BV/022

Nichtöffentlicher Teil 

Betreff: Niederschlagung von Forderungen aus anhängigen In-
solvenzverfahren
Beschluss-Nr: 2020/BV/016

Spiske, 
Bürgermeister

BESCHLUSSFASS UNGEN

Der Verwaltungsausschuss beschloss in seiner 4. Sitzung am 
25.02.2020 Folgendes:

Öffentlicher Teil 

Betreff: Annahme und Verwendung von Spenden und Schen-
kungen
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: 
die Annahme und Verwendung folgender Spenden und Schen-
kungen:
-	 Sponsorenvertrag über 1.000 EUR zur Förderung der Erzie-

hungs-, Volks- und Berufsausbildung einschließlich der Stu-
dentenhilfe (Grundschule Großlehna)

-	 Sponsorenvertrag über 150 EUR zur Förderung der Jugend- 
und Altenhilfe 

	 (Kinderadvent am 13.12.2019)
-	 Geldspende in Höhe von 2.000 EUR zur Förderungen des 

Feuer-, Arbeits-, Katastrophen- und Zivilschutzes sowie der 
Unfallverhütung (Jugendfeuerwehr Gärnitz).

Beschluss-Nr: 2020/BV/019

Nichtöffentlicher Teil – 
keine Beschlüsse gefasst

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt beschloss in seiner 5. Sit-
zung am 05.03.2020 Folgendes:

Betreff: Einmalige Mittelübertragung innerhalb des Ergebnis-
haushalts vom Haushaltsjahr 2019 in das Haushaltsjahr 2020  
Beschluss: Der Stadtrat beschließt:
die einmalige Übertragung finanzieller Mittel in Höhe von 
53.549,41 EUR innerhalb des Ergebnishaushalts für die Be-
schaffung von Dienst- und Schutzkleidung der Freiwilligen Feu-
erwehren der Stadt Markranstädt vom Haushaltsjahr 2019 in 
das Haushaltsjahr 2020.
Beschluss-Nr: 2020/BV/018

Betreff: Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bürgermeisterwahl am 20.09.2020 - Widerspruchsrecht 
Gruppenauskünfte

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen 

Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmungen vorangehenden Mo-
naten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Absatz 
1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Le-
bensalter bestimmend ist. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens ei-
nen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG  
widersprechen.

Wer bereits früher einer entsprechenden Übermittlung wi-
dersprochen hat, braucht nicht erneut zu widersprechen; die 
Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf 
gespeichert. 
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch ma-
chen möchten, können sich dies im Bürgerrathaus eintragen 
lassen. Die Mitarbeiter des BürgerService stehen Ihnen gern 
unter 

Stadt Markranstädt, Markt 1, 04420 Markranstädt
Telefon: 034205 61-0
zur Verfügung.
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bebauungsplan „Seebenisch-West“ Markranstädt, 
4. Änderung – Einleitung des Bauleitplanverfahrens

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt hat in seiner Sitzung am 
06.02.2020 die Einleitung eines Satzungsverfahrens gemäß  
§ 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) zur 4. Änderung des 
Bebauungsplans „Seebenisch-West“ Markranstädt beschlossen.  

Der Beschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB hiermit ortsüblich 
und öffentlich bekannt gemacht. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt westlich der 
historischen Ortslage von Seebenisch sowie nördlich des Els-
ter-Saale-Radweges. Der Änderungsbereich soll ausschließlich 
eine Grünfläche unmittelbar an der Blumenstraße liegend um-
fassen gemäß der folgenden Lageübersicht:

Mit dem eingeleiteten Bauleitplanverfahren soll das Planungs-
recht für eine Wohnbebauung geschaffen werden.

Der Verfahrensschritt zur frühzeitigen Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung und deren voraussichtlichen Auswir-
kungen wird rechtzeitig im Amtsblatt der Stadt Markranstädt 
bekannt gegeben.

Spiske, Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Jagdgenossenschaft Frankenheim

Schönauer Str. 24/26, 04420 Markranstädt 
Tel. (0341) 9403 385

Einladung
Hiermit werden die Grundeigentümer von land-, forst- und  
fischereiwirtschaftlich genutzten Flächen des Jagdbezirkes 
Frankenheim zur Hauptversammlung eingeladen.

 Freitag, den 03.04.2020, 18.30 Uhr 
im  Gasthof Lindennaundorf  

Ich bitte um zahlreiche Teilnahme, vor allem auch jüngerer Mit-
glieder. 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung,
3.	 Protokoll-Kontrolle der letzten Versammlung
4.	Beschlussdaten entsprechend Anwesenheitsliste
5.	 Beschlüsse

	 Beschlussvorlagen:
	 5.1.20 Jahresrechnung 2019/2020
	 5.2.20 Entlastung des Vorstandes 2019/2020
	 5.3.20 Verwendung des Reinertrages
	 5.4.20 Haushaltsplan 2020/2021

6.		Informationen und Anfragen
7. 	Schlusswort des Jagdvorstehers

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Zustellung durch Öffentliche Bekanntmachung

Bresicke, Steven, zuletzt bekannte Anschrift im Jacobsplatz 
35, 04808 Wurzen – derzeitiger Aufenthalt unbekannt – sind 
Dokumente zuzustellen.
Datum, Aktenzeichen und Bezeichnung der Dokumente:
08.10.2019, FBI/OA/Owi21.2019/jaek, Bußgeldbescheid
27.11.2019, FBI/OA/EV21.2019/jaek, Bescheid der Ersatz-
vornahme
Kraft, Marcus, zuletzt bekannte Anschrift in der Johannes-Ker-
ner-Straße 8, 04328 Leipzig - derzeitiger Aufenthalt unbekannt 

Öffnungszeiten:	 Montag	 8.00 Uhr - 15.00 Uhr
	 Dienstag	 8.00 Uhr - 19.00 Uhr
	 Donnerstag	 8.00 Uhr - 17.00 Uhr
	 Freitag	 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Spiske, Bürgermeister

- sind Dokumente zuzustellen.
Datum, Aktenzeichen und Bezeichnung der Dokumente:
27.11.2019, FBI/OA/Owi24.2019/jaek, Bußgeldbescheid
27.01.2020, FBI/OA/EV24.2019/jaek, Bescheid der Ersatz-
vornahme

Die oben angegebenen Schriftstücke werden hiermit gemäß  
§ 1 S. 1 und § 4 Abs. 1 des Gesetzes zur Regelung des Ver-
waltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i.V.m. § 41 Abs. 3 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) und § 10 Abs. 1 und 
2 Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) i.V.m. § 2 Abs. 1 der 
Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachungen der 
Stadt Markranstädt durch öffentliche Bekanntmachung zuge-
stellt und können innerhalb von zwei Wochen nach dem Tag 
der Veröffentlichung beim Ordnungsamt der Stadt Markran-
städt, Markt 11, 04420 Markranstädt während der Sprechzei-
ten Dienstag 8.30 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr, Don-
nerstag 8.30 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 16.30 Uhr und Freitag 
8.30 bis 11.30 Uhr gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildaus-
weises oder durch einen bevollmächtigten Vertreter abgeholt 
oder eingesehen werden. Die Dokumente gelten als zugestellt, 
wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind. *

*) Mit der öffentlichen Zustellung des Dokuments können Fristen in Gang gesetzt werden, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.

Jens Spiske, Bürgermeister
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M I T T E I L U N G E N  A U S  D E M  R A T H A U S

Mit Energie in die Zukunft.

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

die Bürgermeistersprechstunde der Ortschaft Räpitz findet am 
Dienstag, dem 17. März 2020 von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
im Vereinsraum SG Räpitz, Schkeitbarer Straße 60, statt.

Die nächste Bürgermeistersprechstunde in Markranstädt findet 
am Dienstag, dem 31. März 2020 von 15.00 bis 18.00 Uhr im 
Rathaus Markranstädt, Markt 1, Zi-Nr. 108 statt.

Spiske, Bürgermeister

BÜRO DES BÜRGERMEISTERS

In die Anwesenheitsliste hat jeder Jagdgenosse seine aktuelle 
Genossenschaftsfläche einzutragen. Jeder Jagdgenosse muss 
also die Größe seiner Mitgliedsfläche kennen. Ist er in frem-
den Fluren außerhalb der Gemarkungen Frankenheim, Linden- 
naundorf und Priesteblich ebenfalls Eigentümer von Flächen, 
so zählen diese nicht zum Jagdbezirk Frankenheim. In diesem 
Falle wäre der Grundbesitzer auch Mitglied in der fremden 
Jagdgenossenschaft. Im Zweifelsfalle wenden Sie sich recht-
zeitig vertrauensvoll an den Jagdvorsteher. Im Verhinderungs-

falle kann ein Mitglied der Genossenschaft sich durch einen 
volljährigen Bevollmächtigten vertreten lassen. Die schriftliche 
Vollmacht muss mindestens den Eigentümer, seine Genossen-
schaftsfläche/Flurstücksnummern und die eigenhändige Unter-
schrift umfassen, Ein Bevollmächtigter darf bis zu drei Jagdge-
nossen vertreten.

Schiller, Jagdvorsteherin

FACHBEREICH I  -  ORDNUNGSAMT

Umgang mit toten Tieren

Haustier    

Grundsätzlich ist der Eigentümer oder Besitzer verantwortlich, 
die rechtlichen Grundlagen, speziell das Tierische Nebenpro-
dukte-Beseitigungsgesetz (TierNebG) und seine Ausführungs-
bestimmungen, zu beachten und einzuhalten. Wer zum Bei-
spiel seinen Hund einfach im Wald vergräbt, muss mit bis zu 
15.000 EURO Strafe rechnen. Möglich ist dies nur über einen 
Tierbestatter in einem sogenannten Friedwald. Auch eine „Ent-
sorgung“ über den Hausmüll ist gemäß dem Tierische Natur-
produkte-Beseitigungsgesetz nicht zulässig und schon gar nicht 
würdevoll!

Wie kann man seinem toten Haustier sonst noch die letzte 
Ehre erweisen?
Tierbestatter sind rund um die Uhr erreichbar und können das 
tote Tier auch auf einem der etwa 120 Tierfriedhöfe in Deutsch-

land bestatten. Der Besitzer hat hier die Wahl zwischen einem 
Einzelgrab und einem anonymen Sammelgrab.

Auf dem eigenen Grundstück kann man sein Tier bis zu einem 
Gewicht von ca. 10 Kilogramm begraben wenn:
•	 es sich nicht in einem Wasser- oder Naturschutzgebiet befin-

det,
•	 das Grab zwischen ein bis zwei Meter von öffentlichen Wegen 

entfernt ist,
•	 das Tier mit mindestens 50 Zentimeter Erde bedeckt ist,
•	 das Tier in Material eingewickelt ist, welches leicht verrottet 

und
•	 das Tier keine relevanten Krankheiten nach dem Seuchenge-

setz hat
	 (dies ist im Zweifel mit dem Tierarzt oder dem Veterinäramt 

des Landratsamts Landkreis Leipzig zu klären).

Sein totes Haustier kann man auch zum Tierarzt oder direkt zur 
Tierkörperbeseitigungsanlage bringen und entsorgen lassen.

An folgende Adresse können sie sich hierzu wenden:

Zweckverband für Tierkörperbeseitigung Sachsen
Staudaer Weg 1
01561 Priestewitz / Lenz
Telefon: 035249 – 7350

Umgang mit totem Wild, Unfallwild sowie herrenlosen toten 
Tieren

Bei Wild handelt es sich um frei in der Natur lebende Tiere, die 
dem Jagdrecht unterliegen. Hierunter fallen alle größeren Tie-
re, wie zum Beispiel Füchse, Rehe, Wildschweine, Hirsche und 
Wölfe sowie zahlreiche Vogelarten wie Stockente und Mäuse-
bussard. Herrenlose Tiere sind solche, an denen kein Eigentum 
besteht. Hierzu zählen, freilebende/verwilderte Haustiere und 
Tiere.

1. Was ist zu tun, wenn verendetes Wild, Unfallwild oder ver-
endete herrenlose Tiere gefunden werden?

Die sterblichen Überreste von Tieren sind Bestandteile des 
biologischen Kreislaufs. Grundsätzlich verbleiben Tierkada-
ver in der Natur, wo sich diese zersetzen oder als Bestandteil 
der Nahrungskette wiederum von anderen Tieren gefressen 
werden.
Totes Wild sowie Unfallwild darf keinesfalls angefasst, mitge-
nommen oder abtransportiert werden. Auf Wegen und Straßen 
oder in Bereichen von Ortslagen, an denen ein regelmäßiger 
Fußgängerverkehr stattfindet, können größere Tierkadaver eine 
Störung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung darstellen. 

Foto: Pierre Jaekel	
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Der Riesen-Bärenklau

Der Riesen-Bärenklau, auch 
Herkulesstaude genannt, war 
ursprünglich im Kaukasus be-
heimatet und gelangte im 19. 
Jahrhundert als Zierpflanze 
nach Europa. Heute ist die Art 
in den meisten europäischen 
Staaten anzutreffen.

Der Riesen-Bärenklau gehört zur Pflanzenfamilie der Doldenge-
wächse. Er kann in nur wenigen Wochen eine Wuchshöhe von 
2 – 4 m erreichen. Der Stängel ist hohl, gefurcht und kann am 
Grund bis zu 10 cm dick werden. Im unteren Bereich weist er 
rote Flecken auf. Die Blätter sind 3- bis 5-teilig zerschnitten und 
auf der Unterseite kurz behaart. In der Hauptvegetationspha-
se erreichen sie eine Länge bis zu zwei Meter. Die weißen Blü-
tendolden können einen Durchmesser bis zu 50 cm erreichen. 
Die Hauptblütezeit liegt zwischen Juni und August. Seine große 
rübenartige Pfahlwurzel kann eine Bodentiefe bis 60 cm errei-
chen.

Auch in unseren Gefilden, insbesondere auf Wiesen und Brach-
flächen, an Bächen und an Wegesrändern findet man die Pflan-
ze.

FACHBEREICH I I I  -  BAU UND STADTENTW ICKLUNG

Wer tote Tiere in solchen Bereichen findet, welche eine erheb-
liche Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung darstel-
len, sollte 
•	 die nächste Polizeidienststelle (Telefon: 110) unverzüglich in-

formieren.

Sofern vom Tierkörper jedoch keine unmittelbare Gefahr aus-
geht, so ist es ausreichend 
•	 den örtlichen Jagdausübungsberechtigten (in der Regel der 

Jagdpächter oder Eigenjagdbesitzer) zu benachrichtigen, 
wenn es sich um Wild handelt. Ist dieser nicht bekannt oder 
zu erreichen, kann

•	 das Landratsamt Landkreis Leipzig als untere Jagd- und Vete-
rinärbehörde (Telefon: 115) über den Tierkörperfund während 
der regulären Öffnungszeiten informiert werden. Das Abset-
zen eines Notrufes ist nicht erforderlich.

•	 Sofern es sich bei den toten Tieren nicht um Wild handelt, so 
ist das Ordnungsamt der Stadt Markranstädt zu informieren. 
Dieses erreichen Sie montags bis freitags unter der Telefon-
nummer: 034205-61-183 oder 184.

2. Wer darf sich totes Wild aneignen?

Das Recht, sich Wild anzueignen, steht grundsätzlich dem Jagd- 
ausübungsberechtigen zu. Er ist zur Aneignung aber nicht ver-
pflichtet.

3. Wer ist für die Beseitigung und Entsorgung von Wildkada-
vern zuständig?

Der Jagdpächter / Eigenjagdbesitzer oder das Landratsamt 
Landkreis Leipzig als untere Jagd- und Veterinärbehörde ver-
anlassen bei Erfordernis die Beseitigung und Entsorgung des 
Wildkadavers.

Pierre Jaekel, Sachbearbeiter Ordnungsamt

Das Ordnungsamt erklärt 

Sirenentöne und ihre Bedeutung

Jeder hat schon einmal die (Feuerwehr-) Sirene gehört, welche 
in der Stadt Markranstädt und den meisten Ortsteilen installiert 
sind. Aber was bedeutet es, wenn diese heulen? Die meisten 
Bürger sind der Meinung, es ist einfach nur die Alarmierung für 
die Feuerwehr, aber weit gefehlt! Die Sirene hat je nach Tonfol-
ge verschiedene Bedeutungen und betrifft alle Bürgerinnen und 
Bürger, nicht nur Feuerwehrleute! An dieser Stelle wollen wir 
Ihnen einen kurzen Überblick über die Tonfolgen, deren Bedeu-
tung und wichtige Verhaltensregeln geben.

Pierre Jaekel, Sachbearbeiter Ordnungsamt

Merkblatt über die Sirenensignale im Freistaat Sachsen 
und über allgemeine Verhaltensregeln bei Auslösung 

von Sirenensignalen
	
1. Signalprobe

• 1 Ton von 12 Sekunden Dauer (immer mittwochs 15.00 Uhr)
	
2. Feueralarm	

• 3 Töne von je 12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden Pause
	
3. Warnung vor einer Gefahr  - Rundfunkgerät einschalten 
und auf Durchsagen achten!

• 6 Töne von jeweils 5 Sekunden Dauer mit 5 Sekunden Pause
	
Verhaltensregeln:

• 	Schalten Sie Ihr Rundfunkgerät ein und achten Sie auf 
Durchsagen!

• 	 Informieren Sie Ihre Nachbarn und Straßenpassanten über 
die Durchsagen!

• 	Helfen Sie älteren und behinderten Menschen. Informieren 
Sie ausländische Mitbürger!

	 Befolgen Sie die Anweisungen der Behörden genau!	
Telefonieren Sie nur falls dringend nötig! Fassen Sie sich 
kurz!		
Die Hilfskräfte sind auf freie Telefonleitungen angewiesen 
– besonders in den Mobilfunknetzen!

• 	Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht be-
troffen: Bleiben Sie dem Schadensgebiet fern! – Schnelle 
Hilfe braucht freie Wege!

Foto: Pierre Jaekel	
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M I T T E I L U N G E N  A N D E R E R  B E H Ö R D E N

Mit Energie in die Zukunft.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Landratsamt Landkreis Leipzig

Freigabe der K 7960 zwischen Schkeitbar und Seebenisch 

Die Straßenbauleistungen für den grundhaften Ausbau der 
Kreisstraße K 7960 zwischen Schkeitbar und Seebenisch konn-
te vorfristig abgeschlossen werden und wurden am 30.01.2020 
für den Verkehr freigegeben. Geplant war die Maßnahme von 
August 2019 bis zum Mai 2020. Wegen des milden Winters 
ging der Ausbau auf einer Länge von 1450 Metern und auf einer 
Breite von 6 Metern schneller voran als gedacht. Als Restleis-
tungen sind noch die Endmarkierung und der Landschaftsbau 
mit Rasenansaat in den Rand- und Grabenbereichen bis zum 
30.04.2020 auszuführen. Der Landschaftsbau außerhalb des 
Baugebietes wird mit Beginn der Pflanzperiode im Bereich der 
Ortslage Schkeitbar und Thronitz ausgeführt, Fertigstellung bis 
spätestens 30.05.2020.

Die K 7960 zwischen Schkeitbar und Seebenisch war wegen 
des schlechten Zustandes der Asphaltbefestigung, ausgefah-
renen Banketten, fehlender Gehwege und anderer Mängel, 
den Anforderungen aus ihrer Netzfunktion und Verkehrsbelas-

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Teilnehmergemeinschaft Großlehna – 
Der Vorstandsvorsitzende 

Ländliche Neuordnung: 	 Großlehna
Stadt:		  Markranstädt

Aktenzeichen:		  846.155-290081

Ladung zur Teilnehmerversammlung 
Vorstandwahl / Erläuterung der Ergebnisse der 
Wertermittlung

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Großlehna lädt die 
Grundeigentümer und Erbbauberechtigten im Verfahrensge-
biet sowie die sonstigen Beteiligten am Verfahren der Länd-
lichen Neuordnung (§ 10 Nr. 2 FlurbG) oder ihre gesetzlichen 
Vertreter und Bevollmächtigten hiermit zu einer

Teilnehmerversammlung
ein.

Versammlungstermin: 22. April 2020 um 18.30 Uhr

Vor dem Kontakt mit der Pflanze muss jedoch dringend gewarnt 
werden. Kommt man in Kontakt mit dem Saft des Riesen-Bären-
klaus, sollte man diesen möglichst schnell von der Haut ent-
fernen; am besten mit Wasser und Seife. Der Pflanzensaft des 
Riesen-Bärenklaus enthält phototoxisch wirkende Substanzen, 
welche beim Menschen zu gefährlichen Hautreaktionen führen 
können. Nach der Berührung, die noch nicht schmerzhaft ist, 
stellen sich nach 1 - 2 Tagen unter der Einwirkung von Sonnen-
licht schmerzhafte Hautveränderungen ein, die im Aussehen 
einer Verbrennung dritten Grades gleichkommen können. Die 
entsprechenden Hautpartien weisen dann eine starke Blasenbil-
dung auf. Doch nicht nur für uns Menschen, auch für Hunde und 
Katzen ist der Bärenklau giftig. Genauso wie wir leiden auch sie 
nach dem Kontakt mit der Pflanze unter Juckreiz, Ausschlag und 
Verbrennungen. Dafür müssen sie noch nicht einmal darauf her-
umkauen o.ä. Schon ein kurzes Schnüffeln am Pflanzensaft kann 
ausreichen.
Sollte ein Haustier mit der Pflanze in Kontakt gekommen sein, 
die betroffene Stelle am besten sofort vor der Sonne abschir-
men.

Die Pflanze kann sich aufgrund ihrer starken Samenproduktion 
sehr schnell vermehren und verbreiten, so dass möglichst eine 
frühzeitige Bekämpfung stattfinden sollte. Dafür kommen das 
Ausgraben oder Abstechen der oberen Wurzelschicht 10 - 15 cm 
unterhalb der Erdoberfläche bzw. das Herausziehen der Jung-
pflanzen im Frühjahr in Frage. Bei Arbeiten am Riesenbärenklau 
ist unbedingt Schutzkleidung, zu welcher Handschuhe, Schutz-
brille, langärmelige Kleidung und Gummistiefel gehören, zu tra-
gen. Die Arbeiten sollten nur an nicht-sonnigen Tagen durchge-
führt werden.

Es sind alle Bürger aufgefordert, diese Pflanzen auf den eigenen 
Grundstücken nachhaltig zu entfernen! Auf öffentlichen Flächen 
ist die Stadt für die Entfernung der Pflanzen verantwortlich. 
Wird von Ihnen Bärenklau in öffentlichen Bereichen festgestellt, 
bitten wir Sie, das Grünflächenamt der Stadtverwaltung Mark- 
ranstädt (Tel. 034205/61-231 bzw. -239), davon zu informieren. 

Andrea Sitte, Fachbereich III, Bau und Stadtentwicklung

tung nicht gerecht. Auch machten fehlende bzw. lückenhafte 
Entwässerungsanlagen sowie der teilweise nicht vorhandene 
frostsichere Straßenoberbau den grundhaften Straßenausbau 
dringend erforderlich.

Die Sanierung der aktuell noch recht engen Ortsdurchfahrt See-
benisch ist für das Jahr 2022 mit 850.000 Euro im Finanzhaus-
halt des Landkreises eingeplant. Eine Realisierung ist jedoch 
abhängig von der Herstellung des notwendigen Baurechtes so-
wie der Bewilligung von Fördergeldern aus der Regelförderung 
des kommunalen Straßen- und Brückenbaus des Freistaates 
Sachsen. Es ist nicht möglich, alle notwendig auszubauenden 
Straßen gleichzeitig durchzuführen. In der Kreisstraßenkon-
zeption sind die auszubauenden Straßenabschnitte nach Dring-
lichkeit und Ausbauzustand in Maßnahmepakete untergliedert. 
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Beiträge an die Stadtverwaltung zur Veröffentlichung 
im „Markranstädt informativ“ senden Sie bitte an 

stadtjournal@markranstaedt.de

Versammlungsort:	 Kreativ- und 
		  Kommunikationszentrum (KuK)
		  Schulkomplex
		  Parkstraße 9
		  04420 Markranstädt

Tagesordnung:		 I. Vorstandswahl

-	 Erläuterung der Notwendigkeit der Nachwahl des 
	 Vorstandes, des Wahlverfahrens sowie der Aufgaben 
	 des Vorstandes
-	 Wahl zur Ergänzung des Vorstandes der Teilnehmer-
	 gemeinschaft

		  II. Erläuterung der Ergebnisse der
		  Wertermittlung Großlehna Ortslage

		  III. Information zum weiteren 
		  Verfahrensablauf

I. Vorstandswahl

Mit Beschluss des Staatlichen Amtes für Ländliche Neuordnung 
Wurzen vom 07. Dezember 1998, jetzt Landratsamt Landkreis 
Leipzig, wurde die Flurbereinigung Großlehna angeordnet und 
mit Beschluss vom 01. Juni 2018 letztmalig geändert.
Aufgrund des Ausscheidens von Vorstandsmitgliedern bzw. de-
ren Stellvertreter, bedarf es einer Nachwahl zur Ergänzung des 
Vorstandes.
Die Eigentümer von Grundstücken, Gebäuden und Anlagen so-
wie die Erbbauberechtigten im Flurbereinigungsgebiet werden 
hiermit zu einer öffentlichen Teilnehmerversammlung eingela-
den.
Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. 
Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Wün-
schenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer 
an der Vorstandswahl beteiligen.
Wahlberechtigt sind nur die Teilnehmer. Die Teilnehmer sind 
die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücke, Gebäude und Anlagen. Erbbauberechtigte ste-
hen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 Flurbereinigungsgesetz 
[FlurbG]).
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; gemeinschaftliche Eigentü-
mer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche 
Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so können sie ihr 
Wahlrecht nicht ausüben.
Die Teilnehmer müssen sich bei der Wahl durch Personaldoku-
mente ausweisen können. 
Vertreter von Körperschaften benötigen zusätzlich noch eine 
Vertretungsermächtigung.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmäch-
tigte haben sich in der Versammlung durch eine schriftliche 
Vollmacht auszuweisen, bei der die Unterschrift des Vollmacht-
gebers öffentlich oder amtlich beglaubigt sein muss. Die amtli-
che Beglaubigung erteilt die Stadtverwaltung oder eine andere 
Behörde gebührenfrei. 
Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahl-
termin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme 
hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die 
nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend sein können, 
werden daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die 
nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Zur Wahl können alle Personen in den Vorstand gewählt wer-
den, die volljährig und unbeschränkt geschäftsfähig sind. Die 
Wählbarkeit ist also nicht an Grundbesitz gebunden.
Die Mitglieder des Vorstandes werden von den im Wahltermin 
anwesenden Teilnehmern oder Bevollmächtigten gewählt.

II. Erläuterung der Ergebnisse der Wertermittlung Großleh-
na Ortslage

Im Verfahren der Ländlichen Neuordnung Großlehna wurden 
die Ergebnisse der Wertermittlung in der Wertermittlungskarte 
dargestellt und in den entsprechenden Unterlagen erfasst. 
Die Ergebnisse sind nunmehr den Beteiligten zu erläutern und 
im Anschluss daran zur Einsichtnahme auszulegen. 

Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung 
(Wertermittlungsrahmen) mit der Wertermittlungskarte liegen 
in der Zeit vom 23. April 2020 bis einschließlich 22. Mai 
2020 im Bürgerbüro, Markt 1 in Markranstädt zu den Öffnungs-
zeiten

Montag: 		  8 Uhr bis 15 Uhr
Dienstag: 		  8 Uhr bis 19 Uhr
Donnerstag:		  8 Uhr bis 17 Uhr
Freitag: 		  8 Uhr bis 12 Uhr   
sowie jeden
1. und 3. Samstag im Monat	 9 Uhr bis 11 Uhr

und bei der Teilnehmergemeinschaft Großlehna beim Landrats- 
amt Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, Leipziger Straße 67, 
Zimmer 305 in Borna, während der Dienstzeiten: 

Montag 		 07.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag		 07.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch		 07.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 		 07.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr

oder nach persönlicher Vereinbarung zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten aus.

Eine Einzelbekanntgabe der Wertermittlung findet nicht statt. 

Die Beteiligten werden daher aufgefordert, sich durch Einsicht-
nahme in die ausgelegten Unterlagen über die Wertermittlung 
aller Grundstücke des Verfahrensgebietes zu unterrichten.

Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung aller 
Grundstücke, nicht nur der eigenen, können die Beteiligten 
während der Zeit der Auslegung der Ergebnisse der Wertermitt-
lung bei der Teilnehmergemeinschaft Großlehna beim Land-
kreis Leipzig, Landratsamt, Vermessungsamt, Leipziger Straße 
67 in 04552 Borna vorbringen.

Der Vorstand wird nach Behebung begründeter Einwendungen 
die Ergebnisse der Wertermittlung feststellen. Die Feststellung 
wird mit Rechtsbehelfsbelehrung öffentlich bekanntgemacht.

Borna, den 06. Februar 2020
Buchholz
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EV. -LUTH.  KINDERTAGESSTÄTTE 
MARIENHEIM-STORCHENNEST

„Wähle einen Beruf, den du liebst, und du brauchst keinen 
Tag mehr in deinem Leben zu arbeiten!“ Konfuzius

Zeit des Abschiedes ist auch Zeit DANKE zu sagen. 

Danke für all das Vertrauen, welches mir während meiner Tä-
tigkeit als Leiterin der Kindertagesstätte Marienheim-Storchen-
nest in den 21 Jahren von allen Seiten entgegengebracht wurde 
und Danke für die überwältigende Zahl von Glückwünschen und 
lieben Worten, Geschenke und diese unvergessliche Abschieds-
veranstaltung im Januar.
Was mir aufgefallen ist, es gab immer wieder die gleiche Frage, 
die in rückblickenden Gedanken meiner Arbeit gestellt wurde:
Woher nimmt Renate Hinrichs immer wieder ihre neuen Ideen 
und die Freude an dem was sie täglich tut? Meine Motivation, 

K I N D E R   /   J U G E N D   /   S C H U L E

Die Stadt, die gewinnt.

KINDERTAGESSTÄTTE  SPATZENHAUS GROSSLEHNA

Ausflug der Vorschulgruppe der Kita ‚Spatzenhaus‘

Am 29.01.2020 begann unser Besuch in das Schulmuseum mit 
einer Zugfahrt von Großlehna zum Leipziger Hauptbahnhof. 
Wir stärkten uns erstmal mit einem kleinen Imbiss. Dann ging 
es weiter zu Fuß zum Schulmuseum. Unsere Reise in das Jahr 
1900 konnte beginnen. Wir waren sehr gespannt, was auf uns 
zukommt. Wir gingen in ein Klassenraum, in welchem die Mäd-
chen an der Fensterseite saßen und die Jungen (früher sagte 
man Knaben) an der Türseite. War genügend Platz in der Schu-
le, gab es getrennte Mädchen- und Knabenklassen. Nun beka-
men wir alte Vornamen, wie zum Beispiel Greta, Olga, Walter 
oder Ernst. Es fiel schwer, uns diese zu merken. Das Abenteuer 

ging weiter, wir bekamen Schulkleidung von früher. Nun betrat 
das Fräulein Lehrerin das Klassenzimmer und wir alle standen 
stramm. Sie war sehr streng; konnte man nicht auf ihre Fragen 
antworten, gab es auf die linke Hand, damit man noch mit der 
rechten schreiben konnte. Mit der linken Hand durfte zu jener 
Zeit nicht geschrieben werden. Manche von uns waren den Trä-
nen sehr nah. Wir schrieben auf einer Schiefertafel mit einem 
Griffel (Stift). In jedem Klassenzimmer hing ein Bild von Kaiser 
Wilhelm dem II., welcher am 27.01.1859 geboren wurde. Nun 
ging unser Ausflug langsam zu Ende und es ging mit dem Zug 
wieder Richtung Heimat.
Allen begleitenden Personen ein Dankeschön!

Frau K. Schwonburg-Hädicke

das kann ich verraten, waren in erster Linie immer die Kinder. 
Sich auf ihre Bedürfnisse einzustellen und ihnen die Möglich-
keit zur bestmöglichen Entfaltung ihrer kleinen Persönlichkei-
ten zu geben, das stand für mich immer im Vordergrund. All das 
wäre selbstverständlich nie ohne ein funktionierendes Team an 
meiner Seite möglich gewesen. Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die sich ebenfalls immer wieder auf neue Ideen und Projek-
te einlassen und somit wichtige Rädchen in diesem Konstrukt 
Kindertagesstätte waren und bleiben.
Wichtige Partner, auf deren Rückhalt und Vertrauen ich immer 
zählen konnte, waren die Eltern unserer Kinder. Ohne sie wären 
manche Ideen, Projekte und Feste nie umgesetzt worden. 
Nicht zu vergessen ist der Rückhalt durch den Träger unserer 
Kita, hier wurden alle Voraussetzungen geschaffen, welche eine 
solide pädagogische Arbeit unterstützt haben und auch immer 
neue Möglichkeiten eröffnet wurden, um die Qualität der Arbeit 
zu steigern.
Nicht unerwähnt möchte ich all die Personen und Institutionen 
lassen, welche über all die Jahre mit mir als Leitung der Kin-
dertagesstätte eine gute Zusammenarbeit gewährleistet haben.
Insgesamt bleiben mir zurückblickend für all die täglichen 
Kontakte im Zusammenhang meiner beruflichen Begebenhei-
ten, mit den kleinen und großen Menschen, welche immer von 
Vertrautheit, gegenseitigem Respekt und dem Erreichen von ge-
meinsamen Zielen geprägt waren.
Hier habe ich also die Grundwerte meines beruflichen Handelns 
gefunden, die gleichzeitig Motivation für meine Arbeit geschaf-
fen haben.

Ich möchte mich herzlich bei ALLEN, 
die mich auf meinem Weg des Ar-
beitslebens begleitet und unter-
stützt haben, bedanken!

Renate Hinrichs
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Die Stadt, die bewegt.

MARKRANSTÄDTER CARNEVAL CLUB E .  V. 
Erneut geht eine erfolgreiche Session zu Ende. Die Jubiläums-
session zum 60-jährigen Bestehen des MCC endete mit einer 
ausverkauften Abendvorstellung.  Der MCC und das Prinzenpaar 
Benedikt I und Susan I bedanken sich bei allen Närrinnen und 
Narren aus dem gesamten Umland für die großartige Unterstüt-
zung und eine ausverkaufte Halle. Ebenfalls vielen Dank an alle 
Aktiven, Sponsoren und Helfer des MCC für die tolle Session. 
Der Weiberrat bedankt sich ebenfalls für eine fantastische Jubi-
läumsveranstaltung zur 20ten Weiberfastnacht. 
Wir starten bereits mit den Vorbereitungen zur 61. Session mit 
einer Teilnahme an der sächsischen Meisterschaft der Männer-
ballette in Eilenburg.  
Wenn es im November in die 61te Session geht, freut sich der 
MCC bereits auf die kleinen und die großen Gäste, die dann er-
neut die Stadthalle stürmen dürfen.

Wer gerne bei dieser närrischen Truppe mitmachen möchte, 
ist herzlich eingeladen am 25. und 26. März 2020 zu einem 
Schnuppertraining in die Vereinsheime zu kommen.
Nähere Informationen gibt es dazu auf der Facebookseite: 
https://www.facebook.com/mccoho oder auf https://www.mcc-
oho.de

MCC - OHO

KULTUR- UND FASCHINGSVEREIN SEEBENISCH E. V.

Ausgegoogelt: 500 Narren haben das Internet gelöscht!

Eigentlich sollte es ja nur lustiger Klamauk zum Karneval wer-
den. Unter dem Motto „Wir gehen online bis der Saal sich goo-
gelt“ hatte der KFV Seebenisch in der zurückliegenden Session 
das World Wide Web aufs Korn genommen. Was dann jedoch 
geschah, war der Beginn eines neuen Zeitalters moderner Kom-
munikation. Statt digital zu lachen und das Selfie vom Gegrinse 
weltweit mit tausenden unbekannter Freunde zu teilen, haben 
die Gäste im Saal der „Grünen Eiche“ gemeinsam Spaß gehabt, 
miteinander geschunkelt und sich dabei gegenseitig in die Augen 
geschaut. Sogar anfassen und küssen konnte man sich!
In drei Abendveranstaltungen und einem Kinderfasching – alle-
samt ausverkauft – erblühte der KFV-Tempel beim Groitzscher 
zum wahrhaftigsten sozialen Netzwerk südlich der Kippe. Mehr 
als 500 Gäste ließen den Karneval in Kulkwitz zugleich zur 
größten Community des Ortes werden, noch weit vor Facebook, 
Twitter oder Instagram! Aber nicht nur der Download hat her-
vorragend funktioniert. Zunehmend werden Programme des KFV 
auch in den Sächsischen Karneval hochgeladen. So tanzte der 
KFV-Nachwuchs am Dresdener Hofe vor dem Ministerpräsiden-
ten und war beim Jugendfasching in Pegau aktiv, der Büttenred-

 

Die Anlieferung von Holz ist am 04.04.2020 
von 10 – 14 Uhr möglich. 

→ Ostereiersuche für die Kleinsten

→ Vorführung der Jugendfeuerwehr 

Schkölen/Räpitz

→ Turnier unserer Bambinis

→ Spaßspiel einer Räpitzer Auswahl

gegen die Kulkwitzer Freizeitler

→ Anzünden des Osterfeuers

Für das leibliche 
Wohl sorgt die 

SG Räpitz 1948 e.V. 

Gründonnerstag, 09.04.2020, 
ab 17.00 Uhr auf dem 

Sportplatz Räpitz 

ner wurde bei der Weiberfastnacht des MCC installiert und nicht 
zuletzt war der KFV auch beim Programm zum Rosensonntags-
umzug in Leipzig dabei. In einer Videobotschaft, die gegenwärtig 
noch im ISDN-Modem verarbeitet wird, verneigt sich Präsident 
Thomas Müller stellvertretend für den gesamten Verein: „Wir 
bedanken uns bei allen närrischen Gästen, Mitwirkenden, Unter-
stützern und Sponsoren für eine legendäre Session, in der Ihr mit 
uns gemeinsam mal wieder Geschichte geschrieben habt.“ Ab-
schließend verspricht er, dass noch viele weitere Kapitel folgen 
werden und die KFV-Jecken bereits die neuen Höhepunkte der 
kommenden Session programmieren. Sie stehen, so Müller, ab 
11.11.2020 auf allen analogen Servern der Stadt zum Download 
bereit. 

Kultur- und Faschingsverein Seebenisch e. V.

Wenn sich das Publikum mit solchen Gesten bedankt, 
bekommen sogar gestandene Jecken Gänsehaut. Der 
KFV sagt: Dankeschön!  
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QUESITZER TRADITIONSVEREIN 2000 E. V.

Auf zum traditionellen Osterfeuer von Quesitz

Da Ostern in der zweiten Woche im April stattfindet und die 
Zeitschrift „Markranstädt informativ“ auch erst in diesem Zeit-
raum erscheint, möchten wir Sie schon in diesem Heft über die 
Termine zum Osterfeuer informieren.
Damit das Osterfeuer unseren Gästen eine behagliche Wärme 
spendet, nehmen wir auch in diesem Jahr Ihr Gartenholz entge-
gen. Sie können das Holz am 04.04.2020 in der Zeit von 9 bis 
12 Uhr und von 13 bis 15 Uhr an der Feuerstelle am Weg hinter 
dem Park abgeben. Wir bitten Sie, keine Gehölze mit Dornen ab-
zugeben, da von diesen beim Nachlegen eine Verletzungsgefahr 
ausgeht. Das Osterfeuer wird dann am Ostersonntag, den 12.04. 
um 18 Uhr, angezündet. Für Unterhaltung und das leibliche 
Wohl ist wie immer reichlich gesorgt. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie den jährlichen kulturellen Höhepunkt unseres Dorfes 
Quesitz zahlreich besuchen.

Es lädt ein der Quesitzer Traditionsverein 2000 e. V.

HEIMATVEREIN RÄPITZ E. V.

40 Jahre Räpitzer Pfingstbier – Das feiern wir richtig.

Das 40. Räpitzer Pfingstbier 
wollen wir in diesem Jahr 
in Räpitz richtig feiern. Und 
wir hoffen, dass Sie dabei 
sind, wenn es bei uns heißt: 
Rock’n‘Roll’s Finest! 
Ob in Standardbesetzung, 
mit Big Band oder gleich mit 
komplettem Symphonie-Or-
chester, die Firebirds stehen 
für klassischen Rock‘n‘Roll der 
Extraklasse. Und das nicht von 
ungefähr. Haben sie doch selber noch mit den Legenden dieses 
Genres die Bühne geteilt. Etwa mit der Rock und Country-Ikone 
Wanada Jackson. Oder mit Chuck Berry. Genauso wie mit Bill Ha-
ley‘s Original Comets, deren Rock Around The Clock heute als die 
Hymne des Rock‘n‘Roll gilt. So fühlen sich die Firebirds den Klas-
sikern der 50er- und 60er Jahre verpflichtet. Was nichts weniger 
bedeutet, als dass die Fünf auch Twist, Doo Wop, Mersey Beat und 
die anspruchsvollen Harmonien der Beach Boys virtuos vorzutra-
gen wissen. Gelegentlich finden selbst jüngere Meisterwerke den 
Weg ins Programm. Dann natürlich nur stilecht im Sound jener 
Zeit, als sich noch die Petticoats drehten. Kein Wunder also, dass 
sich die musikalischen Qualitäten der sächsischen Rock’n’Roller 
längst außerhalb Deutschlands herumgesprochen haben. Und am 
30. Mai 2020 werden sie in Räpitz unser 40. Pfingstbier rocken. 
Seien Sie dabei.
Aber nicht nur die Firebirds auch eine Festsitzung am Freitag, 
ein großer Festumzug und ein Feuerwerk am Sonntag sowie viele 
andere kleine und große Überraschungen erwarten Sie an die-
sem Jubiläumswochenende. Sie sind zu uns nach Räpitz herzlich 
eingeladen.

Die Pfingstmädchen und Pfingstburschen aus Räpitz
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Ihr Ansprechpartner für eine Anzeigenschaltung
Kontakt: Janett Greif, Telefon: 03433 2198334, oder per 
E-Mail: janett.greif@druckhaus-borna.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 11.04.2020. 
Rückmeldungen wegen einer Anzeigenschaltung bearbeiten 
wir noch bis spätestens zum 24.03.2020.

Markranstädt informativ – Werbung, die ankommt!
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S P O R T V E R E I N E

Die Stadt, die gewinnt.

TCM -  TENNISCLUB MARKRANSTÄDT E .  V. 

Wintersaison beim Tennisclub Markranstädt 

Die Punktspiele in der Hallenrunde sind noch in vollem Gange 
und wir sind mit 3 Damen Mannschaften und 2 Herren Mann-
schaften zahlreich vertreten. Die Männer der Altersklasse 60 
führen die Tabelle an und es bleibt ihnen zu wünschen, dass 
sie den 1. Platz bis zum Schluss verteidigen. Dafür großes Dau-
mendrücken. Bei den Herren aktiv sieht es verletzungsbedingt 
nicht so gut aus, aber die nächste Saison kommt bestimmt und 
bis dahin wünschen wir allen „Verletzungsgeschädigten“ gute 
Besserung. 
Die 3 Damen Mannschaften schlagen sich bis dato bravourös 
und die Damen 50 hat die Chance, beim letzten Punktspiel ge-
gen Angstgegner LTC den 1. Platz zurück zu erobern. Auch da ist 
Daumendrücken angesagt. Alle Ergebnisse stehen auf unserer 
Homepage unter www.tennisclub-markranstaedt.de 
Die Freiluftsaison steht unmittelbar bevor und wie schon in den 
letzten Jahren, werden uns wieder viele Highlights erwarten. 
Besonders freuen wir uns auf das KIDS CUP Leistungsklassen 
Turnier am 26. April, bei denen Tennisspieler von nah und fern 
teilnehmen werden. Dieses Turnier hat sich in der regionalen 
Tenniswelt zu einer festen Größe entwickelt. 
Bevor dies aber stattfinden kann, ist der Frühjahrsputz ange-
sagt und dieser findet am 28.3.2020 von 10-12 Uhr statt und 
hierbei sind besonders die männlichen Mitglieder gefordert. 
Sehr viel Glück hatten wir diesmal beim Sturm Sabine, dass 

Döhlener Volksfestfreunde e.V. 
laden ein zum 

Tanz in den Frühling 

 

am Sonnabend 21. März 2020 - 19.00 Uhr 
 

In der Feuerwehrhalle Döhlen 
 

erwartet Sie 
Tanzmusik 

von heute und gestern 

             mit "The Soundcrew" 

und den  
Döhlener  
Dance-Kids 
sowie einer  
Überraschung. 

 
 
 
 

          
Für das leibliche Wohl ist reichlich gesorgt. 

Eintritt  p.P.  2,00 € 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen viel Spaß! 
 

Döhlener Volksfestfreunde e.V. 

keine Bäume auf unsere Plätze gefallen sind und somit kein 
Schaden entstanden ist. 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 11.03.2020, 
19.00 Uhr in unserem Vereinsheim statt und der Vorstand freut 
sich über rege Teilnahme unserer Mitglieder.

Dagmar Schlippe

Dölziger Straße 13
04420 Markranstädt

OT Frankenheim

Tel.: (03 41) 9 42 01 01
Fax: (03 41) 94 49 90 14

• Spezialbetrieb für 
 Balkon-, Terrassen- und   
 Loggiaabdichtungen
• Flachdachabdichtung
• Dachdämmarbeiten
• Steildachdeckung
• Abdichtung / Fassade
• Dachstuhlarbeiten
• Gerüstbau
• Dachklempnerarbeiten
• Dachbegrünung (extensiv)

M
 itglied der Dachdecker-In

nu
ng

    L
eistungsverbund

Dachdecker-Innung
Leipzig ®

www.dachdecker-tilo-lehmann.de

         REINIGEN 
PFLEGEN 
SCHÜTZEN 

HANDWERK GEBÄUDEREINIGER 
SEIT 1990 

Tel: 034205/8 81 46 

 

 
Gebäudereinigung Kolbe 
Schwedenstraße 9 
04420 Markranstädt 

www.gebaeudereinigung-kolbe.de 

      GGllaass  --  &&  GGeebbääuuddeerreeiinniigguunngg              
KKoollbbee           

• Glasreinigung aller Art • Unterhaltsreinigung - Büro & Wohnung •  

  • Hausmeisterservice • Grünflächenpflege • Gartenarbeiten •  

    • Transporte • sowie spezielle Leistungen auf Anfrage • 

E-Mail:  fa.kolbe@arcor.de 

 

2-Raum-Wohnung, 58m2, möbliert,
Bad mit Dusche, Balkon, gute Verkehrsanbindung

Leipziger Straße 52, 04420 Markranstädt

NACHMIETER GESUCHT!

Tel.: 034205 503417 oder 0177 8406747

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine/n Verteiler*In (m/w/d) 

für das Markranstädt informativ in Markranstädt / Innenstadt

Das hört sich nach dem perfekten Job für Sie an? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: DRUCKHAUS BORNA, 
z. Hd. Tilo Jacob • Abtsdorfer Straße 36 • 04552 Borna oder per Mail an: tilo.

jacob@druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE
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Die Stadt, die versorgt.

M I T T E I L U N G E N / I N F O R M AT I O N E N

STADT MARKRANSTÄDT -  FEUERWEHRBALL

Ausgelassene Stimmung beim Feuerwehrball 
am 08. Februar 2020

Damit auch weiterhin professionell geholfen werden kann, 
wurden im letzten Jahr viele Lehrgänge besucht und die Ab-
solventen nun im Rahmen des Feuerwehrballs ausgezeichnet. 
Aber auch langjährige treue Dienste in der Feuerwehr und die 
herausragende Nachwuchsarbeit fand eine angemessene Wür-
digung. Immerhin werden über 110 Kinder und Jugendliche in 
den sechs Jugendfeuerwehren und der Kinderfeuerwehr „Mark- 
ranstädter Fünkchen“ an den späteren Feuerwehrbetrieb her-
angeführt. Diese Arbeit zeichnete der Kreisfeuerwehrverband 
Landkreis Leipzig mit einer Spende von 200 € aus. 
Nach dem offiziellen Teil sorgte der Markranstädter Carnevals- 
club e. V. und eine Sketcheinlage für Unterhaltung, bevor die 
Pop Art Diskothek die lange Nacht einläutete. Bis in die frühen 
Morgenstunden wurde ausgelassen gefeiert, ehe der nächste 
Einsatz für den nahenden Sturm Sabine vorbereitet wurde. 
Danke an alle Feuerwehrleute für den selbstlosen Einsatz zum 
Wohle unserer Stadt.

Mandy Sörgel, Mitarbeiterin FB IV

STADTBIBLIOTHEK MARKRANSTÄDT

Autorenveranstaltung zur Buchmesse findet statt

Wie schon in der letzten Ausgabe des Stadtjournals angekün-
digt, wird es in der Stadtbibliothek Markranstädt anlässlich der 
inzwischen abgesagten Buchmesse eine Autorenveranstaltung 
geben. Wir laden Sie herzlich zu unserer Veranstaltung „Alles 

JUGENDCLUBS MARKRANSTÄDT UND GROSSLEHNA

Führungswechsel in unseren Jugendclubs

Seit Ende Dezember lenkt die 32-jährige Sabrina Schulz die 
Geschicke in unseren Jugendclubs. Schon während ihres ne-
benberuflichen Studiums hat die gebürtige Thüringerin in ei-
nem Familien- und Freizeittreff gearbeitet und wollte in diesem 
Bereich beruflich Fuß fassen. Mit offenen Armen haben sie die 
Jugendlichen empfangen, sodass sie sich schnell einlebte. Be-
sonders gefallen ihr die vielen Möglichkeiten, die der Club mit-
samt seinem Außengelände bietet, und der ländliche Zusam-
menhalt. So soll es auch weiterhin in enger Zusammenarbeit 
mit dem Mehrgenerationenhaus, den Schulen und den Verei-
nen an den etablierten Formaten wie dem Sommerferienpro-
gramm oder dem Talente Campus festgehalten werden. Aber 
auch neue Angebote sind geplant. Bereits im April geht es mit 
zehn Jugendlichen zur spanisch-deutschen Begegnung nach 
Barcelona. Und vom 20. bis 26. Juli 2020 begrüßen dann die 
Markranstädter ihre Gäste aus der spanischen Metropole im 
Jugendclub am Stadtbad. Bis dato wird die breit gefächerte Pa-
lette der Freizeitangebote erweitert und der Club noch flexibler 

Ansprache des Bürgermeisters Jens Spiske

Auszeichnung für überdurchschnittliches Engagement

Knigge auf der Buchmesse“ am Sonntag, 15.03.2020 um 15 
Uhr in die Stadtbibliothek ein. Mit Autorin und Knigge-Exper-
tin Frauke Weigand („Kleiner Business-Knigge“), Spitzenkoch 
Herbert Frauenberger („Kleiner Küchen- und Restaurantknig-
ge“) und Journalistin Katharina Kleinschmidt („Kleiner Smallt-
alk-Knigge“) sind gleich drei Knigge-Autoren zu Gast, die unter-
haltsam über gutes Benehmen in allen Lebenslagen plaudern. 
Die Büchlein aus der Minibibliothek des Leipziger BuchVerlags 
für die Frau stecken voller praktischer Tipps für unseren Alltag 
und sind perfekte Wegbegleiter, wenn man sich in der einen 
oder anderen gesellschaftlichen Situation mal unsicher ist. Das 
verspricht einen interessanten Buchmessenachmittag voller 
geballtem Wissen – ganz nach Knigges Motto „Gutes Benehmen 
ist alles!“ Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem 
Leipziger BuchVerlag für die Frau statt. Der Eintritt ist frei. Mit 
anschließendem Buchverkauf und Signieren. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bunter Osternachmittag in der Stadtbibliothek 
(für Erwachsene)

Zu unserem bunten Osternachmittag am Mittwoch, 08. April 
um 14 Uhr laden wir Sie ebenfalls recht herzlich in die Stadt-
bibliothek ein. Es gibt Geschichten und Ostereierbasteln für 
Erwachsene mit Frau Wagenbreth.

Ihre Bibliothekarinnen
Petra Stiehler und Marisa Weigel
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JUGENDFEUERWEHR MARKRANSTÄDT

Erfolgreiche Weihnachtsbaumaktion der Jugendfeuerwehr 
Markranstädt

Wohin mit den ausgedienten Weihnachtsbäumen? 

Vielen Markranstädtern stellt sich diese Frage seit einigen Jah-
ren nicht mehr. Sie melden sich einfach bei der Jugendfeuer-
wehr. Die jungen Brandschützer streiften auch in diesem Jahr 
traditionell an zwei Samstagen im Januar durch das Stadtge-
biet und die Ortsteile, um die angemeldeten Weihnachtsbäume 
abzuholen.

Tatkräftig wurden sie dabei von Kameradinnen und Kameraden 
der Einsatzabteilung unterstützt. 
Insgesamt wurden an den beiden Samstagen ca. 380 Weih-
nachtsbäume eingesammelt, in bereitstehende Container ver-
laden und der fachgerechten Entsorgung zugeführt. Obwohl 
der angebotene „Abholservice“ kostenlos ist, ließen sich die 
meisten Markranstädter nicht abhalten, der Jugendfeuerwehr 
eine kleine Spende für die Gruppenkasse zukommen zu lassen. 
Außerdem gab es auch immer wieder Süßigkeiten als „Wegzeh-
rung“.
Die Freude bei unserem Feuerwehrnachwuchs war riesig, als 
sie nach getaner Arbeit ihre Gruppenkasse mit einem vierstel-
ligen Betrag auffüllen konnten. Dafür möchten sich die Jugend-
feuerwehr und ihre Betreuer bei allen Spendern recht herzlich 
bedanken.

NATURFORSCHUNG

Die Dorngrasmücke

Ein kleiner, unscheinbarer, 
zur Familie der Grasmücken 
gehörender Vogel, ist die 
Dorngrasmücke (Sylvia com-
munis). Sein Verbreitungs-
gebiet ist Mitteleuropa außer 
Nordskandinavien. Mit 12 cm 
ist die Grasmücke etwa so 
groß wie der Feldsperling. 
Die Beine sind  gelblichbraun 
und auffallend kräftig. Dorni-
ge, gebüschreiche, Ruderal- 
flora sind beliebte Gefilde. In 
alten Vogelbestimmungsbüchern wird die Dorngrasmücke als 
„Grauschlüpfer“ bezeichnet, was ihre heimliche Lebenswei-
se bezeichnet. Durch die graubraune Färbung fällt sie kaum 
auf. Höchstens, wenn die Männchen von einer Singwarte aus 
ihren eintönigen, kratzigen Balzgesang ertönen lassen, dann 
kann man die Vögel einmal zu Gesicht bekommen. Der Warn-
ruf ist meist zweisilbig (schtäd, schtäd), oder ansonsten ertönt 
ein stümperhaft vorgetragener, schwatzender Gesang. Auffal-
lend sind bei beiden Geschlechtern, die weißen Schwanzau-
ßenkanten, die rostbraunen Flügelsäume und die hellen Au-
genringe. Obendrein besitzen sie noch eine weißliche Kehle. 
Als Langstreckenzieher, der südlich der Sahara überwintert, 
kommt der Sommervogel im April zurück. Die Lebensräume 
sind Brachflächen, Hecken, verwilderte Gärten, Feldgehöl-
ze, Ränder von Friedhöfen, Parks und Wäldern. Dort werden 
in Brennnesselstauden, Wildrosen, Goldrute oder ähnlichen 
Hochstauden, kunstlose, lockere Nester errichtet. Diese be-
stehen meist aus Wurzeln, Halmen, Gräsern oder Haaren. Fünf 
bis sechs bräunliche Eier werden abgelegt und etwa 12 bis 14 
Tage lang bebrütet werden. Danach erfolgt der Schlupf und die 
Aufzucht dauert ungefähr 14 Tage. Die Nahrung besteht aus 
wirbellosen Tieren, Raupen, Fliegen, Spinnen, Larven und an-
derem Kleingetier und wird von beiden Eltern an die Jungen 
verfüttert. Sind die Jungen flügge und selbständig, streifen sie 
umher, um das Brutgebiet im September zu verlassen. Zu die-
ser Zeit ernähren sie sich auch gern von Beeren.
Gefährdet ist die geschützte Vogelart durch Lebensraumzer-
störung, Witterung wie Sturm, Kälte, Nässe und Nahrungsman-
gel. Brutverlust erfolgt durch Raubsäuger, Falken, Sperber, 
Habicht, Rabenvögel und Eulen. Durch eine Zweijahresbrut 
werden aber Verluste regional ausgeglichen werden.          

Dietmar Heyder

eingerichtet. Von Computer-
spielen, kreativer Betätigung 
und Tischkicker Turnier ist 
alles möglich. Wer sich selbst 
ein Bild machen möchte, 
kann Montag bis Freitag von 
14.30 Uhr bis 18.00 Uhr in 
den Jugendclub Markranstädt 
kommen oder am Donnerstag 
von 15.00 bis 18.00 Uhr und 
Freitag von 14.00 bis 18.00 
Uhr den Jugendclub in Groß-
lehna besuchen.
Mehr zu den Angeboten der 
beiden Jugendeinrichtungen 
auch auf: https://www.face-
book.com/jc.markranstaedt/
Die Jugendclubs Markranstädt und Großlehna befinden sich 
in der Trägerschaft des CJD – Christliches Jugenddorfwerk 
Deutschland e. V.

Mandy Sörgel, Mitarbeiterin

Sabrina Schulz leitet 
jetzt die Geschicke im 
Jugendclub

Da neben der feuerwehrtechnischen Ausbildung auch ein in-
taktes Gruppenleben von großer Bedeutung ist, werden wir das 
Geld für Ausflüge, Grillabende, Kino- oder Freizeitbadbesuche, 
aber auch für leckeres Eis in den Sommermonaten verwenden.
Wir möchten uns an dieser Stelle aber auch noch einmal recht 
herzlich bei der Stadt Markranstädt, der HVT GmbH sowie der 
LAV GmbH & Co.KG für die Bereitstellung von Transportfahr-
zeugen und Containern sowie für die fachgerechte Entsorgung 
der Weihnachtsbäume bedanken. 
Unseren Kindern und Jugendlichen hat das Einsammeln der 
Bäume sehr viel Spaß bereitet und sie freuen sich schon auf 
das nächste Jahr, wenn es wieder heißt: „Die Jugendfeuerwehr 
holt ihre alten Weihnachtsbäume ab“.

Dirk Schuchert, Jugendfeuerwehrwart
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A U S  D E N  O R T S C H A F T E N

Die Stadt, die verbindet.

ORTSCHAF T  KULKW ITZ

Müllsammelaktion

Liebe Kulkwitzer, Gärnitzer und Seebenischer,

Bei einem Spaziergang durch unseren Ort ist mir aufgefallen, 
dass in manchen Ecken ganz schön viel Müll herumliegt. Das 
haben Sie sicherlich auch schon gemerkt. Manchmal ist es nur 
eine leere Chipstüte oder ein Milchkarton, aber auch mal Au-
toreifen oder Haushaltmüll. Auch Gartenabfälle sind verstärkt 
zu beobachten. Obwohl es in unserer Umgebung genügend 
Anlaufstellen gibt, um alles legal zu entsorgen. Eine Müllton-
ne für den Hausmüll hat jeder daheim. Aber: Einmal wegge-
worfen, bleibt es einfach liegen, niemand hebt ihn auf- und 
Schwups ist ein Müllberg daraus geworden. Meistens sind die 
„Ablege Stätten“ nicht unmittelbar an den Ortsdurchführen-
den Straßen zu finden, sondern ein Stück abseits, an Radwe-
gen, Feldwegen und Feldrändern. Beliebt sind auch Straßen-
gräben.
Weil wir keine Müllberge wollen, sondern eine saubere Ort-
schaft, hat der Ortschaftsrat eine Müllsammelaktion geplant. 
Diese findet am 04. April 2020 um 9.30 Uhr mit Treffpunkt 
Parkplatz Schule/Gartenverein statt. Geplant sind, je nach 
Anzahl der Helfer 2,5 – 3 Stunden.
Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen. Helfen Sie mit, 
unsere Ortschaft sauber zu machen und sauber zu halten. Wir 
zählen auf Ihre Mithilfe.
Wer hat, bitte Handschuhe, Greifer usw. mitbringen. Für eine 
kleine Stärkung am Ende der Sammelaktion wird gesorgt.
Seien Sie bis dahin herzlichst gegrüßt.

Ihr Ortschaftsrat Kulkwitz
C. Osang, Ortsvorsteherin

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Kulkwitz, Gärnitz und 
Seebenisch,

der Frühling schaut schon um die Ecke und damit ist auch 
unsere Seniorenfahrt nicht mehr weit.
Der Ortschaftsrat Kulkwitz lädt Sie herzlich dazu ein.

Unsere Fahrt führt uns diesmal in die schöne Dahlener Heide, 
genaugenommen nach Cavertitz/Reudnitz. Los geht es am 27. 
Mai 2020, diesmal erst um 9.00 Uhr an der Ecke Albersdor-
fer Weg/Am Alten Bahnhof. Aber ein Zustieg ist auch wie in 
jedem Jahr wieder an den Bushaltestellen Gärnitz, Kulkwitz, 
und Schachtecke möglich. Gewohnt gemütlich fahren wir 
dann in das Hotel Pelzer in Reudnitz, wo uns um etwa 11.30 
Uhr ein Mittagessen erwartet. Gewählt werden kann wieder 
aus drei Gerichten. Nachdem wir uns gestärkt haben, fahren 
wir mit dem Heide-Express durch die schöne Heidelandschaft 
zum Bäuerlichen Museum nach Schmannewitz und zur Bock-
windmühle nach Zeuckritz. Zurück im Hotel Pelzer werden wir 
gemeinsam gegen 15.00 Uhr in aller Ruhe schön Kaffee trin-
ken und uns den hausgebackenen Kuchen schmecken lassen. 
Danach können wir uns noch ein wenig die Beine vertreten, 
bevor wir gegen 17.00 Uhr die Heimreise antreten. 
Der Fahrpreis für unseren Ausflug beträgt 35,00 EURO pro 
Person. Bezahlt werden kann die Fahrt wie in jedem Jahr bei 
unseren zwei „Seniorenbeauftragten“ Marion Steinbock und 
Dieter Trotz bis zum 17. Mai 2020. 

ORTSCHAF T  GÖHRENZ

Liebe Albersdorfer und Göhrenzer,

nachdem uns der Winter so langsam den Rücken kehrt und 
der Frühling seine ersten Grüße zeigt, ist das Osterfest auch 
nicht mehr weit. 
Und damit auch unser traditionelles Osterfeuer am 11. April 
(Ostersamstag). 
Wie jedes Jahr wollen wir uns auf dem Festplatz am Transval 
treffen, Bratwurst essen und Glühwein oder andere passende 
Getränke trinken, unser Osterfeuer genießen und dabei gute 
Gespräche führen oder uns einfach nur nach dem Winter wie-
der zusammenfinden.
Der Heimatverein und der Ortschaftsrat Göhrenz laden alle 
Göhrenzer und Albersdorfer, Freunde und Bekannte ein, ge-
meinsam mit uns den Ostersamstag-Abend zu verbringen. 
Auch in diesem Jahr wird die freiwillige Ortsfeuerwehr Gärnitz 
das Absichern des Feuers übernehmen. Dafür an dieser Stelle 
ein großes Dankeschön an die Kameradinnen und Kameraden!
Brennmaterial kann wieder am Freitag und Samstag gebracht 
werden – bitte ausschließlich innerhalb des gekennzeichne-
ten Bereiches ablegen. Es ist sicher für alle selbstverständ-
lich, keine schadstoffhaltigen oder ungeeigneten Materialien 
zu entsorgen.
Für die Kleinen werden wir wieder kostenlos Knüppelku-
chenteig zur Verfügung stellen, der an kleinen Feuerschalen 
gebacken werden kann. Bitte dafür Stöcke mitbringen! 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und einen gemütli-
chen Abend in angenehmer Atmosphäre.

Aufruf zur Auffrischung unseres Dino-Spielplatzes:

Zwei Wochen nach Ostern, am 25. April, wollen wir die Re-
novierung des Dino-Spielplatzes in Göhrenz in Angriff neh-
men. Alle Holzspielgeräte und besonders der Dino sollen von 
der verwitterten Farbe befreit und neu angestrichen werden. 
Jeder, der uns unterstützen möchte, ist herzlich willkommen. 
Es gibt keine Altersbeschränkungen! Wer hat, bringt bitte 
elektrisches Schleifwerkzeug mit. Pinsel, Farbe und Hand-
schleifzeug organisiert und stellt der Ortschaftsrat. Der Dino 
Spielplatz wurde 2009 von den Göhrenzern und Albersdor-
fern selbst gebaut - unter Anleitung eines fachkundigen Hand-
werkers. Vorher stand hier bereits seit 1999 ein „normaler“ 
Spielplatz, der dann erneuert wurde. Demnach wird unser 
Dino Spielplatz in diesem Jahr bereits 11 Jahre jung. 
Vor ca. 6 Jahren wurde er bereits einmal überarbeitet. Jetzt 
ist es wieder soweit, dass er erneut für unsere Kinder schick 
gemacht werden soll. Und mit regelmäßiger Pflege wird er uns 
so auch hoffentlich noch viele weitere Jahre erhalten bleiben.

Erste Informationen zur Seniorenfahrt 2020:
Jedes Jahr im Herbst findet für unsere Senioren eine Busfahrt 
zu verschiedenen Zielen in der näheren und weiteren Umge-
bung statt. In diesem Jahr ist geplant, dass die Reise zu den 

Nun wollen wir noch hoffen, dass uns das Wetter nicht wie-
der „im Regen stehen lässt“ und es ein schöner, sonniger Tag 
wird. Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen bis dahin 
eine schöne Zeit. Bleiben Sie gesund.

C. Osang, im Namen des Ortschaftsrates
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ORTSCHAF T  QUESITZ

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in diesem Jahr wollen wir, wie es in anderen Ortschaften un-
serer Stadt schon seit einiger Zeit organisiert und durchge-
führt wird, auch in den Ortschaften Döhlen/Quesitz/Thronitz 
einen „Frühjahrsputz“ in Verbindung mit einer Müllsamm-
lung durchführen. Diese Veranstaltung findet am Samstag 
28.03.2020 statt. Beginn ist 10.00 Uhr.
Hierzu treffen sich die Quesitzer am Park in Quesitz, die Döh-
lener am Sportplatz in Döhlen und die Thronitzer treffen sich 
am Spielplatz in Thronitz. Es wird an jedem Treffpunkt ein 
Mitglied aus dem Ortschaftsrat als Ansprechpartner vor Ort 
sein. In der Zeit von ca. 2 -3 Stunden wollen wir gemeinsam 
den Winter- und Sturmschäden sowie den illegalen Müllabla-
gerungen zu Leibe rücken.
Im Anschluss würden wir uns freuen, wenn sich die fleißigen 
Helfer auf dem Sportplatz in Döhlen einfinden würden, wo wir 
eine Stärkung zu uns nehmen können.

Mike Hienzsch, Ortsvorsteher
im Namen des Ortschaftsrates

ORTSCHAF T  FRANKENHEIM

Aufruf zum Frühjahrsputz in der Ortschaft Frankenheim

Werte Anwohner, 

wir möchten Sie wieder um Ihre Mithilfe beim diesjährigen 
Frühjahrsputz bitten. 
Für den 28.03.2020 ab 9.30 Uhr rufen wie Sie zu einem ge-
meinsamen Frühjahrsputz in unseren Gemeindeteilen auf. Der 
Treff zur Sammelaktion ist an der Festwiese Lindennaundorf. 
Wir bitten Sie, Handschuhe, festes Schuhwerk, der Witterung 
angepasste Bekleidung und wenn vorhanden, geeignete Gerä-
te zum Aufsammeln von Müll mitzubringen.
An vielen Stellen unserer Orte, an Wegrändern, an Gräben 
und in Gebüschen liegen unliebsame Hinterlassenschaften, 
teils von Mitmenschen unbedacht fallen gelassen, teils auch 
zum Schaden der Allgemeinheit absichtlich in die Landschaft 
geworfen, aber auch durch die starken Herbst- und Winter-
stürme aus umgeworfenen Sammeltonnen breit verteilt.
Lassen Sie uns in Gemeinschaft unsere Orte noch schöner 
machen.

Containerplatz Priesteblich

Werte Priesteblicher,
durch das Entsorgungsunternehmen wurde an die Stadt Mark- 
ranstädt herangetragen, dass wegen veränderter Fahrzeug-
technik der bisherige Containerplatz in Priesteblich nicht 
mehr bedient werden kann. Aufgrund der über den Platz ge-
führten Oberleitung ist eine gefahrlose Aufnahme der Cont-
ainer dort nicht mehr gesichert.
Um die weitere Entsorgung unmittelbar zu gewährleisten ha-
ben wir einen vorläufigen neuen Standort an der Straße Zum 
Wasserwerk festgelegt. Vor einer endgültigen Festlegung habe 
ich um Behandlung im Ortschaftsrat gebeten, um auch Sie als 
unmittelbar Betroffene einbinden zu können. Als Sitzungsort 
wollen wir dazu Priesteblich einplanen. Bitte achten Sie auf 
die entsprechenden Veranstaltungsinformationen.

Es grüßt Sie herzlich
Jens Schwertfeger, Ortsvorsteher Frankenheim

Hannover-Gärten geht. Aus organisatorischen Gründen wird 
die Fahrt – anders als ursprünglich geplant – einen Tag früher 
stattfinden. 
Der jetzt festgelegte Termin ist Dienstag, der 8. September 
2020 mit Start 7.30 Uhr ab Göhrenz. Zum geplanten Ablauf 
der Reise werden wir in der kommenden Ausgabe des Mark- 
ranstädt-Informativ berichten. Wer sich bereits jetzt voran-
melden möchte, kann dies gern bei den Mitgliedern des Ort-
schaftsrates oder per Mail an or-goehrenz@web.de tun.

Teicharbeiten in Albersdorf
Wie sicher viele bereits gesehen haben, wurde der Nordteich 
Albersdorf in den letzten Wochen aufwändig entschlammt 
und wieder Instand gesetzt. Der jetzt sanierte Zustand ist 
wichtig, um zum einen Löschwasser bereit zu stellen, aber 
auch um Regenwasser bei kurzen, aber heftigen Regen-Ereig-
nissen aufnehmen zu können. Da aber der Nordteich nur ein 
Baustein in der Ortsentwässerung ist, wird auch der zweite 
Teich in Albersdorf in absehbarer Zeit saniert werden. 
Ebenso werden wir uns die Gesamtsituation der Albersdorfer 
Regen-Entwässerung und den Zustand der entsprechenden 
Gräben und Leitungen in einem Vor-Ort-Termin gemeinsam 
mit dem Bauamt der Stadt anschauen. Entsprechend erfor-
derliche Maßnahmen werden dabei gemeinsam abgestimmt 
und anschließend geplant.
Gern halten wir Sie als unsere Bürgerinnen und Bürger hier 
und zu unseren Ortschaftsrats-Sitzungen (jeden ersten Mon-
tag im Monat ab 19.00 Uhr) auf dem aktuellen Stand. 
Auch auf unserer Internetseite goehrenz.hpage.com finden 
Sie wichtige und interessante Informationen oder Termine 
über unseren Ort, zum Ortschaftsrat und den Göhrenzer Hei-
matverein.

Im Namen des Ortschaftsrates,
Jens Schwarzer, Ortsvorsteher 

25.4.2020 / 9 UHR
Alternativ: 9.5.2020

ARBEITSEINSATZ
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MEHRGENERATIONENHAUS MARKRANSTÄDT

Weißbachweg 1, 04420 Markranstädt
Telefon: 034205 449941 | Fax: 449951
E-Mail: mgh@vhsleipzigerland.de 	
Internet: www.vhsleipzigerland.de

Büro-Sprechzeiten: 
Mo bis Fr 11 – 18 Uhr; Fr nach Veranstaltungsplan 

Regelmäßige und offene Angebote MGH Markranstädt

Mo – Fr	
Offener Treff	 11 - 18 Uhr
Internetcafé innerhalb der Öffnungszeiten 	 nach Absprache
montags	
Kaffeeklatsch 	 14 - 17.30 Uhr
Montagsvorträge (1x im Monat – 
Termine werden bekanntgegeben)	 16 - 17.30 Uhr
dienstags	
„Durchblick“: Beratung in persönlichen 	 08 - 12 Uhr/
Not- und Problemlagen 	 14 - 18 Uhr
Koordinierungsstelle für Integration 	
Beratung im MGH (14-tägig)	 14 - 16 Uhr
Stammtisch: Englisch für Fortgeschrittene	
(außer in den Schulferien)	 18.30 - 20 Uhr
mittwochs	
Spiele-Nachmittag 	 14 - 17 Uhr
Bewegung und Entspannung für Jung 
und Alt	 16.30 - 17.30 Uhr
donnerstags	
„Durchblick“: Beratung in persönlichen 
Not- und Problemlagen 	 08 - 12 Uhr
Alpha Beratung zur Förderung von Lese-, 
Schreib- und Rechenkompetenzen
(aller 14 Tage)	 16 - 17.30 Uhr
Alpha Lerntreff zur Förderung von Lese-, 
Schreib- und Rechenkompetenzen 
(aller 14 Tage)	 17.30 - 19 Uhr
freitags	
Familienfrühstück Schnatterinchen: 
offener Spiel- und Frühstückstreff für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern (NEU jeden 
letzten Samstag im Monat statt Freitags) 	 09.30 - 12 Uhr
Beratung für Groß und Klein mit Carina
Haindl-Strnad einmal im Monat	 10.30 - 11.30 Uhr
„Mach mal Pause“ – Gespräche für das 
Wohlbefinden 	 14 - 17 Uhr

Am Nachmittag vorgelesen ...
Fr 27.03.2020 | 15.00 – 17.00 Uhr | offener Treff
Rentenberatung
Mo 23.03., 13.04.2020 | 13.00 – 19.00 Uhr | 
Raum 1 od. 2 jeden 2. und 4. Montag im Monat 
Koordinierungsstelle für Integration
Di 24.03., 07.04.2020 | 14.00 – 16.00 Uhr | Raum 2
Aktionskreis „Modernes Markranstädt - barrierefrei?!“ 
Mi 25.03.2020 letzter Mittwoch im Monat
Gedächtnistraining
Do 02.04.2020 | 14.00 – 15.30 Uhr | offener Treff
Beratung für Groß und Klein (mit Carina Haindl-Strnad)

Fr 03.04.2020| 10.30 – 11.30 Uhr | offener Treff
(Termine bitte vorab mit Herrn Nüßlein unter: 0341-3586624 
vereinbaren)
Begegnungscafé
Di 14.04.2020 | 16.00 – 18.00 Uhr | offener Treff
Filmvortrag Kulkwitzer See
Di 17.03.2020 | 18.00 – 19.30 Uhr | offener Treff
Reparatur-Café - Hilfe zur Selbsthilfe: 
Fahrrad fit für den Frühling 
Mi 25.03.2020 | 16.00 – 18.00 Uhr | 
Gesundheitsvorträge im MGH: Gesundes Essen
Mo 23.03.2020 | 18.00 – 19.30 Uhr | offener Treff
Geschichte des Fußballs in Markranstädt Teil 2
Di 31.03.2020 | 18.00 – 19.30 Uhr | offener Treff
Leistung für pflegende Angehörige Teil 2
Do 02.04.2020 | 18.00 – 19.30 Uhr | offener Treff
Montagsvorträge: Canada- Vancouver Island-Chiliwack
Mo 06.04.2020 | 16.00 – 17.30 Uhr | offener Treff

Baby-Willkommenstreffen am 20.03.2020 ab 09.30 Uhr
Das Mehrgenerationenhaus Markranstädt und der Lichtblick e. V. 
laden alle frischgebackenen Mamas und Papas zu einem Baby- 
Willkommenstreffen ins Mehrgenerationenhaus Markranstädt 
ein. Unser Treffen bietet Raum, um gemütlich bei Tee, Kaffee und 
Kuchen ins Gespräch zu kommen und sich mit anderen Eltern 
auszutauschen.
Außerdem beantworten wir sehr gern alle Fragen rund um die 
Themen Baby und Familie und geben einen Überblick über die 
vielen verschiedenen Angebote am Landkreis Leipzig!
Das Angebot ist kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Die Interkulturelle Frauengruppe 
TEXTIL-KREATIV-SOZIAL
startet ins 2. Jahr	

und kann dankbar zurückschauen auf 
gute gemeinsame Zeit im Jahr 2019, 
in dem Markranstädter Frauen ge-
meinsam mit Frauen aus Syrien, Afg-
hanistan, Palästina und dem Irak, für 
bedürftige Kinder unserer Stadt textile Weihnachtsgeschenke 
fertigten. Die Migrantinnen verstehen ihr Mittun an diesem sozi-
alen Projekt auch als Zeichen der Dankbarkeit für selbst empfan-
gene Unterstützung und mancherlei Hilfe.
Im Rahmen der alljährlich von der Stadtverwaltung ausgerichte-
ten Adventsfeier, die traditionell im Weißbach-Haus stattfindet 
und durch Unterstützung ehrenamtliche Helfer stets zu einem  
vielfältig ausgestalteten Fest wird, wurden die Geschenke über-
geben. Die Freude der Kinder über die mit viel Liebe und Ge-
schick gefertigten Kuschelkissen war groß. 

T E R M I N E  /  V E R A N S T A LT U N G E N

Die Stadt mit gutem Ton.
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Auch für die 2. Runde der Frauengruppe gibt es schöne Ideen, 
die umgesetzt werden wollen und erneut mitfinanziert werden 
durch Steuermittel auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes. Die Gruppentreffen finden an jedem 
1. und 3. Dienstag des Monats zwischen 14.45 und 17.15 Uhr im 

MGH, 1.OG., Raum 1, statt. Wer gern noch dazu kommen und 
durch sein Mittun auch Integration unterstützen möchte, ist herz-
lich willkommen.

Renate Röder

VOLKSHOCHSCHULE LEIPZIGER LAND

Geschäftsstelle Markranstädt / Mehrgenerationenhaus
04420 Markranstädt, Weißbachweg 1 
Telefon: 034205 449941 / Telefax: 034205 449951
E-Mail: info@vhsleipzigerland.de	
Internet: www.vhsleipzigerland.de

 

Volkshochschule Leipziger Land 
Geschäftsstelle Markranstädt / Mehrgenerationenhaus 
04420 Markranstädt, Weißbachweg 1 
Telefon: 034205 449941 
Telefax: 034205 449951 
E-Mail: info@vhsleipzigerland.de 
 
Verwaltung der Geschäftsstelle: Kathleen Horn Sprechzeiten: Mo, Di 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr 
         Mi 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 18:30 Uhr 
         Do 9:30 - 12:30 Uhr 

Das neue Programmheft "Frühjahr 2015" ist da! Sie erhalten es kostenlos u.a. hier: Mehrgenerationenhaus, Rathaus, 
Stadtbibliothek, Leipziger Volksbank, Sparkasse, Schule Parkstraße. 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, sich über unsere Internetseite www.vhsleipzigerland.de tagesaktuell zu informieren 
und bequem anzumelden. 

Kursauswahl Markranstädt 

Kurstitel Tag Beginn Zeit UE* Gebühr Kurs-Nr. 

Gesellschaft 
 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht Di 10.03.15 18:30 -20:45 3 6,90 EUR HK10501 
Kultur - Gestalten 
 Fotografie-Grundkurs Mo 23.03.15 18:00 -20:15 21 65,10 EUR HK21109 
 Gitarre für Anfänger  Do 05.03.15 20:00 -21:00 20 125,00 EUR HK20831 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 18:00 -19:00 20 125,00 EUR HK20824 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 19:00 -20:00 20 125,00 EUR HK20830 
 Linedance - Beginner  Do 05.03.15 17:00 -18:30 20 62,00 EUR HK20920 
 Linedance - Fortsetzer 1 Do 05.03.15 20:00 -21:30 20 62,00 EUR HK20922 
 Linedance - Fortsetzer 2 Do 05.03.15 18:30 -20:00 20 62,00 EUR HK20921 
 Malerei und Grafik Mi 01.04.15 18:30 -20:45 36 93,00 EUR HK20556 
 Strick- und Häkelclub  Do 26.03.15 18:00 -19:30 12 43,20 EUR HK21307 
Gesundheit 
 Allgemeine Ausgleichsgymnastik Mi 11.03.15 17:45 -19:15 20 62,00 EUR HK30292 
 Aroha Mo 02.03.15 17:15 -18:15 16 73,60 EUR HK30281 
 Autogenes Training Di 03.03.15 19:45 -21:15 16 81,60 EUR HK30173 
 Qi Gong  Mo 02.03.15 18:30 -20:00 20 72,00 EUR HK30109 
 Zumba - Fitness Mo 23.02.15 20:15 -21:15 24 86,40 EUR HK30279 
 Zumba - Fitness Fr 27.02.15 18:30 -19:30 20 90,00 EUR HK30290 
 Zumba - Fitness Mo 02.03.15 12:00 -13:00 20 90,00 EUR HK30280 
 Ernährung in der Schwangerschaft  Fr 27.03.15 17:30 -19:00 3 10,80 EUR HK30776 
Sprachen 
 Englisch für Anfänger - Grundkurs I Mo 16.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40675 
 Englisch Grundkurs II Mo 30.03.15 19:45 -21:15 30 93,00 EUR HK40683 
 Englisch für Wiedereinsteiger Mo 23.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40601 
 Englisch Wiederauffrischung Aufbau XIV Di 24.02.15 18:45 -20:15 30 93,00 EUR HK40656 
 Easy English - Fortsetzung 3 Di 10.03.15 17:00 -18:30 30 93,00 EUR HK40627 
 Englisch für Senioren - Anfänger Do 26.03.15 14:00 -15:30 20 62,00 EUR HK40661 
 Englisch für Senioren - Fortsetzung 4 Do 19.03.15 16:00 -17:30 20 62,00 EUR HK40657 
 Englisch für Senioren XXV Di 31.03.15 15:30 -17:00 26 80,60 EUR HK40641 
 Sprachencafé - let`s talk in English! part 5 Mi 25.02.15 16:00 -17:00 24 49,60 EUR HK40677 
 Französisch für Anfänger - Grundkurs I Do 26.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40822 
 Französisch für die Reise Do 26.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK40807 
 Italienisch für Anfänger (Grundkurs I)  Fr 27.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40919 
 Italienisch für Reisende Fr 27.03.15 19:45 -21:15 36 183,60 EUR HK40922 
 Spanisch für Anfänger - Grundkurs I Di 17.03.15 18:15 -19:45 30 153,00 EUR HK42219 
 Spanisch für die Reise Di 17.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK42208 
 Russisch Wiederauffrischung Mi 25.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK41907 
 Russisch für die Reise Mi 25.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK41903 
Beruf - Computer 
 Fit mit dem eigenen Laptop Di 17.03.15 19:00 -21:15 24 86,40 EUR HK50106 
 Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren Di 17.03.15 15:00 -16:30 24 86,40 EUR HK50107 

Büro – Sprechzeiten: 
Montag – Dienstag	 11 – 13 Uhr
Mittwoch – Donnerstag	 14 – 18 Uhr 

Kursprogramm „Frühling/Sommer 2020“– jetzt anmelden!
Das gedruckte Programmheft „Frühling/Sommer 2020“ ist in 
den VHS Geschäftsstellen, VHS Außenstellen und folgenden Aus-

*UE = Unterrichtseinheiten, entspricht einer Unterrichtsstunde von 45 Minuten

Kursleiter gesucht 
Die Volkshochschule Leipziger Land sucht Kursleiter und Kursleiterinnen in allen Bereichen. 
Insbesondere für die Themen: Yoga, Tanz, Zumba, Workout, Ölmalerei nach Bob Ross
und andere Sparten. 
Kontakt: Tel. 0341 3502634, E-Mail: g.thim@vhsleipzigerland.de. 	

Kurstitel	 Tag	 Beginn	  Zeit	  UE*	  UE* Gebühr	  Kurs-Nr.
Mensch – Gesellschaft
Medien, Macht und Mainstream -	 Do	 26.03.20	 19.00-21.00	 2	 0,00 EUR	 MK10002
Was ist dran am Lügenpresse-Vorwurf?
polyTICK - Lernspiel zur Förderung von 	 Di	 28.04.20	 17.00-18.30	 2	 0,00 EUR	 MK10003
Verständnis für Politik und Demokratie
Recht am eigenen Foto - Informationen für Eltern	 Mo	 16.03.20	 19.00-21.00	 2	 0,00 EUR	 MK10004
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 	 Do	 07.05.20	 18.30-20.45	 3	 18,00 EUR	 MK10300
Vorzüge und Fallen des Ehegatten-Testaments	 Mo	 23.03.20	 18.30-20.45	 3	 18,00 EUR	 MK10301
Erbrecht für Jedermann - was Sie schon immer 	 Di	 21.04.20	 18.30-20.45	 3	 18,00 EUR	 MK10302
Kultur – Gestalten
Gitarre für Erwachsene Fortsetzer	 Do	 23.04.20	 17.00-18.00	 20	 154,00 EUR	 MK20870
Gitarre für Erwachsene Fortsetzer	 Do	 23.04.20	 18.00-19.00	 20	 154,00 EUR	 MK20871
Gitarre für Erwachsene Fortsetzer 	 Do	 23.04.20	 19.00-20.00	 20	 154,00 EUR	 MK20872
Gitarre für Erwachsene Fortsetzer	 Do	 23.04.20	 20.00-21.00	 20	 154,00 EUR	 MK20873
Linedance - Beginner	 Di	 31.03.20	 09.00-10.30	 10	 34,00 EUR	 MK20982
Malerei und Grafik	 Mo	 23.03.20	 18.45-21.00	 30	 102,00 EUR	 MK20579
Malerei und Grafik	 Mi	 08.04.20	 18.00-20.15	 36	 100,80 EUR	 MK20582
Gesundheit – Ernährung (Tipp: Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach Fördermöglichkeiten.)
Aufstriche herzhaft und süß an Stelle von Wurst 	 Sa	 30.05.20	 08.00-12.30	 6	 30,00 EUR	 MK30744
Feldenkrais - Methode	 Sa	 09.05.20	 10.00-13.00	 4	 14,40 EUR	 MK30123
Fit für den Alltag	 Mi	 01.04.20	 17.45-19.15	 24	 81,60 EUR	 MK30282
Gewaltprävention und Selbstbehauptung für Kinder	 Do	 28.05.20	 14.30-15.15	 10	 40,00 EUR	 MK30249
Gewaltprävention und Selbstbehauptung für Kinder 	 Do	 28.05.20	 15.30-16.15	 10	 40,00 EUR	 MK30250
Leben mit Hochsensibilität	 Do	 02.04.20	 18.00-20.15	 6	 33,60 EUR	 MK30140
Qi Gong 	 Mi	 22.04.20	 14.30-16.00	 20	 80,00 EUR	 MK30129
Yoga 	 Do	 14.05.20	 11.45-13.15	 24	 96,00 EUR	 MK30126
Yoga	 Do	 14.05.20	 10.00-11.30	 24	 96,00 EUR	 MK30132
Yoga 	 Di	 05.05.20	 17.00-18.00	 16	 64,00 EUR	 MK30186
Sprachen
Englisch Wiedereinsteiger 25	 Di	 12.05.20	 18.45-20.15	 30	 180,00 EUR 	 MK40631
Digitale Welt – Beruf
Einführung in die Welt des Android-Smartphones	 Sa	 28.03.20	 14.00-17.00	 12	 66,00 EUR	 MK50106
Fit mit dem eigenen Laptop	 Di	 17.03.20	 18.00-20.15	 24	 100,80 EUR	 MK50101
Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren	 Mo	 16.03.20	 13.00-15.15	 24	 100,80 EUR	 MK50102
Fit im Internet	 Do	 19.03.20	 18.00-20.15	 24	 100,80 EUR	 MK50103
Fit im Internet für aktive Senioren	 Do	 19.03.20	 16.00-17.30	 24	 100,80 EUR	 MK50104
Microsoft Office kompakt	 Mo	 23.03.20	 18.00-21.15	 40	 168,00 EUR	 MK50105

lagestellen erhältlich: Bibliothek, Sparkasse, Filialen der Leipzi-
ger Volksbank, Buchhandlung, in diversen Apotheken.
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Volkshochschule Leipziger Land

Medien, Macht und Mainstream - Was ist dran am 
Lügenpresse-Vorwurf?

Viele Bürger misstrauen den etablierten Medien und halten 
deren Berichterstattung für einseitig oder verzerrt. Am Don-
nerstag, den 26.03.2020 lädt die Volkshochschule Leipziger 
Land zu einem medienkritischen Vortrag. Dr. Uwe Krüger, For-
schungskoordinator des Zentrums Journalismus und Demo-

kratie der Universität Leipzig, erzählt, was die Forschung zu 
diesen Vorwürfen sagt. Welche Belege gibt es für Einseitig-
keiten und Leerstellen in der Berichterstattung? Wie ist das 
Verhältnis zwischen Journalisten und Politikern? Woher rührt 
der Verdacht, es gäbe einen Meinungsmainstream, in dem 
sich viele Menschen nicht wiederfinden?
Beginn ist um 19 Uhr im Mehrgenerationenhaus Markran-
städt, Weißbachweg 1. Der Eintritt ist frei.

Mehr Informationen auf www.vhsleipzigerland.de.

MÄRZ

Kegeln 2. Bundesliga | SK Markranstädt vs. SV Wernburg
Keglerheim Markranstädt, Weststr. 24 in Markranstädt
14.03. | 14.30 Uhr | Sportkegler Markranstädt 1990 e. V.

Handball 3. Liga | SC Markranstädt vs. TS Herzogenaurach
Sportcenter, Leipziger Str. 47 in Markranstädt
14.03. | 19 Uhr |Sportclub Markranstädt e. V.

Tag der offenen Töpferei
Töpferhof U. Rost, Hunnenstr. 36 in Schkölen
14./15.3. | 10 – 18 Uhr | Töpferhof U. Rost

Alles Knigge auf der Buchmesse
Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstr. 9 in Markranstädt
15.03. | 15 Uhr | Stadtbibliothek Markranstädt, BuchVerlag für 
die Frau

Vernissage 30. Ausstellung im Bürgerrathaus „Auf biegen 
und brechen“ (Ausstellung vom 18.03. - 02.04.)
Foyer des Bürgerrathauses Markranstädt, 
Markt 1 in Markranstädt
18.03. | 14 Uhr |Stadtverwaltung Markranstädt

Jahrgangspflanzung Geburtsjahrgang 2019
Stadtgebiet und Ortsteile Markranstädts
21.03. | 10 Uhr | Stadtverwaltung Markranstädt

Kirchen- und Orgelführung | 500 Jahre St. Laurentiuskirche
St. Laurentiuskirche, Markt in Markranstädt
21.03. | 16 Uhr | Förderverein zur Erhaltung der St. Laurentius-
kirche Markranstädt e. V.

Frühlingstanz in Döhlen
Feuerwehrgerätehaus Döhlen, Zum Rittergut 65 in Döhlen
21.03. |18 Uhr | Döhlener Volksfestfreunde e. V.

Bezirksmeisterschaften U 14/U 18
Keglerheim Markranstädt, Weststr. 24 in Markranstädt
22.03. | Sportkegler Markranstädt 1990 e. V.

Am Nachmittag vorgelesen
Mehrgenerationenhaus, Weißbachweg 1 in Markranstädt
27.03. | 15 Uhr | Mehrgenerationenhaus Markranstädt, 
Gerhild Landeck

Intensivdrehkurswochenende 
(Anmeldung erforderlich)
Töpferhof U. Rost, Hunnenstr. 36 in Schkölen
27.- 29.3. | Fr. ab 15 Uhr | Töpferhof U. Rost

Ostermarkt 
Marktarkaden in Markranstädt
29.03. | 13 – 17 Uhr | Händler der Marktarkaden

APRIL

Gauchelfest
Jugendclub Dölzig, Schöppenwinkel 3 in Dölzig
04.04. | 15.30 Uhr | Ortschaftsrat Dölzig

Handball 3. Liga | SC Markranstädt vs. 
Germania Fritzlar 1976
Sportcenter, Leipziger Str. 47 in Markranstädt
04.04. | 19 Uhr | Sportclub Markranstädt e. V.

Europäische Tage des Kunsthandwerks
Töpferhof U. Rost, Hunnenstr. 36 in Schkölen
05.04. | 10 – 17 Uhr | Töpferhof U. Rost

Osternachmittag in der Stadtbibliothek
Lesecafé der Stadtbibliothek Markranstädt, 
Parkstr. 9 in Markranstädt
08.04. | 14 Uhr | Stadtbibliothek Markranstädt, 
Frau Wagenbreth

Osterfeuer in Räpitz
Sportplatz Räpitz, Schkeitbarer Straße in Räpitz
09.04. | 17 Uhr | SG Räpitz 1948 e. V.

ANGEBOTE DES JUGENDCLUB (JC) MARKRANSTÄDT UND 
JUGENDCLUB (JC) GROSSLEHNA

Angebote: Täglich offener Treff sowie wechselnden Workshops, 
Kreativ- und Spielangeboten z. B. Gitarre und Theater
Das komplette Monatsprogramm: www.cjd-sachsen.de.

Öffnungszeiten Jugendclub (JC) Markranstädt, 
Am Stadtbad 31
Tägl. 14.30 – 18 (Ausnahmen hängen aus)

Öffnungszeiten Jugendclub (JC) Großlehna, 
Merseburger Straße 4
Do | 15 – 18 Uhr
Fr | 14 – 18 Uhr

Kontaktdaten
Telefon	  | 034205/411394
E-Mail	  |  jc.markranstaedt@cjd.de

TERMINE /  VERANSTALTUNGEN
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S E N I O R E N

Die Stadt, die verbindet.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Liebe Seniorinnen und Senioren,
ich gratuliere Ihnen herzlich zu Ihrem Geburtstag und wünsche 
Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit und viel Glück im neuen 
Lebensjahr.

Ihr Bürgermeister Jens Spiske
im Namen des Stadtrates, der Ortschaftsräte
des Seniorenrates und der Mitarbeiter der Stadtverwaltung

MÄRZ

14. März	
Harrit Hanel	 Großlehna	 75. Geburtstag
Harald Hartmann	 Markranstädt	 75. Geburtstag
Irene Losse	 Markranstädt	 80. Geburtstag
15. März	
Manfred Köhler	 Göhrenz	 90. Geburtstag
17. März	
Edit Hering	 Markranstädt	 85. Geburtstag
Ruth Illge	 Markranstädt	 90. Geburtstag
Brigitte Klein	 Markranstädt	 85. Geburtstag
Martin Schurig	 Altranstädt	 70. Geburtstag
18. März	
Karin Wagner	 Seebenisch	 75. Geburtstag
20. März	
Renate Exner	 Markranstädt	 85. Geburtstag
Hans-Rainer Glöckner	 Großlehna	 75. Geburtstag
Ursula Poetzsch	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Eva Sauer	 Seebenisch	 90. Geburtstag
21. März	
Beate Kunz	 Räpitz	 70. Geburtstag

SENIORENRAT DER STADT MARKRANSTÄDT	

Veranstaltungen 

Montag
Seniorentreffen zum gemeinsamen Sport 14 – 15 Uhr
Stadthalle (kleiner Saal), Leipziger Straße 4 in Markranstädt

Donnerstag
Kegeln für Senioren jeden 1. Donnerstag im Monat | 13 - 15 Uhr
Gasthof „Grüne Eiche“ Gärnitz, Platz des Friedens 6 in Gärnitz

Donnerstag
Handarbeit für Senioren jeden 2. Donnerstag im Monat | 
14 - 16 Uhr 
Seniorenzentrum „Im Park“, Braustraße 19 in Markranstädt

Veranstaltungen

Bowling
Mittagessen möglich, Unkostenbeitrag p. P. 3 €
Bowlingtreff, Leipziger Str. 67 in Markranstädt
06.04. | 11 – 13 Uhr | Seniorenrat der Stadt Markranstädt
Kaffeehausnachmittag
Mit der Partyband Leipzig (E. Groitzsch), Unkosten p. P. 2 €
Gaststätte „Filmriss“, Leipziger Str. 45 in Markranstädt
21.04. | 15 – 17 Uhr (Einlass 14.30 Uhr) | Seniorenrat der Stadt 
Markranstädt

23. März	
Ursula Schneider	 Markranstädt	 85. Geburtstag
24. März	
Marion Jacob	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Christina Werner	 Markranstädt	 70. Geburtstag
25. März	
Gert Eberlein	 Großlehna	 80. Geburtstag
Petra Hußmann	 Altranstädt	 75. Geburtstag
Hansjürgen Künstler	 Markranstädt	 80. Geburtstag
26. März
Brigitte Franke	 Großlehna	 70. Geburtstag
Jürgen Puhlmann	 Frankenheim	 70. Geburtstag
27. März 
Heiko Kleeberg	 Markranstädt	 75. Geburtstag
Margot Merkel	 Markranstädt	 70. Geburtstag 
Waltraud Schröder	 Gärnitz	 85. Geburtstag
29. März
Ralf Martin	 Altranstädt	 90. Geburtstag
Edith Menzel	 Markranstädt	 85. Geburtstag
30. März
Horst Kluba	 Altranstädt	 85. Geburtstag
31. März	
Siegfried Beck	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Brigitte Kästner	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Heidrun Langer	 Frankenheim	 75. Geburtstag
Rudolf Stade	 Großlehna	 75. Geburtstag

APRIL

01. April	
Edeltrud Klinge	 Großlehna	 80. Geburtstag
03. April	
Karl-Heinz Döring	 Seebenisch	 85. Geburtstag 
Monika Sickrodt	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Brigitte Winter	 Göhrenz	 70. Geburtstag
04. April	
Claudia-Leonore Täschner	 Frankenheim	 70. Geburtstag
05. April	
Jürgen Wolf	 Markranstädt	 75. Geburtstag
07. April	
Sargis Jumshud	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Tilo Kitzig	 Schkeitbar	 75. Geburtstag	
Reinhard Kuschel	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Ingeborg Puhlmann	 Frankenheim	 70. Geburtstag
09. April	
Margit Müller	 Markranstädt	 75. Geburtstag 
10. April	
Wolfgang Ließke	 Frankenheim	 70. Geburtstag
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K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Die Stadt, die verbindet.

EV.  –  LUTH.  KIRCHGEMEINDE MARKRANSTÄDTER
LAND-RÜCKMARSDORF-DÖLZIG

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Markranstädt
Schulstraße 9, 04420 Markranstädt
Tel. Pfarramt: 034205/83244; Fax: 034205/88312
Tel. Friedhofsverwaltung: 034205/88255; Fax: 034205/88312
E-Mail: kg.markranstaedter_land@evlks.de
Homepage: www.kirche-markranstaedt.de
Öffnungszeiten: Di. 9 -12 Uhr / Do.13 -19 Uhr
Terminvereinbarung mit Pfr. Zemmrich
034205/88388 bzw. 034205/83244
Öffnungszeiten St. Martin Lädchen 
(Markt 11, Eingang Zwenkauer Straße - Tordurchfahrt):
dienstags: 9 - 12 Uhr
donnerstags: 14 - 18 Uhr
Tel.: 0162-793 8733 E-Mail: info@sankt-martin-lädchen.de
Sprechzeiten Friedhofsmeister auf den Friedhöfen: 
Markranstädt: montags 13 -16 Uhr		
	
Miltitz (Waldfriedhof): dienstags 13 -16 Uhr		
außerhalb der Sprechzeiten bzw. Terminvereinbarungen für 
Friedhöfe Kulkwitz, Quesitz und Kirchhöfe Lausen und Miltitz 
über Friedhofsverwaltung.
Förderverein zum Erhalt der St. Laurentiuskirche 
Tel./Fax: 034205/87293

Veranstaltungen finden im „Weißbach-Haus“, 
Schulstraße 7 statt.
Kinderkreis: Samstag, 21. März + 4. April um 10:00 Uhr
Teeniekreis: Freitag, 20. März + 3. April um 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: Freitag, den 20. März + 3. April für 
die 14 – 17-jährigen und am 
Freitag, 13. + 27. März für die ab 18-jährigen Jugendlichen je-
weils um 19.30 Uhr
Christenlehre: montags, 16.45 Uhr und mittwochs um 15.45 
Uhr für die 1. – 4. Klasse 
Konfirmandenunterricht: dienstags, 16.55 Uhr für die 7. Klasse 
und um 15:45 Uhr für die 8. Klasse
Donnerstagsgebet: 19. März und 2. April um 18.30 Uhr 
Gesprächskreis für „Alle mittendrin“: Montag, 6. April um 
19:30 Uhr
JederMANN im Rosenkranz: Mittwoch, 18. März 19.30 Uhr 
Seniorenkreis Markranstädt: Mittwoch, 1. April um 14.45 Uhr 
Ü-60 Frühstück: jeden 2. und 4. Mittwoch 
im Monat ab 9.00 Uhr
Kurs: „Musik-Kultur-Geschichte“: Dienstag, 24. März + 7. April 
um 18.00 Uhr
Singekreis mit Herrn Gatter: Mittwoch, 18. März 14.30 Uhr

Wöchentliche Angebote:
Posaunenchor	 dienstags		  19 Uhr
Posaunenchor für Anfänger	 donnerstags		  18 Uhr 

Kantorei	 donnerstags		  19.15 Uhr
Seniorentanz: 	 donnerstags 		  10.30 Uhr
Jungbläser:	 mittwochs 		  18 Uhr 
in Markranstädt

Gottesdienste / Andachten: 
Markranstädt mit Kindergottesdienst:
Okuli, 15. März, 10.30 Uhr, P* / Lektor Herr Lange
Lätare, 22. März, 10.30 Uhr	
Konfirnandenvorstellungsgottesdienst Pfr.  Zemmrich
Judika, 29. März, 10.30 Uhr, P* / Lektorin Frau Wummel
Palmarum, 5. April, kein GD in Markranstädt
Gründonnerstag, 9. April, 19.30 Uhr 
Erstabendmahl der Konfirmanden, Pfr. Zemmrich
Karfreitag, 10. April, 10.30 Uhr 	
Passioinsandacht mit anschl. Abendmahl, Pfr. Zemmrich
Ostersonntag, 12. April, 10.30 Uhr 
F* / mit Agapemahl, Pfr. Zemmrich
Ostermontag, 13. April, kein GD in Markranstädt

Miltitz:
Okuli, 15. März, 9.00 Uhr, P* / Lektor Herr Lange
Palmarum, 5. April, 9.00 Uhr, S* / Pfr. Zemmrich
Gründonnerstag, 9. April, 19 Uhr
Agapemahl im Gemeindehaus, Lektorin Frau Fleischer
Karfreitag, 10. April, 14.30 Uhr	
Passionsandacht mit Abendmahl, Pfr. Zemmrich
Ostermontag, 13. April, 10.30 Uhr, reg. T* / Pfr. Zemmrich
Quesitz:
Palmarum, 5. April, 10,30 Uhr, S* / mit Taufe, Pfr. Zemmrich
Karfreitag, 10. April, 9 Uhr, 
Passionsandacht mit Abendmahl, Pfr. Zemmrich
Lausen:
Judika, 29. März, 9Uhr, P* / Lektorin Frau Wummel
Ostersonntag, 12. April, 9 Uhr, P* / Lektorin Frau Wummel

*P = Predigt- / S = Sakraments- / F= Familiengottesdienst / T = Taufgedächtnis 

	
Besondere Veranstaltungen:
Bibeltage: „Vergesst nicht…“ 
Zugänge zum 3. Buch Mose
Mittwoch, 11. März 19.30 in Markranstädt, Pfr. Zemmrich
„Ich bin dein Gott“ 5. Mose 5, 1-22
Mittwoch, 18. März um 19.30 Uhr in Miltitz, Marion Wummel
„Treue zu Gott“, 5. Mose 6, 4-9+20-25

Runder Tisch Soziales und Integration – Markranstädt
Dienstag, 17. März um 19 Uhr

Jährlicher Ausflug – Musik-Kultur-Geschichte
Samstag, 28. März Tagesfahrt nach Erfurt, Kosten: 42,00 €
Informationen siehe „Kirchenfenster“, 
Anmeldung im Pfarramt

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Seniorenzentren gratulieren

Herzliche Geburtstagsgrüße verbunden mit den besten Wün-
schen für Gesundheit und Wohlergehen sowie Zufriedenheit 
wünschen die Einrichtungsleitung, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie alle Bewohnerinnen und Bewohner des 

AWO Seniorenzentrums „Am See“ in Markranstädt 
08.04.	 Karin Schlösser	 zum 77. Geburtstag
AWO Seniorenzentrum „Im Park“ in Markranstädt
24.03.	 Andreas Werzner	 zum 64. Geburtstag
02.04.	 Hans-Joachim Ronge 	 zum 86. Geburtstag
03.04.	 Isolde Schmidt 	 zum 77. Geburtstag
06.04.	 Erika Hoffmann 	 zum 91. Geburtstag
06.04.	 Werner Engert	 zum 82. Geburtstag
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LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAF T  MARKRANSTÄDT

Eisenbahnstr. 23

Gemeinschaftsstunde - miteinander Gottes Wort hören
Sonntags, 15.00 Uhr am 15.03.; 22.03.; 29.03.
Sonntags, 19.00 Uhr am 12.04.; 19.04. 

Lieder – Bibel - Streuselkuchen
Gottes Wort hören und miteinander Singen und Kaffeetrinken
am Sonntag, 05.04. - 15 Uhr

Bibelstunde - zum Gespräch über Bibel, Glauben und Alltag
Jeden Mittwoch, 19 Uhr

Büchertisch - Christliche Literatur, Karten, Bildbände, Losun-
gen und Kalender
Verkauf vor und nach unseren Veranstaltungen oder nach Ab-
sprache mit Ruth Neubert. (Telefon: 034205/84670)
Bitte wenden Sie sich unter dieser Telefonnummer auch an uns, 
wenn Sie abgeholt werden möchten, um unsere Veranstaltun-
gen zu besuchen.

EV.  KIRCHENGEMEINDEN ALTRANSTÄDT,  GROSSLEHNA , 
SCHKEITBAR UND THRONITZ

So wacht nun… (Monatliches Bibelwort: Markus 13, 35)

Liebe Leserinnen, liebe Leser des Stadtjournals „Markranstädt 
informativ“,

an dieser Stelle möchte ich mich für den Einsatz der Heimat-
vereine im Markranstädter Stadtgebiet von Herzen bedanken! 
Ich tue das stellvertretend für die Dörfer, in denen ich Gemein-
depfarrer sein darf.
Das Wort aus der Bibel: „Wachet!“ (in diesem Vers oben und 
zwei Verse weiter) macht mich selber wach. Ich darf nicht 
vergessen, wie wunderbar es ist, dass sich Menschen um Häu-
ser und Leben für Gemeinsinn kümmern. Und gerade weil ich 
weiß, dass in diesem Wort oben Jesus Christus die anderen 
dazu aufruft, wach zu bleiben, um Gott nicht zu verpassen: Ich 
will wach bleiben und nicht vergessen: Heimatvereine und die 
Kirchgemeinden sind gemeinsam auf einem Weg. 
Wir kommen von unterschiedlichen Startpositionen her: vom 
Vertrauen auf Gott, der zum Beten und zum Singen einlädt, 
und vom Vertrauen auf fröhliche Heimat, die Halt gibt und die 
Menschen zusammenführt: Wir kommen von unterschiedlichen 
Startpositionen her, die sich aber nebeneinander befinden, 
nicht gegeneinander. Zusammen laufen wir dann (und jeder 
bleibt er selbst, und viele Menschen sind beiden verbunden, 
Heimatvereinen und Kirche).
Nicht wer am Ende die erste sei. Nicht wer „recht“ hätte. Wir 
freuen uns und gehen oder laufen gemeinsam: den Menschen 
zugute, dass sie sich treffen können. Dass sie etwas für den 
Augenblick oder für ihr Leben (oder beides) bekommen. 
Danke an die Heimatvereine, dass sie wach halten: Erinnerun-
gen, Gegenwart und – Zukunft Dorf!

Herzlich, Pfarrer Oliver Gebhardt

Gottesdienste und Veranstaltungen	
Sonntag, 15. März 2020:
10 Uhr Schkeitbar Pfarrer Gebhardt
17 Uhr Altranstädt Abendandacht Pfarrer Gebhardt 

Bibelwoche vom 16. bis 20. März 2020:  
„Die Bibel selber: Was sie erzählt“
•	 Montag, 16. März, in Großlehna, 19 Uhr
• 	Dienstag, 17. März, in Großlehna und in Kitzen, 19 Uhr
• 	Mittwoch, 18. März, in Großlehna und in Thronitz, 19 Uhr
• 	Donnerstag, 19. März, in Altranstädt und in Zitzschen, 19 Uhr
• 	Freitag, 20. März, in Altranstädt und in Schkeitbar, 19 Uhr

• 	Sonntag, 22. März 2020:
	 14 Uhr Großlehna Pfr. Gebhardt
•	 Freitag, 27. März 2019:
	 18 Uhr Kreuzweg, Kirche Bad Dürrenberg zur Kirche Vesta 
•	 Sonntag, 29. März 2020:
	 10 Uhr Altranstädt Lektor Losse-Eder
	 10 Uhr Schkeitbar: Pfarrhaus Pfr. Gebhardt
•	 Palmsonntag, 5. April 2020:
	 10 Uhr Knau/ Thüringen: Gottesdienst zur Einführung 
	 von Christoph Backhaus in den Entsendungsdienst
•	 Karfreitag, 10. April 2020/ Mit Abendmahl: 
	 14 Uhr Altranstädt: mit Abendmahl Pfr. Gebhardt
	 15.30 Uhr Großlehna: mit Abendmahl Pfr. Gebhardt
	 17 Uhr Schkeitbar: Abendandacht mit Abendmahl 
	 Pfr. Gebhardt
•	 Ostersonntag, 12. April 2020: 
	 10 Uhr Großlehna: Familiengottesdienst  Lektor Losse-Eder

Konfirmandenabschlussgespräch – Markranstädt
Freitag, 3. April um 19 Uhr im WBH

Kanzlei und Friedhofsverwaltung Rückmarsdorf
Alte Dorfstr. 2, 04178 Leipzig; Sabine Heyde	
Tel.: 0341/9410232 Fax: 0341/9406975
E-Mail: kg.rueckmarsdorf_doelzig@evlks.de    
Hompage: www.kirche-rückmarsdorf-dölzig.de

Öffnungszeiten: 	 montags	 14.00 - 18.00 Uhr
	 donnerstags	 10.00 - 12.00 Uhr	

Gottesdienste:	
15.03.2020, 10 Uhr, Lindennnaundorf, Sakramentsgottesdienst, 
Pfr. Zemmrich 		
22.03.2020, 10 Uhr, Rückmarsdorf, Predigtgottesdienst, Sup.i.R. 
Vollbach
29.03.2020, 10 Uhr, Dölzig, Predigtgottesdienst , Pfr. i. R. Jacob
05.04.2020, 10 Uhr, Frankenheim, SGD, Pfr. i. R. Knöchel
09.04.2020, 19.30 Uhr, Rückmarsdorf, Andacht mit anschl. 
Abendessen, M. Hoffmann (Kreis „Kirche heute“)
10.04.2020, 10 Uhr, Rückmarsdorf, PGD, Präd. P. Weniger
15.00 Uhr, Lindennaundorf, Andacht zur Sterbestunde, 
Pfrn. i. R.E. Krummacher

Gemeinschaftsveranstaltungen
„Kirche heute“ für junge Erwachsene
donnerstags ungerade Woche 20 Uhr, 
Pfarrhaus Rückmarsdorf 
Kinderkirche (1.- 4. Klasse), donnerstags, 15 Uhr, 
Gemeindezentrum Dölzig
Jugendtreff (ab 5. Klasse), donnerstags, 16 Uhr, 
Gemeindezentrum Dölzig	
Konfirmanden 7. Klasse, dienstags, 16.55 Uhr, 
Gemeindehaus Markranstädt (Schulstr. 7)
Konfirmanden 8. Klasse, dienstags, 15.45 Uhr, 
Gemeindehaus Markranstädt (Schulstr. 7)
Kirchenchor, donnerstags, 18.15 Uhr, 
Pfarrhaus Rückmarsdorf
Bewegung & Entspannung für Jung und Alt, mittwochs		
18.03.2020, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
Offene Kirche Rückmarsdorf jeweils 
am 1. Sonntag im Monat von 15 - 17 Uhr
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	 14 Uhr Schkeitbar: Familiengottesdienst  Pfr. Gebhardt
•	 Ostermontag, 13. April 2020: 
	 10 Uhr Thronitz  Pfr. Gebhardt
	 14 Uhr Altranstädt Lektor Losse-Eder
•	 Samstag, 18. April 2020:
	 ab 15.30 Uhr Kitzen: Einweihungsfest der sanierten 
	 Pfarrscheune, mit Andacht

„Kinderkirche in Altranstädt“
Alle 14 Tage Kinderkirche in Altranstädt.
Wo? Im Pfarrhaus Altranstädt
Wann? Freitags 17 bis 18 Uhr,
Bitte Termine den Aushängen entnehmen

•	 Christenlehre in Schkeitbar, freitags, 17 Uhr im Pfarrhaus 
•	 Kinder – Jugendkreis in Großlehna freitags, 
	 17 Uhr im Gemeindehaus 

•	 Treffen der Konfirmanden 
	 freitags – 19 Uhr im Pfarrhaus Schkeitbar 
•	 „Junge Gemeinde“ im Pfarrbereich Kitzen- Schkeitbar:
	 freitags – 19 Uhr im Pfarrhaus Schkeitbar

Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft in Großlehna, 
mittwochs, 19.30 Uhr bei Familie Dahlmann 

Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar                                                                                                          
Pfarrer Oliver Gebhardt, Pfarramt Kitzen-Schkeitbar, Kitzen, 
Brunnengasse 1 in 04523 Pegau,  Tel.-Nr.: 034203 – 54841, 
E-Mail: kirchekitzenschkeitbar@kk-mer.de 
Pfarrer direkt: oliver.gebhardt@kk-mer.de
Sprechzeiten der  Pfarramtssekretärin, Frau Tintemann, immer 
dienstags von 15 bis 19 Uhr und mittwochs von 15 bis 17 Uhr 
im Pfarramt in Kitzen 

LAUFEND
was los ...

4. April 2020
16. Muldentaler Städtelauf
www.muldentaler-staedtelauf.com

5. April 2020
neuseen MTB TROPHY
Schladitzer See
www.neuseenHERO.de 

5. April 2020
neuseen TrailRUN
Schladitzer See
www.neuseenHERO.de

26. April 2020
STADTWERKE LEIPZIG MARATHON
www.leipzigmarathon.de

7. Juni 2020
10. Sparkassen-Seelauf
Markkleeberger See
www.seelauf-markkleeberg.de

21. Juni 2020
5. Sparkassen-TriDay
Störmthaler See
www.sparkassen-triday.de 

16. August 2020
10. Wurzener Ringelnatzlauf
www.ringelnatzlauf.de

6. September 2020
RUN Leipzig 
Marktplatz Leipzig
www.sportscheck.com

2.-4. Oktober 2020
Sparkassen-CROSS DE LUXE
Markkleeberger See 
www.crossdeluxe.de

3. Oktober 2020
Zwiebellauf Borna

6. Dezember 2020
Adventslauf
www.adventslauf-eula.de

Mit freundlicher Unterstützung, 
medialer Begleitung sowie
aktuelle Informationen:
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K O N TA K TA D R E S S E N

Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
Tel. 	 034205 61-0	
Fax 	 034205 88246
post@markranstaedt.de
Öffnungszeiten:
Mo, Mi 	 geschlossen
Di, Do, Fr 	 8.30 bis 11.30 Uhr 
Di 		  13.30 bis 17.30 Uhr 
Do 		  13.30 bis 16.30 Uhr

Bürgerrathaus Markranstädt 
Markt 1, 04420 Markranstädt
Tel. 	 034205 61140 / 61143
Fax 	 034205 61145
Öffnungszeiten:
Montag	 8 bis 15 Uhr
Dienstag	 8 bis 19 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 bis 17 Uhr 
Freitag	 8 bis 12 Uhr
Samstag	 9 bis 11 Uhr 
(Achtung: nur jeden 1./3. Samstag 
im Monat) Termine außerhalb der 
Öffnungszeiten nach Vereinbarung!

Bürgermeistersprechstunde 
jeden 4. Dienstag im Monat von 
15 bis 18 Uhr

Stadtbibliothek
Parkstraße 9, Tel. 034205 44752
Fax 	 034205 44761
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do	 10 bis 12.30 Uhr
Mo	 13.30 bis 16 Uhr
Di	 13.30 bis 17 Uhr
Do	 13.30 bis 19 Uhr
Fr	 10 bis 13 Uhr

Heimatmuseum
Altes Ratsgut, Hordisstraße 1 
(Eingang Gebäuderückseite)
Öffnungszeiten: Sa 10 - 12 Uhr
(ab April 2./4. Samstag im Monat)

Büro für Stadtgeschichte
Leipziger Straße 17
Tel. 	 034205 208949
Bürozeiten: 
Di, Do 	 9 bis 12 Uhr
Di, Do 	 13.30 bis 15.30 Uhr 

Jugendclub Markranstädt
Am Stadtbad 31, 
Tel. 034205 411394
Tägl. 14.30 -18 Uhr

Jugendclub Großlehna
Merseburger Straße 4
Tel. 	 034205 411394 
Öffnungszeiten: 
Do 15 – 18 Uhr, Fr 14 – 18 Uhr

Seniorenrat d. Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
senioren@markranstaedt.de
Vorsitzender: Herr Peter Reichelt
stell. Vors.: Herr Bernd Meißner

Sprechstunde des Friedensrichters
Schiedsstelle, Frau Anke Römer,
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
18 bis 19 Uhr
Rathaus, Markt 1, Zimmer 1

Kommunales Jobcenter Landkreis 
Leipzig 
Standort Markkleeberg 
Tel. 03437 98460

Abfallwirtschaft Landkreis Leipzig 
Tel. 034299 706055 (neu)

Notrufnummern
Vertragsärztlicher Notdienst: 
0341 19292
Feuerwehr / Rettungsdienst: 112
Polizei: 110
Rettungswache Markranstädt: 	
034205 42168
Polizeirevier Leipzig-Südwest:
Tel. 0341 94600

Beratungsstellen
Allgemeine Beratungsstelle 
„Durchblick“
Mehrgenerationenhaus
Weißbachweg 1, 
Tel. 034205 699780 
durchblick@markranstaedt.de
Öffnungszeiten:	
Di, Do 	 8 bis 12 Uhr
Di 	 14 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Beratungsstelle der Diakonie 
Leipziger Land
Schulstr. 7, Termine n. Vereinbarung
Familienberatungsstelle
Tel. 034205 209545
Mail kjf@diakonie-leipziger-land.de
Schuldnerberatung
Tel. 03433 274020
Mail sb.borna@diakonie-leip-
ziger-land.de
Schwangerschafts(konflikt)beratung
Dienstag 8-14 Uhr, u. n. Vereinbarung
Tel. 0176 76763222
skb@diakonie-leipziger-land.de

Beratungsstelle des DRK Kreisver-
bandes Leipzig-Land e. V. 
Eisenbahnstraße 16
Suchtberatung (Di + Mi 8 – 14 Uhr)
Termine nach Vereinbarung
Tel. 034205 44340

Schwangerschafts-, Familien-, 
Paar- u. Lebensberatung (Do 8.30 – 12 / 
13.30 – 16 Uhr), Tel. 034205 84280

Energieberatungsstelle der Ver-
braucherzentrale Sachsen
jeden 4. Donnerstag im Monat 
15 bis 17 Uhr 
Rathaus, Beratungsraum,
1. Etage Terminvergabe unter 
0800 809802400 

Rentenberatung des Versiche-
rungsältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Mitteldeutschland
Herr Nüßlein – Beratung in Markran- 
städt, Mehrgenerationenhaus, Weiß-
bachweg 1, jeden 2. / 4. Montag im 
Monat 13 – 19 Uhr, Bitte Termine ver-
einbaren unter: 0341 3586624

Kindertageseinrichtungen / Horte 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte 
„Marienheim-Storchennest“
Marienstraße 5 – 7, Markranstädt
Tel. 	 034205 87337
Kita „Waldknuffel“ (AWO)

Am Hoßgraben 7, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88220 
Kita „Forscherinsel“ (AWO)

Am Alten Bahnhof 21 A, 
OT Seebenisch, Tel. 034205 411382
Kita „Spatzennest“ (DRK)

Dorfstraße 1, OT Räpitz
Tel.	  034444 20138
Kita „Spatzenhaus“ (Volkssolidarität)

Sportlerweg 5, OT Altranstädt
Tel. 	 034205 99245
Kita „Weißbachzwerge“
Weißbachweg 1, Markranstädt
Tel.	 034205 44927
Kita „Am Stadtbad“
Am Stadtbad 35, Tel. 034205 998595
Hort Markranstädt/Baumhaus (AWO)

Neue Straße 29, Markranstädt
Tel. 	 034205 209341 (Baumhaus)
Tel. 	 034205 404716 (Schulgebäude)
Hort „Weltentdecker“ (AWO)

Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel. 	 034205 58878
Hort „Nils Holgersson“
(Volkssolidarität)

Schwedenstraße 1, OT Großlehna
Tel. 	 034205 427613

Kindertagespflege 
Doreen Kaudelka „Spatzennest“
Faradaystr. 30, Tel. 034205 45653
Steffi Krabbes „Zapfenklein“
Göhrenzer Str. 14, Tel. 034205 88176 
Kathrin Friedrich „Zwergenland“
Am Grünen Zweig 4, 
Tel. 0177 6872837

Schulen
Grundschule Markranstädt 
Neue Straße 31, Tel. 034205 4047-00
Grundschule Kulkwitz
Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel. 	 034205 58879
Grundschule „Nils Holgersson“
Schwedenstraße 1, OT Großlehna 
Tel. 	 034205 42760
Oberschule Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88257
Gymnasium Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88005
Musik- und Kunstschule 
„Ottmar Gerster“
Unterrichtsorte: Gymnasium, Grund-
schulen, Tel. 03433 26970
Mehrgenerationenhaus / Volks-
hochschule Leipziger Land
Weißbachweg 1
Tel. 	 034205 449941 

IMPRESS UM

Markranstädt informativ
Amtsblatt und Stadtjournal der Stadt 
Markranstädt mit den Ortschaften 
Frankenheim, Göhrenz, Großlehna, 
Kulkwitz, Quesitz und Räpitz
Herausgeber: Stadt Markranstädt
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Stadt Markranstädt
Verantwortlich für den nichtamtlichen 
Teil: Stadtverwaltung, 
oder die Beitragsverfasser
Grafisches Konzept / CI: 
Sehsam GmbH, Büro für Gestaltung

Verantwortlich für das 
Markranstädter Stadtjournal und 
Anzeigen: 
Bernd Schneider (V. i. S. d. P.)
Gesamtherstellung: Druckhaus Borna 
Abtsdorfer Str. 36 • 04552 Borna 
Tel. 03433 207328 • Fax 207331
www.druckhaus-borna.de
Vertrieb: Druckhaus Borna
Erscheint monatlich mit einer Auflage 
von 14.000 Exemplaren, kostenlos 
an die Firmen und Haushalte in 
Markranstädt und seinen Ortsteilen 
sowie zusätzlich in Rückmarsdorf, 
Kitzen und Dölzig. Zusätzliche 
Exemplare erhalten Sie über die 
Stadtverwaltung.
Nachdruck bzw. Verwendung von 
redaktionellen Beiträgen, Grafiken 
und Bildern aus dem amtlichen und 
nichtamtlichen Teil des Stadtjournals, 
auch auszugsweise, nur mit vorheriger 
schriftlicher Genehmigung durch die 
Stadtverwaltung Markranstädt möglich.

Laufende Ausgaben-Nr.: 117 
(03/2020)
Erscheinungstermin: 14.03.2020
Redaktionsschluss: 25.02.2020
Die nächste Ausgabe erscheint am
11.04., Redaktionsschluss: 24.03.2020, 
Anzeigenschluss: 24.03.2020

Nichtamtlicher TeilAusgabe 03 / 2020 | 14. März 2020 | Seite 23



B Ü R O  F Ü R  S T A D T G E S C H I C H T E

Sächsisch-preußischer Grenzstein Nr. 58 – ein Geschichts-
denkmal zwischen Seebenisch und Schkeitbar (Teil 1)

Als vor einiger Zeit der Ausbau der Straße zwischen Seebe-
nisch und Schkeitbar beschlossen wurde, war für mich klar, 
dass der ehemalige Grenzstein Nr. 58, der an der Flurgrenze 
zwischen Seebenisch und Schkeitbar (Eingang Ellern) steht, 
gesichert werden muss. Dieser Grenzpunkt ist 1815, als die 
neue Grenze zwischen Sachsen und Preußen in Folge des Wie-
ner Kongresses gekennzeichnet wurde, gesetzt worden. In Zu-
sammenarbeit mit dem Ortschaftsrat Räpitz, dem Bauamt der 
Stadt Markranstädt und dem Heimatverein Räpitz wurde durch 
die Straßenbaufirma nach Baubeginn der Grenzstein entnom-
men und sichergestellt. In der Lagerzeit wurde er durch einen 
Steinmetz überarbeitet und nach Beendigung der Straßenbau-
arbeiten wieder eingesetzt. Wegen der Verbreiterung der alten 
Straße musste er jetzt ca. 4m östlich des alten Grenzpunktes 
eingesetzt werden.
Im Ergebnis des Wiener Kongresses haben die Siegermäch-
te ihre Einflusssphären in Europa neu aufgeteilt. Preußen 
als große Siegermacht wollte das wirtschaftlich große aber 
auf der Verliererseite gestandene Sachsen komplett in sein 
Staatsgebiet eingliedern, was aber die anderen Großmächte 
nicht mittrugen. Ein Kompromissvorschlag von England und 
den Habsburgern führte letztendlich zur Teilung Sachsens. Es 
musste über die Hälfte seines Territoriums und seiner Einwoh-
ner abgeben. Bei den Friedensverhandlungen wurde um jeden 
Einwohner gerungen, da es um künftige Steuereinkünfte ging. 
Der Friedensvertrag zwischen Sachsen und Preußen trat nach 
Diktat der Großmächte am 21.05.1815 in Kraft. Er wurde am 
Aufenthaltsort des sächs. Königs Preßburg (heute Bratislava) 
unterzeichnet. Der sächs. König durfte sich nicht in Wien auf-
halten und Sachsen durfte sich nicht am Kongress beteiligen. 
Die Schlußakte des Wiener Kongresses wurde zwischen dem 
06. und 26.06.1815 durch die Siegermächte unterzeichnet. 
Der Friedensvertrag zwischen Sachsen und Preußen war mit 
enthalten. Am 22.05.1815 nahm Preußen die neuen Gebiete 
formal in Besitz, die wirkliche Übernahme dauerte einige Jah-
re.
Unser Gebiet zählte vor der Teilung zum Amt Lützen das der 
Merseburger Regierung im Herzogtum Sachsen unterstand. 
Das Herzogtum Sachsen war der staatliche Nachfolger des 
Bistums Merseburg nach der Reformation. Durch die Teilung 
Sachsens wurden die Ämter Pegau, Lützen und Schkeuditz ge-
teilt. Die in Sachsen verbliebenen Orte kamen zum Kreisamt 
Leipzig, die anderen nach Preußen. Die preußische Staats-

regierung fasste ihre neuen Gebiete in einer neu gebildeten 
„Provinz Sachsen“ zusammen. Die neue Provinz war sofort die 
wirtschaftlich zweitstärkste Provinz Preußens. Sie entsprach 
in großen Teilen dem heutigen Bundesland Sachsen-Anhalt. 
Zur praktischen Grenzfestlegung und deren Folgen wird am 
28.06.1815 die Friedensvollziehungs- und Auseinanderset-
zungskommission eingesetzt. Bereits ab Anfang Juli fordert 
Preußen Steuern ein, in den Orten, wo es der Meinung ist, 
dass diese zu seinem Gebiet gehören. Die sächsische Seite 
erhebt gleichzeitig in Orten Steuern, die ihrer Meinung nach 
zu Sachsen gehören. Es gab Orte, in denen von beiden Seiten 
gleichermaßen Steuern eingetrieben worden, ohne diese spä-
ter wieder auszugleichen. Die Preußen zogen sogar einzelne 
Rekruten ein. Besonders viele ungeklärte Zugehörigkeiten von 
Orten gab es in unserem Bereich, genannt wurden immer wie-
der Quesitz, Kulkwitz, Döhlen, Thronitz, Gärnitz, Seebenisch  
sowie Schkeitbar und Großschkorlopp. 
Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe

Dieter Rackwitz, Heimatverein Räpitz e.V.
Büro für Stadtgeschichte Markranstädt

Literatur:
Der Wiener Kongress 1815 und die Folgen für Sachsen
Vorträge 
Fachkolloquium des Sächsischen Staatsarchivs
22. April 2015, Staatsarchiv Leipzig

 
 

Großlehna, Februar 2020

Po
dologiePo
dologie

Ilona Busch
Praxis für 

medizinische Fußpflege

Zugelassen für alle Krankenkassen

Friedrich-Ebert-Straße 15 • 04539 Groitzsch
Tel. 034296 74666 • Funk 0162 5217447

Zwenkauer Straße 29 • 04420 Markranstädt
Tel. 034205 699760 • Funk 0162 5217447

Nicolaistraße 1 • 04643 Geithain
Tel. 034341 40250 • Funk 0162 5217447

Bahnhofstraße 30 a • 04575 Neukieritzsch
Tel. 034342 78993 • Funk 0176 94900550

Hausbesuche: 
Yvonne Ludwig • Funk 0157 73033472
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Tipps zur Suche nach einem Ausbildungsplatz

Du hast dich schon für einen oder mehrere Berufe entschieden?

Dann geht es jetzt darum, einen Ausbildungsplatz zu finden.
So findest du einen betrieblichen Ausbildungsplatz: Melde 
dich bei der Berufsberatung: Die meisten Ausbildungsbetriebe 
lassen sich von der Agentur für Arbeit geeignete Bewerberin-
nen und Bewerber vorschlagen. Nimm daher Kontakt mit dei-
ner Berufsberatung oder deinem Jobcenter auf, das kann deine 
Chancen auf einen Ausbildungsplatz vergrößern.

Nutze die App AzubiWelt zur Online-Suche nach Ausbil-
dungsstellen: Die App AzubiWelt kann man im Google Play- 
store sowie im Apple Store kostenlos herunterladen. Informie-
re dich über die Situation auf dem Ausbildungsmarkt: Im Aus-
bildungsmarktradar erfährst du, wie viele Ausbildungsstellen 
in einem bestimmten Beruf auf wie viele Bewerber kommen. 
Unter planet-beruf.de regional kannst du herausfinden, wie 
viele Bewerber es in deinem Ort im Wunschberuf zuletzt gab. 
Damit kannst du abschätzen, wo du gute Chancen hast, einen 
Ausbildungsplatz zu finden. Für jede Region gibt es auch eine 
Broschüre zum Download, in der du alles nachlesen kannst.

Sei flexibel, wenn es in deiner Region keine Ausbildungs- 
plätze gibt: Wenn du in deiner Region nicht fündig wirst, dann 
suche in der weiteren Umgebung. Es kann sein, dass du für ei-
nen Ausbildungsplatz in deinem Wunschberuf umziehen musst. 
Sprich mit deinen Eltern, damit sie dich dabei unterstützen. An 
den Kosten muss es nicht scheitern, unter bestimmten Voraus-
setzungen erhältst du einen finanziellen Zuschuss (Berufsaus-
bildungsbeihilfe). In vielen Regionen gibt es Jugendwohnhei-
me, in denen du dir ein Zimmer mieten kannst.

Beginne frühzeitig mit der Suche: Größere Firmen schreiben 
ihre Ausbildungsplätze oft schon anderthalb Jahre vor dem Be-
ginn des Ausbildungsjahres aus. Auch bei Behörden und Ver-
waltungen gibt es meistens lange Vorlaufzeiten. Die Berufsbe-
ratung kann dir Auskunft über Termine und Fristen geben.

Suche Ausbildungsplätze auch in deinen Alternativberufen:  
Bestimmte Ausbildungen sind sehr begehrt. Überlege dir recht-
zeitig Alternativen, wenn du in deinem Wunschberuf nicht fün-
dig wirst.

Bewirb dich aus eigener Initiative: Du hast bei einer Firma 
schon ein Praktikum gemacht? Dann kannst du fragen, ob sie 
auch Ausbildungsplätze anbietet. Eine solche Initiativbewer-
bung kann auch zum Ausbildungsplatz führen.

Nutze weitere Quellen für deine Suche: Informiere dich auf 
anderen Seiten, wie zum Beispiel den Lehrstellenbörsen der 
Industrie- und Handelskammern und der Handwerkskammern. 
Auch in Zeitungen, bei Ausbildungsmessen oder auf den Web-
seiten von Firmen findest du Stellen.

So findest du einen schulischen Ausbildungsplatz: Nutze 
KURSNET für die Suche nach schulischen Ausbildungsplätzen. 
Schulische Ausbildungen in deiner Region findest du daneben 
in planet-beruf.de regional. Hier steht zum Beispiel auch, ob du 
Schulgeld zahlen musst. Und was vorausgesetzt wird, kannst 
du natürlich auch nachlesen. Für jede Region gibt es auch eine 
Broschüre zum Download, in der du alles nachlesen kannst. 
Wenn du für die Ausbildung umziehen musst, kannst du ein 
Zimmer in einem Jugendwohnheim mieten. Informiere dich 
frühzeitig! Für viele schulische Ausbildungen musst du dich 
mindestens ein Jahr vor Beginn der Berufsausbildung bewer-
ben. Oft muss vorher noch ein Praktikum absolviert werden. 
Manchmal sind auch bestimmte Schulnoten gefordert. Manche 
Ausbildungen sind sehr begehrt. Überlege dir deswegen Alter-
nativen, wenn du in deinem Wunschberuf keinen Ausbildungs-
platz findest.

Bundesagentur für Arbeit
(Foto: fotolia- Ljupco Smokovski)

Für die Sommersaison (April - Oktober) 
am Kulkwitzer See suchen wir 
zuverlässige und engagierte Mitarbeiter (m/w/d) 
für folgende Arbeitsbereiche:

Rezeptionsdienst, im Zweischichtsystem, Dienst auch an Wochenenden
Landschafts- und Grünflächenpflege, auch mit Wochenendeinsätzen
Reinigungspersonal für unsere Ferienwohnungen und Bungalows,
auch mit Wochenendeinsätzen

Für alle Arbeitsgebiete bestehen folgende Einsatzmöglichkeiten:
• Festanstellung für den oben genannten Saisonzeitraum
• Tätigkeit auf Basis Geringfügigkeit

Arbeitsort: Erholungsgebiet am Kulkwitzer See
 Seestraße 1 | 04207 Leipzig

Arbeiten, dort - 
                          wo andere Urlaub machen

Anfragen bitte an:  
Mittelseen GmbH | Kulkwitzer See | Seestraße 1 | 04207 Leipzig

per Telefon:  0341 710770 | per E-Mail: info@leipzigseen.de
Zu weiteren Fragen und Details informieren wir Sie gern.

Beratung - Planung - Installation - Service
Intelligente Haustechnik

Ihr Partner im Elektroinstallationshandwerk

Elektroinstallationen GmbH & Co.KG

Gewerbeviertel 12
04420 Markranstädt

Tel.:  034205 713 -0
Fax: 034205 713 -21
Funk:  0178 5664726

Suchen Elektroinstallateure, Techniker, Meister und 
zum Lehrbeginn September 2020 Auszubildende
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Raus aus dem Winterschlaf, rein in die Weiterbildung!

Ob Bilanzierung, Programmierung oder Fachwirt, wir qualifi-
zieren Sie fachgerecht und in Vollzeit für Ihre neuen Aufga-
ben. Mit uns, als 100%iger Tochter der IHK zu Leipzig, haben 
Sie einen erfahrenen Bildungspartner an Ihrer Seite, um Sie 
persönlich und beruflich weiter zu bringen. Wir bieten mehr 
als 70 Weiterbildungen an, die Richtige für Sie ist bestimmt 
dabei! Unser bewährtes Dozententeam unterrichtet sie mit 
moderner Ausstattung im Präsenzunterricht, auf diese Weise 
werden Sie optimal auf Ihre angestrebten Abschlüsse vor-
bereitet. Als „Center of Excellence“, von EMCO und FESTO  
Didactic ernannt, ermöglichen wir Ihnen mittels hervorra-
gend ausgestattetem Maschinenpark bestmögliche Qualifi-
zierungen in der CNC- und Automatisierungstechnik.

Interessiert am Karrieresprung?
Dann rufen Sie uns an unter Tel.: 0341-356710 oder schrei-
ben uns per E-Mail: info-markkleeberg@zaw-leipzig.de

Wir beraten Sie gern bei der Auswahl der passenden Weiter-
bildung, ebenso zu Fördermöglichkeiten und eventuell erfor-
derlichen Zulassungen.

Alle Weiterbildungen sind auch unter www.zaw-leipzig.de zu 
finden.

Quelle: ZAW Leipzig GmbH

Alles auf Anfang – Beruf: An schwierigen Punkten im Leben 
kann eine Weiterbildung die Lösung sein

Gesundheitliche Probleme, fa-
miliäre Schwierigkeiten oder 
einfach nur zermürbender 
Dauerärger mit dem Chef und 
mit Kollegen: Viele Menschen 
kommen in ihrem Leben an 
einen Punkt, wo es nicht mehr 
weitergeht wie bisher. Meist 
betrifft dies sowohl den pri-
vaten als auch den beruflichen 
Bereich. Unzufriedenheit im 
Job kann sich negativ auf die 
Beziehung auswirken, eine 
problematische Beziehung wiederum hat Auswirkungen auch auf 
den Job. Oft heißt es dann: Alles auf Anfang und im Beruf die 
Reset-Taste drücken. Dabei sollte man planmäßig vorgehen – die 
richtige Weiterbildung kann die Lösung für einen gelungenen 
Neustart sein.

Förderung mit Bildungsgutschein möglich
Wer arbeitssuchend ist und seine Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
verbessern möchte, findet beispielsweise beim Institut für Be-
rufliche Bildung (IBB) bundesweit zahlreiche Fortbildungs- und 
Umschulungsmöglichkeiten. Sie sprechen etwa Menschen an, 
die sich eine berufliche Neuorientierung oder einen Querein-
stieg wünschen, denen aber die erforderlichen Zertifikate oder 
Abschlüsse fehlen. Die Kurse sind zertifiziert und können bei-
spielsweise mithilfe eines Bildungsgutscheins der Agentur für 
Arbeit gefördert werden. Angeboten werden unter anderem 
Auffrischungskurse zu Microsoft-Office-Produkten, Weiterbil-
dungen für kaufmännische Berufe, den Pflegebereich, Handwerk 
oder Technik sowie Fortbildungen für neues Fachwissen in der 
Anwendung spezieller Software. Infos zu den entsprechenden 
Kursen und bundesweite Beratungstermine sowie alles Wich-
tige zu den Fördermöglichkeiten gibt es unter der Telefonnum-
mer 040-79724055, mehr erfährt man auch auf der Website  
www.ibb.com.

Marc Pollner fand sein berufliches Glück in der Selbststän-
digkeit
Den Teilnehmern der Kurse wird Unterstützung bei Bewerbungen 
angeboten, das Lernen ist auch von zu Hause aus über Online-Lern-
formen möglich. Marc Pollner aus dem thüringischen Kornhoch-
heim etwa absolvierte 2015 während einer kurzen Arbeitslosig-
keit einen von der Arbeitsagentur geförderten BWL-Grundkurs. 
Diese Fortbildung gab Pollner den Mut, danach in der Selbststän-
digkeit sein berufliches Glück zu versuchen. Mittlerweile betreibt 
Pollner seit über vier Jahren „Thinkmold“, ein erfolgreiches Un-
ternehmen in der Automotive-Zulieferer-Branche. Ein fünfminüti-
ges Video, in dem Marc Pollner über seine Erfahrungen berichtet, 
findet man unter www.ibb.com/pollner.

djd (Foto: Foto: djd/www.ibb.com)

Weiterbildung mit geprüften Abschlüssen          Vollzeit 

Technische Weiterbildung (modular)
 › CNC-Programmierer und Systembediener                 individueller Beginn 

(inkl. Industriefachkraft CNC-Technik IHK möglich)
 › Automatisierungstechnik                  individueller Beginn 

(inkl. Industriefachkraft SPS-Technik IHK möglich)
 › Industriefachkraft Metalltechnik individueller Beginn

Kaufmännische oder betriebswirtschaftliche Qualifizierung
 › Buchführungsfachkraft (HWK) mit DATEV, SAP, Lexware ab 20.04.2020
 › Gepr. Wirtschaftsfachwirt (IHK), opt. mit AdA-Schein ab 10.06.2020
 › Gepr. Technischer Fachwirt (IHK), opt. mit AdA-Schein ab 17.08.2020
 › Gepr. Bilanzbuchalter (IHK) ab 27.08.2020
 › Gepr. Bilanzbuchalter (IHK) mit DATEV, SAP & Praktikum   ab 27.08.2020

Umschulungen mit IHK-Berufsabschluss
 › Fachlagerist      ab 27.03.2020 
 › Mechatroniker   ab 27.03.2020
 › Industrieelektriker      ab 27.03.2020
 › Fachkraft für Lagerlogistik   ab 16.07.2020

Detaillierte Informationen unter www.zaw-leipzig.de 
Ihr Ansprechpartner: Alexander Schäfer, Tel.: 0341 35671-0  
E-Mail: alexander.schaefer@zaw-leipzig.de 
 
ZAW Leipzig GmbH      Gesellschaft der IHK zu Leipzig

Zukunft  
Aus  
Wissen

- Anzeige -

Bauunternehmen 

Suche Maurer / Tiefbauer / Vorarbeiter - Meister (m/w/d)
mit Fahrerlaubnis, sowie LKW-Fahrer

bauteam-sauermann@t-online.de
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Wir sind eine mittelständische Spedition mit Hauptsitz in 04249 Leipzig, OT Knautnaundorf und für namen- 
hafte Getränke- und Nahrungsmittelhersteller tätig.

In der Gruppe beschäftigen wir über 240 Mitarbeiter und eine Flotte von 140 eigenen LKWs.

Unsere Niederlassungen und Zweigstellen befinden sich in 76275 Ettlingen, 63110 Rodgau und 04442 Zwenkau. 
Am Hauptsitz Leipzig / Knautnaundorf unterhalten wir das Zentrallager Deutschland für einen namenhaften Le-
bensmittelproduzenten und wickeln täglich bis zu 100 LKW-Ladungen im Warenein- und Ausgang ab. Am Kap 
Zwenkau führen wir ein Gourmetlokal und demnächst auch ein Caféhaus. Dort stellen wir auch Gemälde aus und 
betreiben eine Bootsvermietung.

Unsere Geschäftsfelder sind von ständigem Wachstum geprägt, weshalb wir für folgende Bereiche noch Mitarbei-
ter/innen suchen.

Shuttlefahrer (m / w / d)
für unsere Lokale mit Personenbeförderungsschein von Mittwoch bis Sonntag

Bootsvermietung (m / w / d) 
von Mittwoch bis Sonntag

Getränkefahrer (m / w / d) 
für den Großraum Leipzig mit Führerscheinklasse 7,5 Tonnen

Haushälterin 
mit Arbeitsplatz am Kap Zwenkau

Gärtner (m / w / d) 
mit Arbeitsplatz am Kap Zwenkau und Leipzig

Chauffeur (m / w / d) 
für längere bundesweite Geschäftsreisen des GF

Servicekräfte (m / w / d) 
für unsere Lokale am Kap Zwenkau

Hausmeister (m / w / d) 
für unsere Immobilien und Lagerhallen in Leipzig

Steuerfachangestellte (m / w / d) 
mit Datev- und MS-Office Kenntnissen

Wir erwarten eine gute und abgeschlossene Berufsausbildung, Engagement, Fleiß und Loyalität.
Sie arbeiten in einem Familienunternehmen mit einem hochmotiviertem Team. Ihr Gehalt ist unseren Erwartungen 
angepasst.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an

Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH
z. Hd. Herr Günter Bauer, Bösdorfer Ring 13-16 in 04249 Leipzig

oder per E-Mail an bauer@leipziger-logistik.de

30-jähriges Jubiläum
1990 – 2020

Ehrenplakette
Großer Preis des
MITTELSTANDES

Preisträger im Wettbewerb
„Großer Preis des Mittelstandes“



ABC: Schlaf gut – alles gut! (Teil 1)

Gut schlafen trotz verspannter Rückenmuskulatur

Schlafen, Träumen, Entspannen – erholsamer Schlaf ist für den 
Menschen lebensnotwendig. Denn die nächtliche Regenera- 
tionsphase lässt uns Eindrücke verarbeiten und bringt Entspan-
nung und Erholung für den gesamten Körper. Gesund schlafen 
heißt, sich morgens ausgeruht und leistungsfähig zu fühlen.
In Deutschland leiden rund 25 Prozent der Bevölkerung unter 
Schlafstörungen. Auch Rückenbeschwerden können ein Auslö-
ser dafür sein. Was tun, wenn Verspannungen und Schmerzen 
im Nacken oder im Rücken den Schlaf rauben?

Übung 1

Der Wecker klingelt, doch Sie wollen gerne noch ein bisschen 
liegen bleiben? Kein Problem, denn Übung 1 findet noch im 
Bett statt. Auf den Rücken legen, den Kopf gerade halten, 
Blick zur Decke. Schultern, Arme und Beine sind ganz ent-
spannt, tief einatmen und beim Ausatmen den Kopf in die 
Matratze drücken, 5 Sekunden halten und wieder loslassen. 
Danach den Kopf gerade anheben, Blick zur Decke, ebenfalls 
5 Sekunden halten und wieder loslassen.
Die Übung insgesamt 3 x wiederholen. Wer häufig unter Na-
ckenverspannungen leidet, kann die Dauer der Übung auf je-
weils 10 Sekunden verlängern.

Ziel: Stärkung der Nackenmuskulatur

R ü c k e n ü bun g e n R ü c k e n ü bun g e n 
          z u m  P r o b i e r e n
          z u m  P r o b i e r e nR ü c k e n ü bun g e n 
          z u m  P r o b i e r e n

Welche Faktoren begünstigen einen gesunden Schlaf?
Damit der Rücken im Schlaf entlastet wird, bedarf es indivi- 
duell passender Matratze und Kopfkissen. Die optimale Schlaf- 
unterlage passt sich der Wirbelsäule an und unterstützt sie, 
gibt aber nicht zu stark nach. Ungeeignete Matratzen und Kis-
sen können Rückenbeschwerden begünstigen.
Darüber hinaus verhilft ein ruhiges, kühles und dunkles Schlaf-
zimmer, nachts richtig zur Ruhe zu kommen. Die optimale 
Schlaftemperatur liegt bei 17-18 Grad. Das Zimmer sollte aus-
reichend belüftet sein, jedoch darf kein Luftzug entstehen. 
Denn damit riskiert man ebenfalls Verspannungen im Rücken-
bereich. (Die Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe.)

Quelle Text und Bild: 
medicalpress, ABC Lokale Schmerz-Therapie

Übung 2
Nun schwingen Sie die Beine aus dem Bett und setzen sich 
für Übung 2 auf die Bettkante. Aufrecht sitzen, Kopf gerade 
halten, beide Füße stehen fest auf dem Boden. Die Arme lie-
gen entspannt auf den Oberschenkeln. Den Kopf nach vorne 
senken – das Gewicht des Kopfes sorgt für eine angenehme 
Dehnung. Aus dieser Position den Kopf im Halbkreis langsam 
nach links drehen, 3 Sekunden halten, dann langsam nach 
rechts drehen und 3 Sekunden halten. 3 x wiederholen, dann 
den Kopf in der Mitte anhalten und langsam wieder in die 
Senkrechte führen. Tief durchatmen.

Ziel: Dehnung der Hals- und Nackenmuskulatur

→

Für AOK-Versicherte 
ist die Teilnahme an 
einem 10-wöchigen 
Pilateskurs
kostenlos! 

Studio Med.ea
Eisenbahnstraße 14
04420 Markranstädt

Tel.: (034205) 41 77 84
Mobil: (0151) 16 54 28 79
E-Mail: info@studio-medea.de

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08:45 - 09:45
10:00 - 11.00 10:00 - 11:00 10:00 - 11:00

16:00 - 17:00 15:45 - 16:45
16:45 - 17:45 17:15 - 18:15 17:00 - 18:00 17:00 - 18:00
18:00 - 19:00 18:30 - 19:30 18:15 - 19:15 18:30 - 19:30
19:15 - 20:15 19:45 - 20:45 19:30 - 20:30 19:45 - 20:45
20:30 - 21:30

→ Pilateskurse im Studio Med.ea werden von allen gesetzlichen Krankenkassen bis zu 100% bezuschusst!

NEUE KURSE AB APRIL 2020 !!!
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Abnehmen ist ja so einfach?

Es gibt mittlerweile so viele Möglichkeiten sein Körpergewicht 
zu reduzieren. Um alle Varianten anzusprechen, müsste man si-
cher mehr als 1000 Seiten beschreiben. Die meisten Menschen 
nehmen aber nach dem „Abnehmen“ sofort wieder zu. Manche 
essen sogar weiter weniger als vorher und trotzdem halten sie 
das Gewicht nicht. 

Woran liegt das? 
Meist will man zu schnell Abnehmen und reduziert entsprechend 
nur die Kilokalorie (kcal) der Nahrungsaufnahme über den Tag 
drastisch. Das damit verbundene schnelle Abnehmen führt aber 
dazu, dass der Körper nicht nur Fett, sondern auch Muskulatur 
abbaut, selbst wenn man versucht durch Sport gegen zu wir-
ken. Der Stoffwechsel fällt dann in ein Art „Energiesparmodus“, 
durch den Nährstoffmangel kann er die vorhandene Muskulatur 
nicht erhalten oder gar neue aufbauen. 

Wozu braucht man zum langfristigen Abnehmen überhaupt 
Muskulatur? 
In der heutigen Zeit haben die meisten Personen durch mangeln-
de Bewegung so und so schon zu wenig Kraft. Das betrifft alle 
Bereiche sowohl Beine und noch massiver den Oberkörper. Mus-
keln sind aber neben der Sicherung z. B. der Wirbelsäule auch 
massive Fettverbrenner. Wie ein Motor mit viel PS wird eine 
starke Muskulatur auch mehr Energie im Körper verbrauchen 
und das ständig, den ganzen Tag und die ganze Nacht, also in 
Bewegung und Schlaf. Nimmt man zu schnell ab oder begleitet 
das Abnehmen nicht durch ein gezieltes Krafttraining: ja Kraft-
training, denn z. B. Rennen, Fahrrad fahren und Schwimmen 
sind Ausdauersportarten, die die Muskulatur nicht ausreichend 
oder nicht im ganzen Körper verbessern, verliert man bei einer 
energetischen Nahrungsreduktion neben dem Körperfett leider 
einen seiner Hauptfettverbrenner, die Skelett-Muskulatur. 
Was passiert dann? Der Grundumsatz und Leistungsumsatz, also 
der Energieverbrauch des Körpers verringert sich. Das bedeu-
tet, selbst wenn man nach dem Abnehmen weiter weniger isst, 
nimmt man trotzdem wieder zu! Diese Spirale kann am Ende so-
weit führen, dass ein Fettreduktion mit herkömmlichen Mitteln 
kaum noch möglich wird. 
Also egal, welche Methode genutzt wird, um Körpergewicht zu 
verlieren, man sollten immer darauf achten, dass man nicht zu 
schnell abnimmt, Richtwert sollte 1 kg pro Woche sein. Dazu 
sollte unbedingt ein begleitendes Ganzkörperkrafttraining 
durchführt werden. Im Idealfall kann man nach einer Abnehm- 
Phase dann mehr essen als vorher und nimmt trotzdem nicht zu! 

Vorrausetzung, man hält die aufgebaute Muskulatur dauerhaft 
und das ist leider nur möglich, indem man weiter Krafttraining 
durchführt, denn Muskulatur verliert man ohne Training sofort 
wieder. Also Muskeln verbrennen Fett, stärken die Wirbelsäule, 
verbessern die Leistungsfähigkeit und lassen den Körper straffer 
aussehen und das nicht nur bei den Männern. 

Quelle: Hagen Hering, Med4Fit

▶ Im Med4Fit in Markranstädt hat man dafür ideale Bedin-
gungen. Um gezielt zu trainieren, wird in einem speziellen 
Maximalkraftcheck auch der genaue Leistungsumsatz ermit-
telt. Mit einem individuell angepassten Trainingsplan sieht 
man so neben seiner Körperfettreduktion auch beeindru-
ckend die Steigerung seiner Energiebilanz.

Gesunde Ernährung ist nicht alles!

Rufen Sie an, gern auch mobil: 0173 3917543!
Leipziger Straße 2c • 04420 Markranstädt • Tel.: 03 42 05 / 9 92 33 • www.pflegedienst-engel.de

Ein tolles Team erwartet Sie. Anruf genügt! Lust auf mobilen Dienst? Wir suchen Sie!Einfach wohl fühlen! 
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Privat krankenversichert: So lassen sich die Beiträge 
senken 

Viele privat Krankenversicherte kennen und fürchten das jährli-
che Schreiben ihrer Krankenversicherung: Die Mitteilung, dass 
die Beiträge erhöht werden. Oft stellt sich dann die Frage, ob 
man als Privatversicherter etwas dagegen tun kann und wenn 
ja, was. Zum einen kann das gesetzliche Recht auf einen Tarif-
wechsel geprüft werden. Vorteilhaft ist dabei, dass nicht immer 
neue Gesundheitsfragen beantwortet werden müssen. „Eine 
andere – oft vergessene – Möglichkeit im Hinblick auf einen 
reduzierten Beitrag ist, die aktuelle Beitragsrechnung auf Risi-
kozuschläge zu überprüfen“, empfiehlt Madlen Müller von der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Zu beiden Möglichkeiten können 
sich Versicherte ganz individuell in der Verbraucherzentrale 
Sachsen beraten lassen. Der Wunschtermin kann online unter 
www.verbraucherzentrale-sachsen.de/terminvereinbarung ge-
bucht werden.
Wer in die private Krankenversicherung wechseln möchte, 
muss sich vielen Gesundheitsfragen stellen. Von Behandlungen 
über Diagnosen wird so ziemlich alles abgefragt, was in den 
letzten Jahren im ambulanten und stationären Bereich passiert 
ist. Diese Fragen müssen wahrheitsgemäß beantwortet wer-
den. Die gewonnen Daten nutzt der Versicherer, um das indi-
viduelle Risiko des zukünftigen Kunden einzuschätzen. „Nicht 
selten kommt es hierbei zu sogenannten Risikozuschlägen“ so 
Madlen Müller. Hat der Versicherte eine gesundheitliche Ein-
schränkung, wurde er schon einmal speziell behandelt bzw. 
hat eine bestimmte Diagnose erhalten, zahlt er hierfür in aller 
Regel einen Mehrbetrag. Die Höhe dieses Zuschlages bestimmt 
der Versicherer. Die Spanne solcher Zuschläge kann sich zwi-
schen ein paar Euro bis zu mehreren hundert Euro pro Monat 
bewegen.
„Wir stellen häufig fest, dass diese Risikozuschläge seit sehr 
langer Zeit in den Verträgen stehen“, informiert Müller weiter. 
In der Regel wissen die Versicherten nicht, dass sie diesen Zu-
schlag überprüfen lassen können. Hat sich die gesundheitliche 
Situation des Versicherten verbessert, kann ein solcher Risi-
kozuschlag nach § 41 Versicherungsvertragsgesetz gestrichen 
werden. Hierfür sollte der Versicherer angeschrieben werden. 
Es kann vorkommen, dass dieser dann ein ärztliches Gutach-
ten verlangt. Hierfür kann der Hausarzt angesprochen werden. 
Der Aufwand lohnt, wenn dies im Nachgang zu einer spürbaren  
finanziellen Entlastung führt.

Pm, Verbraucherzentrale Sachsen

Schmerzmittel 

Viele Mittel helfen, bergen aber Risiken 

Die Auswahl an rezeptfreien und verschreibungspflichtigen 
Schmerzmitteln ist groß. Viele helfen nachweislich, bergen 
aber Risiken, beispielsweise für Herz oder Magen. Bei Opioi-
den und Cannabis geht es vor allem um psychische Folgen. 
Die Stiftung Warentest hat häufig gekaufte und verschriebene 
Wirkstoffe plus Kombipräparate sowie Cannabis bewertet. Sie 
sagt, welche nicht-opioiden Schmerzmittel geeignet oder we-
nig geeignet sind und welche Mittel mit schwachen oder star-
ken Opioiden wann sinnvoll sein können.
Medikamente können Schmerzen lindern, aber als Kehrseite 
Nebenwirkungen verursachen. In den USA begann die „Opioid-
krise“ oft mit leichtfertig ärztlich verordneten Tabletten. Auch 
in Deutschland sollten Ärzte Opioide nur achtsam verordnen, 
mitunter sind sie aber unverzichtbar, zum Beispiel in der Akut- 
und Notfallmedizin.
Auch nicht-opioide Schmerzmittel können Nebenwirkungen 
haben. Manche Wirkstoffe erhöhen bei längerem Einsatz das 
Risiko für Herzinfarkt und Schlaganfall, andere schlagen eher 
auf den Magen oder können die Leber belasten. Selbst bei re-
zeptfreien Mitteln im Übermaß sind Nebenwirkungen möglich. 
Ab und zu eine Schmerztablette zu schlucken ist kein Problem 
– dann aber lieber keine Kombitabletten, raten die Arzneimit-
telexperten der Stiftung Warentest. Therapeutisch bietet der 
Mix keinen Vorteil, erhöht aber das Risiko für Nebenwirkungen.
Im Langzeiteinsatz bergen Schmerzmittel die Gefahr, durch 
Gewöhnungseffekte an Wirksamkeit zu verlieren oder sogar 
selber Schmerzen zu verursachen. Die Faustregel lautet daher: 
Schmerzmittel ohne ärztlichen Rat höchstens vier Tage am 
Stück und zehn Tage im Monat zu nehmen.
Bei verordneten Schmerzmitteln ist es Aufageb des Arztes, in-
dividuell möglichst wirksame und schonende Schmerzmittel 
auszuwählen und die Behandlung regelmäßig zu überprüfen. 
Oft lässt sich Arznei einsparen, etwa durch Behandlung der 
Grunderkrankung oder ergänzende Maßnahmen wie Physio- 
oder Bewegungstherapie.
Der Test Schmerzmittel findet sich in der März-Ausgabe der 
Zeitschrift test und ist online unter www.test.de/schmerz-
mittel abrufbar. Detaillierte Infos finden sich in der Medika-
menten- Datenbank unter www.test.de/medikamente, Thema  
Schmerzen.

Pm, Stiftung Warentest (Foto: fotolia- Studioxil)

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de
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Tolle 
Jobs für 

qualifi zierte 
Enthusiasten

echteTypen für richtiges

baeckerei@macis-leipzig.de

www.macis-leipzig.de   

Mehl, Wasser und Salz

Für gutes Brot braucht es nicht viele Zutaten: Gutes Mehl, Wasser 
und Salz genügen UND Menschen, die sehr viel Zeit investieren, 
um genau diesen Zutaten den nötigen Raum zu geben, um ihr 
volles Aroma entfalten zu können. 
Im Macis reift das Brot bis zu 72 Stunden. Der Sauerteigansatz 
ist bereits über acht Jahre alt. Es ist ein altes Handwerk, welches 
hier jeden Tag aufs Neue gelebt und geliebt wird. Was Viele 
nämlich nicht wissen: Brot ist ein uraltes Kulturgut. Bereits vor 
14.000 Jahren – so belegen es jordanische Funde – wurde Brot 
gebacken; damals noch ein ungesäuertes Fladenbrot aus einer 
Mischung aus Einkorn, Gerste und Hafer. Das „Bäckerhand-
werk“ ist damit älter als die Landwirtschaft. Seit 2014 wird die 
Deutsche Brotkultur auf der Liste immaterieller Kulturerbe der 
UNESCO geführt. Es ist also höchste Zeit, sich näher mit dem 
„täglich Brot“ zu beschäftigen. 

Eine Hommage an gute (Bio-)Lebensmittel und ehrliches 
Handwerk
In vielen Bäckereien oder industriellen Produktionen werden 
dem Brotteig Backtriebmittel oder künstliche Zusätze zuge-
setzt, um den Teig schneller gehen zu lassen oder das Aroma 
zu beeinflussen. Nicht so in der Macis Biobäckerei. Hier geht es 
um eine Rückbesinnung auf das Gute und Einfache. Ausschließ-
lich hochwertige Mehle aus dem Umland finden Verwendung. 
Und keinerlei Zusätze. Das Mehl für das Dinkelbaguette, zum 
Beispiel, stammt aus der Rolle Mühle – einer mit Wasserkraft 

betriebenen Mühle im Herzen des Erzgebirges. „Das Baguette 
hat eine lockere Krume und ein ganz mildes Säureniveau. 
Ein Biss davon versetzt direkt nach Frankreich“, schmunzelt 
Ralf Mucke, Bäckermeister in der Macis Biobäckerei. Wer 
es kräftiger mag, wird das Schrotbrot „Das Kernige“ lieben: 
Das Brot besticht durch das typische Säurespiel und den 
unvergleichlichen Geschmack von Roggensauerteigbroten. 
Durch die natürliche Fermentation – Gärung – des Sauer- 
teigs bilden sich gute Milchsäurebakterien, die die Verdaulich-
keit positiv beeinflussen. „Und natürlich bildet sich dieses ganz 
charakteristische Aroma heraus“, ergänzt Mucke.

Echte Typen für richtiges Handwerk gesucht
Im Bäckerei-Team des Macis’ ist noch ein Platz frei für enga-
gierte und qualifizierte Genusshandwerker/innen. Wenn Sie 
unser Verständnis von echtem Handwerk und unseren Anspruch 
für höchste Qualität teilen, dann melden Sie sich. Und falls Sie 
eher dem Süßen zugetan sind: Auch für die Patisserie wird ein/e 
passionierter Konditor / passionierte Konditorin gesucht. Sie 
haben Interesse? Dann senden Sie eine E-Mail an: baeckerei@
macis-leipzig.de oder schreiben per Post: Herzig & Herzig Bio-
lebensmittel GmbH, Biobäckerei Macis, Markgrafenstraße 10, 
04109 Leipzig.

Quelle: Macis, Herzig & Herzig 
Biolebensmittel GmbH, (DE) – ÖKO- 006

- Anzeige -

Foto: Tomo Storelli                                         
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Street Food Festival Leipzig 2020 

Von der Hand – in den Mund ... Speisen aus aller Welt!

Ein Duftwolkengemisch aus gebratenem Fleisch, frittierten 
Leckereien und süßen Versuchungen liegt vom 20. - 22. März 
2020 auf dem Gelände der ALTEN MESSE in Leipzig in der Luft.
Flaniere durch die Garküchen der Welt und erlebe den herr-
lichen Duft von exotischen Gewürzen und Frischgebackenem. 
Dabei ist die Vielzahl und Auswahl der verschiedenen Gerichte 
sowie die Qualität der direkt vor Ort frisch zubereiteten Speisen 
einzigartig. Da werden Urlaubserinnerungen wach ... Das Street 
Food Festival entführt die Besucher auf eine kulinarische Reise 
quer durch viele Länder und Kontinente. Traditionelle Speisen 
aus aller Welt können mit der Familie oder Freunden probiert 
werden. All das wird es in Kombination mit einer exklusiven 
Auswahl der angesagtesten Craft Beer Sorten geben. Egal, ob 
kleine Brauereien aus der Region oder exotische internationa-
le Variationen. Für die ganz kleinen Foodies gibt es ein gro-
ßes Kinderland mit Spiel & Spaß sowie den vielfältigsten Eis- 
variationen. Das STREET FOOD FESTIVAL ist auch 2020 in ganz 
Deutschland on Tour – Wir freuen uns auf deinen Besuch!
 
Termin 2020
Fr  	 20 März 2020 	 14 -22 Uhr
Sa  	 21 März 2020 	 11 -22 Uhr
So 	 22 März 2020 	 11 -20 Uhr

• https://www.facebook.com/events/512843266003418/
• https://www.facebook.com/streetfoodofficial/
• www.streetfood2020.de

Daniel Heuer, Eventmanager CrowdEvent

Goethes geheimer Auftrag – Eine Komödie von Walter Hesse 

Sonntag, 19. Juli 2020
Einlass 17.30 Uhr | Beginn 18 Uhr im Großen Keller 

Die Darsteller: Regine Heintze alias Frau Schachschabel und 
Detlef Heintze alias Johann Peter Eckermann. 

Eckermann – sein Name ist zum geflügelten Wort für eine ge-
flissentliche Diener-Existenz geworden. Dabei wollte er nur für 
zwei Tage nach Weimar, beim großen Mann einen Händedruck 
holen. Doch dann blieb er für den Rest seines Lebens, um für ei-
nen Hungerlohn zu arbeiten. Eines Tages aber bekommt er von 
Goethe einen gewichtigen und höchst geheimen Auftrag, der 
auch ihm die Unsterblichkeit sichert … 
Das Stück besticht durch zwei Charaktere, die unterschied-
licher nicht sein könnten. Eckermann, der devote und nach 
der eigenen Identität suchende Goethe-Verehrer sowie Frau 
Schachschabel, eine frivole Schnüfflerin, die mit allen Tricks 
den amourösen Abenteuern des greisen Dichterfürsten auf die 
Spur zu kommen versucht. Kurzum: ein herrliches Theaterver-
gnügen mit brillanter Konversation und hochtrabenden Gedan-
kenergüssen.

Das THEATER IM GEWÖLBE aus Weimar gastiert am Sonntag, 
den 19. Juli 2020 mit der Komödie „Goethes geheimer Auftrag“ 
zum 16. Mal in Auerbachs Keller. 

Karten erhalten Sie direkt am Souvenirshop im „Großen Keller“, 
in allen Verkaufsstellen der Ticketgalerie und über:
Telefon	 0341 21610-0 | Fax 0341 21610-11
E-Mail	 info@auerbachs-keller-leipig.de
Shop	 www.auerbachs-keller-leipzig.de
Die Ticket Galerie erreichen Sie unter:
Telefon	 08002181050 (kostenfrei)
Web	 www.ticketgalerie.de

- Anzeige -
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Hexen, Eier und Paraden: Ostern rund um die 
Welt

Das sind die sieben originellsten Osterbräuche 
weltweit

Was wäre der Frühling ohne Ostern? Das Fest zum Gedenken an 
die Auferstehung Jesu markiert das Ende der Fastenzeit und zu-
gleich den Beginn des aufblühenden Lebens. Auf der ganzen Welt 
feiern die Menschen das Osterfest mit schönen und kuriosen 
Traditionen. In vielen Ländern, so auch in Deutschland, werden 
beispielsweise Osternester versteckt. Doch wer einmal über den 
Tellerrand blickt, entdeckt viele weitere Rituale, die das Oster-
fest bereichern. Der Sprachreiseanbieter EF Education First hat 
daher sieben Osterbräuche zusammengefasst.

1. Der Eierroll-Wettbewerb
In England werden die Eier nicht nur versteckt, sondern auch ge-
rollt. Bunt angemalt, kullern sie an abschüssigen Straßen oder 
von einem Hügel hinunter, bis die Schale kaputt ist. Das Ei, das 
den weitesten Weg zurückgelegt hat, gewinnt. Auch in Schott-
land ist das Eierrollen eine beliebte Tradition. Hier symbolisieren 
die Eier das Wegrollen der Steine vor dem Grab Jesu.

2. Die Wasserschlacht
Wie wäre es an Ostern mit einer ordentlichen Wasserschlacht? 
So wird nämlich in Polen das Fest der Auferstehung gefeiert. Am 
Ostermontag, dem so genannten „Śmigus Dyngus“ oder „nassen 
Montag“, jagen sich die Bewohner Polens mit Eimern, Wasserpis-
tolen und Wasserbomben quer durch die Stadt.Der Brauch reicht 
bis ins Mittelalter zurück. Damals bewarfen Junggesellen ihre 
Auserwählte mit Wasser als Zeichen ihrer Zuneigung. 

3. Das Riesen-Omelett
In Frankreich geht es nicht ganz so wild, dafür aber umso kuli-
narischer zu. In der südfranzösischen Gemeinde Bessières wird 
am Ostersonntag ein riesiges Omelett aus mehr als 5.000 Eiern 
zubereitet und an Einheimische sowie schaulustige Touristen 
verteilt. Angeblich stammt die Tradition von keinem geringeren 
als Napoleon, der in Bessières ein so leckeres Omelett verspeis-
te, dass er daraufhin noch eines für sein ganzes Heer zubereiten 
ließ. 

4. Die Osterhexen
Schon einmal etwas von der Osterhexe 
Påskkäring gehört? Sie treibt in Schweden 
ihr Unwesen und fliegt jedes Jahr am Grün-
donnerstag auf ihren Hexenberg Blåkulla. Aus 
diesem Grund verkleiden sich an diesem Tag 
Kinder als Hexen, mit farbenfrohen Kopftüchern und einem Be-
senstiel. Dann gehen sie mit einer leeren Kanne in der Hand von 
Tür zu Tür und fragen dort nach Süßigkeiten. 

5. Das Krimi-Fieber
In Norwegen ziehen an Ostern die Detektive los und alle sind im 
Krimi-Fieber. „Påskekrimmen“ ist eine norwegische Tradition, 
bei der das ganze Land während der Osterferien Kriminalge-
schichten und Thriller liest, hört oder anschaut. Verlage sowie 
Radio- und Fernsehstationen machen mit und veröffentlichen 
Krimis – selbst auf den Milchpackungen sind Detektivgeschich-
ten abgedruckt.

6. Kostümparaden
Wer hat den schönsten Hut? Diese Frage kursiert bei den vielen 
Osterparaden in den USA, wie beispielsweise der Easter Parade 
auf der 5th Avenue in New York. Hier ziehen die Menschen in 
bunten Kostümen und blumengeschmückten Hüten ausgelassen 
durch die Straßen und feiern so das Fest der Auferstehung. Be-
gleitet wird das bunte Treiben von Blaskapellen und 
farbenfrohen Osterwagen.

7. Andächtige Prozessionen
In Guatemala werden bei den feierlichen Pro-
zessionen große Jesus-Skulpturen durch die 
Stadt getragen. Die Spanier wiederum marschie-
ren in Umhängen mit spitzen Kapuzen durch die 
Straßen und tragen dabei Heiligenfiguren mit 
sich. Besonders religiös geht es in Italien zu: 
Hier ziehen an Karfreitag viele mit einem Kreuz 
auf dem Rücken durch die Stadt und erinnern 
dabei stillschweigend an den Leidensweg Jesu.

Quelle: EF Education First (Deutschland) GmbH 
(red. gekürzt)

Es naht die Osterzeit ...
Wenn die Amseln Nester bauen, kleine Häschen sich getrauen 
einem Huhn das Ei zu klauen ...   Ist Ostern nicht mehr weit! 

(Anita Menger)

Wir wünschen Ihnen eine erholsame Osterzeit und eine fleißigen Osterhasen 
Das Team des Autodienstes und des Radhauses

Leipziger Straße 63 • 04420 Markranstädt
Tel.: 034205 44788 • Fax: 034205 44789  

E-Mail: dirk-unverricht@lisiewicz.de www.auto-lisiewicz.de
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MARKRANSTÄDT

RADHAUSRADHAUS

Leipziger Straße 63 • 04420 Markranstädt
Tel.: 034205 44790 • Fax: 034205 44789 

E-Mail: info@radhaus-markranstaedt.de 
www.radhaus-markranstaedt.de

Freie Kfz-Werkstatt

Autodienst

D. Unverricht & D. Faulmann GbR

Osterspecial: 10% Rabatt auf Kinderfahrräder
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Termine April und Mai

Ostern/Muttertag:
So wie zum Osterfest der Osterhase gehört, so ge-
hört im „Bildermacher“ das Osterbuffet am Oster-
sonntag und am Muttertag das Muttertagsbuffet 
dazu. Von Vorspeise, über ein breites Angebot von 
Fleisch, Fisch, Gemüse und Beilagen, bis hin zum Des-
sert können Sie sich durchschlemmen. Die Tischreser-
vierung für Ostern ist bis 31. März. und die für den Muttertag 
bis 30. April. notwendig. Möchten Sie unsere Riesenwind-
beutel an diesen beiden Sonntagen genießen, so reservieren 
Sie sich einen Tisch zwischen 14.30 und 16.30 Uhr. Frisch 
und hausgebacken mit Sahne, Eis, Vanillecremé, Früchten 
oder Würzfleisch gefüllt, ist für jeden etwas dabei. Und soll-
ten Sie aufgrund der großen Nachfrage keinen Tisch mehr be-
kommen, so seien Sie nicht traurig. Verschieben Sie einfach 
den Windbeutelschmaus auf einen anderen Sonntag, denn 
die Riesenwindbeutel gibt es jeden Sonntag von 14 - 17 Uhr.
 
Bergsteigervortrag:
Bergsteigerfreunde haben uns gefragt, ob nicht mal wieder 
der Bergsteiger Jürgen Landmann einen Bericht von seinen 
Expeditionen halten könnte. Nun ist es soweit, wir haben 
ihn am Freitag, den 17. April eingeladen. Er wird über seine 
Antarktis-Expedition „Gefangen im ewigen Eis“ berichten:  
„... Um Haaresbreite wäre diese mutige Entscheidung unse-
rer Kameradin zum Verhängnis geworden. Diese gerade noch 
abgewendete Katastrophe sollte jedoch nicht die schwerste 
Situation sein, der wir ausgesetzt waren. ...“ 17.45 Uhr wer-
den wir öffnen, so dass alle Gäste a la carte speisen können, 
sobald wir damit fertig sind, wird der Bergsteiger seinen Vor-
trag beginnen. Seien Sie auch dabei, Eintrittskarten gibt es 
im Gasthof vorab.

Himmelfahrt:
Am Himmelfahrtstag, Donnerstag, den 21. Mai, haben wir 
von 9 - 17 Uhr geöffnet. Es gibt durchgehend warme Kü-
che. Sollten Sie Interesse an einem Job in der Gastrono-
mie haben, wir bauen 2020 unsere Räumlichkeiten weiter 
aus und sind immer auf der Suche nach gutem Personal. 
Also scheuen Sie sich nicht eine Bewerbung abzugeben. 
Das Team vom Bildermacher freut sich auf Sie.
 
Susann Kotter, Inhaberin Gasthof „Zum Bildermacher“

A K T U E L L

 Gasthof „Zum Bildermacher“

Do./Fr. ab 18 Uhr
So. 11:30 - 17 Uhr
Sa. Feiern auf Bestellung, kein a la carte
Tel. 0341/3197466, www.zum-bildermacher.de
04420 Markranstädt/Lindennaundorf, Priesteblicher Str. 1

12.4. Osterbuffet 11:30 - 13:30 Uhr
10.5. Muttertagsbuffet 11:30 - 13:30 Uhr
Vorspeise bis Dessert für 21,90 € pro Person

17.4. Bergsteigervortrag gegen 19 Uhr
ab 17:45 Uhr a la carte, Reservierung notwendig

Die Europäischen Tage des Kunsthandwerks 
2020 finden vom 3. bis 5. April statt

Vom 03. bis 05. April 2020 haben Besucher von 
jung bis alt die Gelegenheit, eine Entdeckungstour 

durch die Werkstätten von Kunsthandwerkern und 
Kreativschaffenden zu unternehmen und dabei die un-

verwechselbare Handschrift der regionalen Kreativszene zu 
erleben. Vom edlen Abendkleid über die klangvolle Kleinorgel, 
filigrane Wohnaccessoires aus Keramik bis hin zur aufwendig 
gearbeiteten Steinskulptur, all das und noch vieles mehr ist 
Kunsthandwerk.

Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen und begeben Sie 
sich auf Entdeckungstour durch die Kreativszene. Erleben Sie 
Schauvorführungen, kommen Sie mit Kunsthandwerkern direkt 
ins Gespräch und erfahren Sie mehr über deren vielfältige Ar-
beit. Lassen Sie sich inspirieren, nehmen Sie an Workshops teil 
und werden Sie selbst kreativ tätig.
Die Initiative zu den Europäischen Tagen des Kunsthandwerks 
ging im Jahr 2002 vom Französischen Ministerium für Hand-
werk aus. „Europäisch“ heißt es, da jährlich im Frühjahr die 
Europäischen Tage des Kunsthandwerks in mittlerweile 21 eu-
ropäischen Ländern stattfinden.

Eine Übersicht der Kreativen aus der Region Leipzig sowie de-
ren genaue Öffnungszeiten und Aktionen finden Sie: www.leip-
zig.kunsthandwerkstage.de. 

Hier können Sie sich auch im Vorfeld Ihre persönliche Entde-
ckungstour zusammenstellen. 2020 wird es neben vielen ein-
zelnen Handwerkern weitere Standorte geben, an denen Sie 
mehrere Kunsthandwerker erleben können.

Die Anmeldung ist für Kreative noch bis zum 1. April 2020 
möglich!
 
Quelle: leipzig.kunsthandwerkstage.de

Hiermit möchten wir uns auf diesem Weg 

zum 60. und 70. Geburtstag 
auf das herzlichste bei unserer Familie, 

den Geschwistern, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten für die Glückwünsche, Geschenke 

und vielen Blumengrüßen bedanken.
Für uns zwei war es eine ganz große Freude 

die Wertschätzung zu erfahren, welche 
uns entgegengebracht wurde. 

Danke an Euch!
Euer Peter Mette und Eure Conni Neßler

OsteraktionOsteraktion
              Karte 35,- Karte 35,- € =€ = 

45,-,- €€ Sonnen! Sonnen!

OsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktion
              

45
              

45
              

45
              

45
              OsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktion
              OsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktion
              OsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktionOsteraktion

Sonnenstudio Sunshine
Ihr Studio in Markranstädt / Leipziger Straße 41

Telefon 034205 83493
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Osterbasteln mit Kids – Ostergirlande

Zur Osterzeit freuen wir uns besonders über frische, bun-
te Farben, die Lust auf den Frühling machen. Wir deko-
rieren unser Zuhause mit bunten Eiern, farbenprächtigen 
Blumensträußen und vielem mehr. Kinder freuen sich mit 
Sicherheit über diese lustige Girlande, auf der Osterhasen 
mit Eiern um die Wette hüpfen. Die Girlande ist ganz leicht 
nachzumachen und sorgt auch für Bastelspaß bei den Kleinsten. 
Die Kinderfasermaler edding Funtastics sind genau die passen-
den Produkte für einen produktiven Mal- und Bastelnachmittag 
mit Freunden oder der ganzen Familie. Beim Ausschneiden der 
Figuren können die Großen vielleicht noch unterstützen, aber 
beim Ausmalen der kleinen Hasen und Ostereier werden Kids 
mit Begeisterung dabei sein. Die robusten Funtastics Faserma-
ler liegen gut in der Hand und versprechen Malspaß schon ab 3 
Jahren. Zur Auswahl stehen Stifte in zwei Strichstärken und bis 
zu 18 fröhlichen Farben.

Material:
• 	 edding 14 Funtastics Kinderfasermaler Box mit 18 Stück
• 	 Schere
• 	 Weißes Papier
• 	 Flüssigklebstoff (UHU Alleskleber z.B.)
• 	 Vorlage Osterfiguren
• 	 Farblich passendes Schleifenband
•	 Pompons oder Wattekugeln
•	 Klebestreifen

Bilder und Idee: edding

Hier siehst du alle Ma-
terialien im Überblick. 
Zum Einsatz kommen 
die Kinderfasermaler 
edding 14 Funtastics aus 
einer Box mit 18 Farben. 
Für die Figuren liegen 
Schablonen bereit, die du 
dir ausdrucken kannst.

Mit den edding 14 Funta-
stics werden Ostereier und 
Hasen jetzt nach Belieben 
angemalt. Dabei können die 
Kleinen natürlich gern mit-
helfen. Es stehen auch Vor-
lagen mit vorgezeichneten 
Mustern zur Verfügung, die 
nur noch ausgemalt werden 
müssen.

Die Figuren aus der 
Schablone zunächst 
ausschneiden. Wenn 
du mit kleineren Kin-
dern bastelst, solltest 
du das Schneiden 
übernehmen.

Wenn du mit dem Aus-
malen fertig bist, wer-
den die Pompons bzw. 
Wattebäusche auf die 
Hasenfigur geklebt.

Zum Schluss das Schlei-
fenband in der richtigen 
Länge abschneiden und 
alle Teile der Girlande sor-
tieren. Alle Teile mit Kle-
bestreifen auf dem Schlei-
fenband fixieren. Fertig ist 
Deine Ostergirlande!

Habt Ihr Lust auf ein kleines Rätsel? Wenn Ihr die Blüm-
chen der Größe nach pflückt, erhaltet Ihr ein Lösungswort. 
Fangt mit der Kleinsten an. Viel Spaß!

1              2             3              4             5            6

Für die Minis – Blümchen pflücken
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Die fünf größten rechtlichen Risiken

Studie: Wo kann man besonders schnell in einen juristischen 
Streit geraten?

Unstimmigkeiten und Reibe-
reien im Beruf und im priva-
ten Alltag eskalieren öfter zu 
ausgewachsenen Rechtsstrei-
tigkeiten. Aber wo lauert für 
Verbraucher die größte Ge-
fahr, in eine juristische Aus-
einandersetzung zu geraten? 
Roland Rechtsschutz hat aus 
allen Leistungsfällen des Jah-
res 2018 die fünf größten Risi-
ken ermittelt.

1. Verträge – Von der Flugbuchung bis zum Autokauf: Der Klick 
im Online-Shop, die Buchung des nächsten Urlaubs oder auch der 
Kauf des neuen Wagens – beim Abschluss von Verträgen läuft 
nicht immer alles nach Plan. Die Bandbreite an Risiken ist hoch. 
Häufig ist bei solchen Problemen rechtliche Hilfe notwendig.

2. Arbeit – Krach mit dem Chef oder den Kollegen: Ein unbefrie-
digendes Arbeitszeugnis, Mobbing durch den Büronachbarn oder 
die Kündigung: Gründe, sich mit Vorgesetzten oder Kollegen zu 
streiten, gibt es viele. Meist landen diese Fälle früher oder später 
vor Gericht – und lassen sich oft nur mit Rechtsbeistand klären. 
Die Anwalts- und Gerichtskosten etwa bei einer Kündigung sind 
für Arbeitnehmer oft nicht aus eigener Kraft zu stemmen. Zudem 
muss bei arbeitsrechtlichen Streitigkeiten in der ersten Instanz 
jeder seine Kosten selbst tragen - auch der Gewinner. Mit einem 
Berufs-Rechtsschutz ist man vor diesem Risiko geschützt.

3. Verkehr – Blitzer-Foto, Knöllchen und Co.: Der Straßenver-
kehr birgt einiges an Ärgerpotenzial. Für Autofahrer geht es dabei 
häufig um Bußgelder oder den Führerscheinentzug wegen über-
höhter Geschwindigkeit. Besonders kritisch wird es aber, wenn 
sich ein Autofahrer nach einem Unfall zu schnell vom Ort des Ge-
schehens entfernt: Hier droht nicht nur eine Geldbuße, sondern 
eine Strafanzeige. Der Verkehrs-Rechtsschutz von Roland etwa 
sichert im Übrigen auch den ruhenden Verkehr ab, etwa wenn 
man sich mit einem falsch geparkten Wagen ein Knöllchen ein-
handelt.

4. Wohnen – Zoff mit Nachbarn und Vermietern: Zoff zwischen 
Nachbarn und zwischen Mietern und Vermietern ist alltäglich: 
Mal geht es um zu laute Musik, mal um das Haustier in der Miets-
wohnung. Oft hilft bei solchem Zank eine Mediation unter Mitwir-
kung der Beteiligten, um die Wogen zu glätten und ein friedliches 
Miteinander nach der Konfliktlösung zu ermöglichen.

5. Schadenersatz – Von Zahnkrone bis Hundebiss: Die Zahn-
krone bereitet schmerzhafte Probleme oder Nachbars Bello hat 
zugebissen: Wer als Geschädigter Schadenersatzforderungen 
durchsetzen will, braucht oft rechtlichen Beistand oder muss vor 
Gericht ziehen. Dann kommen zum Ärger auch noch hohe Rech-
nungen für das Verfahren hinzu. Eine preiswertere und nerven-
schonende Alternative stellt auch hier eine außergerichtliche 
Streitschlichtung etwa per Mediation dar.

djd (Foto: djd/Roland-Rechtsschutz-Versicherungs-AG/fizkesstock.
adobe.com)

Vorsorgevollmacht: Gut vorbereitet für den Ernstfall

Krankheit, Unfall oder Alter: Jeder Erwachsene kann plötzlich in 
die Lage kommen, wichtige Angelegenheiten des Lebens nicht 
mehr selbstverantwortlich regeln zu können. „Dann ist es von 
Vorteil, wenn die Person eine Vorsorgevollmacht erstellt hat“, 
sagt Heike Morris, juristische Leiterin der Unabhängigen Pa-
tientenberatung Deutschland (UPD). „Das Dokument benennt 
eine Person des Vertrauens, die im Ernstfall stellvertretend für 
den Verfasser und in seinem Namen handeln darf.“ Ein solcher 
Ernstfall tritt zum Beispiel ein, wenn Sie aufgrund einer psy-
chischen Krankheit, körperlichen Beeinträchtigung, geistiger 
oder seelischer Behinderungen nicht mehr in der Lage sind, 
sich vollständig selbst um Ihre Angelegenheiten zu kümmern. 
Lebens- oder Ehepartner, volljährige Kinder oder Eltern gelten 
dann nicht automatisch als bevollmächtigt, in Ihrem Namen 
Rechtsgeschäftige abzuschließen oder Entscheidungen zu fäl-
len. Zu diesem Zweck bestellt das Gericht einen gesetzlichen 
Betreuer für Aufgabenkreise, für die eine Betreuung notwendig 
ist. Gerichte versuchen vorrangig, Angehörige des Betroffenen 
als ehrenamtlichen Betreuer auszuwählen. „Es kann jedoch 
sein, dass eine fremde Person, ein Berufsbetreuer, bestimmt 
wird“, sagt Heike Morris.

Details festhalten
Anders ist die Situation, wenn Sie eine Vorsorgevollmacht er-
stellt haben. In dieser können Sie eine oder mehrere Personen, 
denen Sie uneingeschränkt vertrauen, benennen und ihnen das 
Recht einräumen, in Ihrem Namen stellvertretend und rechts-
verbindlich zu handeln − zum Beispiel, falls Sie pflegebedürftig 
werden und selbst nicht mehr entscheidungsfähig sind. In der 
Vorsorgevollmacht können Sie festlegen, welche Bereiche Ihres 
Lebens sie betrifft und welche Befugnisse Sie dem Bevollmäch-
tigten einräumen. „Dieser kann dann zum Beispiel Entscheidun-
gen bezüglich Ihres Vermögens oder Aufenthaltsortes treffen 
oder dazu berechtigt werden, Sie vor Gericht oder bei Behör-
den zu vertreten.“ In anderen notwendigen Fällen, die nicht von 
der Vollmacht erfasst sind, kann weiterhin eine Betreuerbestel-
lung erforderlich werden. Sie haben Fragen? Die Unabhängi-
ge Patientenberatung Deutschland (UPD) berät Sie kostenfrei 
und unabhängig unter 0800/011 77 22 oder www.patienten- 
beratung.de.

Schriftlich aufsetzen
Sicherheitshalber sollte die Vorsorgevollmacht schriftlich auf-
gesetzt, mit Ort und Datum versehen und eigenhändig unter-
schrieben werden. „Eine Beglaubigung, ob durch einen Notar 
oder eine Betreuungsbehörde, ist nicht zwingend erforderlich. 
Sie stärkt jedoch die Akzeptanz im alltäglichen Rechtsverkehr“, 
sagt Heike Morris. Bei Grundbuchangelegenheiten ist eine öf-
fentliche Beglaubigung erforderlich. Diese kann für eine Gebühr 
von 10 Euro bei einer Betreuungsbehörde eingeholt werden.

akz-o (Foto: HighwaystarzPhotography/gettyimages.com/akz-o)
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Verbraucherzentralen veröffentlichen Online-Rechner mit In-
fos über Renditen und Risiken ausgewählter Anlagestrategien 

Eine wichtige Stellschraube im Vermögensaufbau ist die Ent-
scheidung, wieviel vom Ersparten relativ sicher, dafür aber wenig 
verzinst angelegt werden soll und welcher Teil in ertragsstärkere, 
aber damit auch riskantere Geldanlagen investiert werden kann. 
Die Verbraucherzentralen haben einen Renditerechner entwi-
ckelt, mit dem Sparer einfach die für ihre Anlageentscheidung 
notwendigen Informationen über historische reale Renditen ab-
rufen und verschiedene Entwicklungen vergleichen können. Er 
kann insbesondere zur Vorbereitung auf eine persönliche Alters-
vorsorgeberatung genutzt werden.

Wie funktioniert’s?
Verbraucher geben einen einmaligen Anlagebetrag oder eine 
monatliche Sparrate in das Online-Tool ein, wählen einen Anla-
gezeitraum und stellen das Mischungsverhältnis zwischen einer 
Anlage in Festgeld und einer breit gestreuten Anlage in Aktien 
ein. Im Ergebnis wird dann angezeigt, wie sich das Gesamtver-
mögen und die reale Rendite in der Vergangenheit über den 
gewählten Zeitraum entwickelt hätten. Außerdem erhalten Ver-
braucher noch Informationen über die im Auswertungszeitraum 
zwischenzeitlich geringsten und höchsten Wertverluste. „Der 
Renditerechner hilft Verbrauchern, eine bedarfsgerechte Anlage-
strategie auf Grundlage historischer Daten zu planen“, erläutert 
Andrea Heyer, Finanzexpertin der Verbraucherzentrale Sachsen. 
Statt sich auf Werbeaussagen der Finanzinstitute zu verlassen, 
können Verbraucher sich damit anhand historischer Daten über 
verschiedene Renditemöglichkeiten informieren. Rendite und Ri-

siko sind zwei Seiten derselben Medaille. Die herangezogenen 
Daten zeigen, wie erfolgreich eine Anlagestrategie mit unter-
schiedlichen Aktienquoten in der Vergangenheit gewesen wäre 
und wie stressig diese für den Anleger war. „Zur Umsetzung der 
Anlagestrategie – also in Bezug auf die Produktauswahl – emp-
fehlen wir anschließend eine persönliche Beratung in der Ver-
braucherzentrale Sachsen“, rät Heyer.

Eine Beispielrechnung
Der Rechner zeigt: monatlich über 35 Jahre 100 Euro angelegt, 
stets zur Hälfte in eher langfristig gebundenes Festgeld und in 
günstige Aktienfonds ergab im Mittel eine reale Rendite von 
3,8% p.a. Wer stattdessen nur auf langfristiges Festgeld setzte, 
konnte selbst im besten Fall mit einer Rendite von 3,1% p.a. kein 
besseres Ergebnis erzielen als im schlechtesten Fall mittels einer 
kostengünstigen und diversifizierten Anlage in Aktien.

Die Datengrundlage
Der Renditerechner wurde auf der Grundlage historischer Daten 
auf Monatsbasis zwischen dem 31.12.1969 und dem 31.08.2018 
erstellt. Endvermögen und Renditen sind real, also inflations-
bereinigt. Mehr Informationen zu den verwendeten Daten:  
www.verbraucherzentrale-sachsen.de/renditerechner
 
Pm, Verbraucherzentrale Sachsen

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine recht-
lich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich 
bei Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuer-
hilfen und dgl.

Geschäftsstelle Kobelt & Hahmann
Nempitzer Str. 10, 04420 Markranstädt, Telefon: 034205 99856, www.kobelt.rheinland-versicherungen.de

Gönnen Sie Ihrem Konto etwas 
Entspannung und wechseln Sie 
mit Ihren Versicherungen zu uns.

Sie werden erstaunt sein, wie viel 
Sie da spa(r)en können.

Zur Homepage

WELLNESS 
FÜRS KONTO
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MDV macht Fahrpläne noch leichter zugänglich

Mit Google Maps und dem Erreichbarkeitsportal „Reachie“ 
können Fahrgäste bequem Mobilitätsinformationen abrufen

– 	 Fahrgäste im Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) kön-
nen seit kurzem über Google Maps alle ÖPNV-Verbindungen 
abrufen und mit anderen Verkehrsträgern vergleichen.

Freie Lizenz für Google Maps und Info-Apps
Im Zuge der Open-Data-Strategie der 20 Verbundunternehmen 
hat der MDV die Sollfahrpläne des ÖPNV im gängigen digita-
len Austauschformat GTFS veröffentlicht und unter eine freie 
Lizenz gestellt (Creative Commons: CC-BY 4.0). So lassen sich 
Fahrplandaten zukünftig neben Google Maps auch in andere 
bestehende Anwendungen integrieren. Dies hat den Vorteil, 
dass interessierte Betreiber von Informationsplattformen 
Fahrgästen die ÖPNV-Informationen über ihre jeweiligen Infor-
mationsquellen und Webauftritte anbieten können. Fahrgäste 
erhalten so über vielfältige Wege Zugang zu Abfahrts- und Rei-
sezeiten.
Der Datensatz wird regelmäßig aktualisiert und entspricht da-
mit dem Aktualisierungszyklus des Auskunftssystems INSA, 
das in Zusammenarbeit mit der NASA GmbH in Magdeburg be-
trieben wird. Damit kann sichergestellt werden, dass geplante 
Änderungen des Fahrplans, z. B. infolge von Baustellen, auch in 
den bereitgestellten Fahrplandaten abgebildet werden. Mehr 
zum Thema Open Data im MDV gibt’s unter https://www.mdv.
de/informationen/downloads.

Neues Erreichbarkeitsportal „Reachie“ online nutzbar
Darüber hinaus bietet der MDV mit „Reachie“ eine neue web-
basierte Softwarelösung an, bei der sich die Erreichbarkeit 
eines Ortes mit verschiedenen Verkehrsträgern (ÖPNV, Rad/
ÖPNV, Rad, Fuß, Pkw) in einer Karte darstellen lässt. Über die 
integrierte Mobilitätsplattform erhalten Nutzer Informationen 
darüber, auf welcher Route von einem ausgewählten Punkt in-
nerhalb einer gewählten Reisezeit das gewählte Ziel erreichbar 
ist. Zusätzlich bietet „Reachie“ die Möglichkeit, verschiedene 
Verkehrsträger – im Hinblick auf die benötigte Zeit und den 
CO2-Ausstoß – zu vergleichen. 

Das Erreichbarkeitsportal „Reachie“ und weitere Informati-
onen zum Projekt LOW-CARB“ erhalten Interessierte unter  
https://mdv.de/low-carb (red. gekürzt)

Juliane Vettermann, Mitteldeutscher Verkehrsverbund GmbH

„Veronika, der Lenz ist da ...”

Das Lied, einst von den „Co-
median Harmonists“ geträllert, 
summt gerade in meinen Gehör-
gang auf, als ich aus dem Fenster 
schaue. Zu sehen sind schon die ers-
ten zarten Knospen an den Bäumen und 
Sträuchern. Somit dauert es nicht mehr lange und uns 
überfallen die Frühlingsgefühle. Diese brechen ja bei man-
chen auch in eine Putzorgie aus. Ich sage nur: Frühjahrs- 
putz. Welch schönes Wort. Wahrscheinlich wie Stoßlüften, 
typisch Deutsch. In unserer Kirchgemeinde gibt es dieses 
Ritual ebenso. Einmal im Jahr, also vor Ostern, wird so rich-
tig sauber gemacht. Nichts bleibt davon verschont. Lampen, 
Orgel und auch der Altar werden Opfer einer Putzorgie. Ich 
finde den Akt des Staubklopfens aus den Sitzkissen der Kir-
chenbänke sehr befriedigend. Es hat schon was Rituelles an 
sich, wenn man ordentlich Reinigen kann. Das hat so etwas 
Befreiendes. Aber zurück zum Anfang. Auch Volkslieder 
wie „Im Märzen der Bauer“ oder „Alle Vögel sind schon da“ 
beinhalten die Sehnsucht des Neuanfangs. Das Gefühl des 
Beginnens und des Neuanfangs sucht uns im Frühling am 
stärksten heim.  Das liegt sicherlich auch daran, dass mit der 
steigenden Sonne auch die Hormone sprießen. Sonne und 
steigende Temperaturen führen dazu, dass man den Blick 
auf das andere Geschlecht besser wahrnehmen kann, man 
ist weniger verhüllt. Somit haben unsere Hormone die Chan-
ce, sich vom Melatonin (dem Schlafhormon) auf Serotonin 
(dem Glückshormon) umzupolen. Männer profitieren sowohl 
von Sonne als auch von Serotonin am meisten – ihr Testoste-
ronspiegel steigt. Kein Wunder also, meine Damen, wenn die 
Herren bei kurzen Röcken nervös werden. Sie wissen schon: 
„Veronika, der Lenz ist da!“ Tanken Sie also bitte nicht nur or-
dentlich Sonne (um Ihren Vitamin D-Speicher anzukurbeln), 
sondern auch – na, Sie wissen schon: „Veronika der Lenz ist 
da, die Mädchen singen trallala ...“

Manuela Krause (Foto: Yael Weiss - Fotolia)

Seit 1. Januar 2020: Steuerklasse kann mehrmals im Jahr 
gewechselt werden (Teil 2) 

Steuerklassenwechsel: So war es früher
•	 Ehepaare und Lebenspartner konnten einmal im Jahr ihre 

Steuerklassenkombination wechseln, nämlich 3 und 5 oder 
4 und 4 (mit oder ohne Faktor).

•	 Ein zweiter Wechsel war nur in folgenden Ausnahmefällen 
möglich:

•	  wenn ein Ehegatte bzw. Lebenspartner verstarb,
•	 bei einer dauerhaften Trennung oder
•	 wenn ein Ehepartner bzw. Lebenspartner arbeitslos wur-

de oder nach einer Arbeitslosigkeit wieder eine Beschäfti-
gung aufgenommen hatte

•	 Wer seine Steuerklassen bis zum 30. November änderte, für 
den galt die neue Kombination rückwirkend fürs ganze Jahr.

Pm, Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. (VLH) 

Reiseprofi
Markranstädt

Leipziger Straße 18 • 04420 Markranstädt 
Tel.: 034205208900 • Mobil: 0157 81714557

reiseprofi.markranstaedt@gmail.com 
www.reiseprofiammarkt.de

PERSÖNLICH
INDIVIDUELL

KOMPETENT

Jetzt Urlaub 
buchen und 
zusätzlich 5 %*5 %*sparen!5 %*5 %*

Frag dein 
Reisebüro!

Gleiche Preise 
wie im Internet.

Markranstädter StadtjournalAusgabe 03 / 2020 | 14. März 2020 | Seite 38



A K T U E L L

Landkreis Leipzig ist für einen eventuellen Ausbruch des  
Coronavirus gut vorbereitet

Im Landkreis laufen bereits seit über 2 Wochen die Vorberei-
tungen auf einen möglichen Ausbruch des Coronavirus SARS-
CoV-2. Das Gesundheitsamt steht im engen Austausch mit dem 
Sächsischen Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftli-
chen Zusammenhalt und mit dem zuständigen Robert-Koch-In-
stitut (RKI). Die durch das Ministerium empfohlenen Vorkeh-
rungen sind getroffen und entsprechende Ablaufpläne werden 
ständig aktualisiert.
Trotz aller Sorge um den neuartigen Virus sollte die Bevölke-
rung besonnen bleiben.
Gemäß den offiziellen Leitlinien gilt eine Person als Coro-
na-Verdachtsfall, wenn sie Erkältungssymptome wie Husten, 
Schnupfen, Halskratzen und Fieber aufweist und innerhalb der 
letzten 14 Tage in einem vom RKI ausgewiesenen Risikogebiet 
war oder in dieser Zeit direkten Kontakt zu bestätigten Erkrank-
ten hatte.
Die Ausprägung der Krankheitszeichen kann stark schwanken. 
Meist sind die Symptome ganz mild, ggf. sogar kaum feststell-
bar. Schwere Komplikationen kommen fast ausschließlich bei 
erheblich vorgeschädigten Menschen mit Vorerkrankungen vor.
Sollte ein Verdacht auf eine Coronavirusinfektion bestehen, 
melden Sie sich bei Ihrem Hausarzt. In dringenden bzw. schwe-
ren Fällen wenden Sie sich an die Notaufnahme des nächstgele-
genen Krankenhauses. Bitte melden Sie sich sowohl bei Ihrem 
Hausarzt als auch im Krankenhaus vorher telefonisch an und 
leisten den dortigen Weisungen Folge. Weiterhin besteht die 
Möglichkeit, die 116117 anzurufen.
Bei allgemeinen Fragen steht Ihnen darüber hinaus das Bür-
gertelefon des Gesundheitsamtes des Landkreises Leipzig un-
ter der Nummer: 03437 984 5566 wochentags in der Zeit von  
8 - 18 Uhr zur Verfügung.

Jeweils aktuelle Informationen erhalten Sie auch hier:
•	 www.rki.de/SharedDocs/FAQ/NCOV2019/FAQ_Liste.html
•	 www.gesunde.sachsen.de/35927.html
•	 www.infektionsschutz.de/coronavirus-2019-ncov.html
•	 www.infektionsschutz.de/

Generell gelten die bewährten Verhaltensempfehlungen. Das 
Verantwortungsbewusstsein jedes einzelnen Bürgers ist wich-
tig. Jeder trägt diese Verantwortung - für sich selbst, seine Fa-
milie und andere Menschen.
Um die Ausbreitung von Atemwegsinfekten zu vermeiden, soll-
ten Sie:
•	 Andere Menschen nicht anhusten oder anniesen
•	 In das Taschentuch oder die Armbeuge niesen oder husten
• 	 Einmaltaschentücher benutzen und sofort in schließbare 

Mülleimer wegwerfen
•	 Regelmäßig und ausreichend lange Hände waschen
•	 Abstand halten
•	 Häufig lüften
•  	 Immunsystem stärken (gesunde Ernährung, frische Luft, 

ausreichend Schlaf)

Zu Coronavirusinfektionen können andere Krankheitserreger 
hinzukommen und schwere Lungenentzündungen auslösen. 
Gegen Pneumokokken und Influenza kann man sich entspre-
chend der Impfempfehlungen der Impfkommissionen (STIKO, 
SIKO) impfen lassen.

Pm , Landratsamt Landkreis Leipzig

Darf ich aus Angst zu Hause bleiben?

Coronavirus: Antworten auf die vier wichtigsten arbeits-
rechtlichen Fragen

Die Angst vor dem Coronavirus greift auf der ganzen Welt 
um sich, längst ist es auch in Deutschland angekommen. 
Das Problem hat viele Facetten, hier sind Antworten auf die 
vier wichtigsten arbeitsrechtlichen Fragen:

Was sagt das Arbeitsrecht?
„Grundsätzlich gilt: Die Angst vor einer möglichen Anste-
ckung ist kein Grund, vom Arbeitsplatz fern zu bleiben“, 
erklärt Frank Preidel von der Hannoveraner Kanzlei Preidel 
und Burmester, Partneranwalt von Roland Rechtsschutz. 
Entweder man sei gesund, dann müsse man seine Arbeit 
erfüllen. Oder man sei krank, dann würden die allgemei-
nen Vorschriften im Krankheitsfall gelten. Personen, die 
sich krankmelden, haben grundsätzlich einen Rechtsan-
spruch auf Lohnfortzahlung für sechs Wochen. Spätestens 
nach drei Tagen muss dem Arbeitgeber ein Attest vorliegen. 
Dabei muss dieser nicht über die genaue Erkrankung infor-
miert werden. „Allerdings muss man eine Corona-Erkran-
kung unverzüglich dem Gesundheitsamt melden, das dann 
Maßnahmen gegen eine weitere Ausbreitung einleitet. Dazu 
zählt auch, dass der Arbeitgeber informiert wird, um die üb-
rige Belegschaft zu schützen“, so Preidel.

Was gilt bei einer Quarantäne?
Ob Personen im Krankenhaus oder zu Hause isoliert wer-
den, entscheidet das Gesundheitsamt. „Betroffene müssen 
einer solchen Anweisung Folge leisten. Ansonsten kann die 
Anordnung auch gerichtlich vollstreckt werden“, betont 
Frank Preidel. Gesunde Personen, die sich in Quarantäne 
befinden und ihre Arbeitsmittel dabei haben, sind dazu ver-
pflichtet, der Arbeit nachzukommen. Erkrankte Personen in 
Quarantäne erhalten wie in jedem anderen Krankheitsfall 
eine Lohnfortzahlung und nach einer sechswöchigen Er-
krankung Krankengeld.

Welche Rechte und Pflichten hat der Arbeitgeber?
Arbeitgeber müssen Erkrankungsrisiken im Betrieb mög-
lichst minimieren – indem sie etwa Desinfektionsmittel be-
reitstellen. „Zudem dürfen Arbeitgeber Hygienemaßnahmen 
für die Belegschaft wie das Tragen von Atemschutzmasken 
anordnen“, so Preidel. Sollte das Gesundheitsamt anord-
nen, einen Betrieb vorübergehend zu schließen, können 
Arbeitnehmer einen Anspruch auf Lohnfortzahlung geltend 
machen.

Was gilt bei Homeoffice und Kinderbetreuung?
Ob ein Mitarbeiter im Homeoffice arbeiten darf, hängt vom 
Arbeitsvertrag und den konkreten Betriebsvereinbarungen 
ab. „Wenn Schulen und Kindergärten geschlossen werden, 
dürfen Eltern im Notfall für die Kinderbetreuung zu Hause 
bleiben und bekommen weiterhin ihr Gehalt ausgezahlt, 
wenn sie keine andere Betreuungsmöglichkeit haben“, so 
Preidel. In solch einem Fall sollte man aber möglichst eine 
gemeinsame Lösung mit dem Arbeitgeber finden.

djd
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Pilotprojekt Biotonne erfolgreich getestet

Im Rahmen der Kreisausschusssitzung am 05.02.2020 be-
grüßte Henry Graichen die Kreisräte und Gäste im Rathaus-
saal Grimma. Unter ihnen Jens Meißner und Jens Adam, beide 
Geschäftsführer der Kell GmbH, denn einer der Tagesord-
nungspunkte war die Auswertung des Modellversuchs Bioton-
ne in der Stadt Rötha mit anschließender Möglichkeit für in-
teressierte Bürger Fragen zu stellen. Der Modelversuch wurde 
in der 6.000 Einwohner zählenden Stadt Rötha im Zeitraum 
09/2018 bis 09/2019 durchgeführt. 929 Tonnen auf 1.813 
Grundstücken in dichter Wohnbebauung mit 14-tägiger Ab-
fuhr wurden im Modellversuch eingebunden. Im Versuch 
wollte Kell u. a. herausfinden, inwieweit die Tourenplanung 
funktioniert, der Biofilterdeckel, welcher die Geruchsbindung 
optimieren soll tatsächlich funktioniert, aber auch wie hoch 
der Störstoffanteil in der Tonne ist. Dieser sei gering – Kunst-
stofftüten, Bäckertüten mit Sichtfenster und Asche waren die 
größten Störquellen, welche nicht in die Biotonne gelangen 
sollen.

Das Pilotprojekt, so Meißner, hat sein Ziel erreicht. Auch mit 
dem Rücklauf der im Anschluss verteilten Fragebögen sei 
man zufrieden. Bei der Erhebung ging es nicht nur um die 
Biotonnen, sondern um die grundsätzliche Zufriedenheit mit 
dem Entsorgungssystem im Landkreis Leipzig,
Dennoch besteht noch erheblicher Informationsbedarf, wie 
auch die Fragen der wenigen Grimmaer Bürger zeigten. Wie 
z. B. ob sich mehrere eine Tonne teilen können, wer entschei-
det in einem Mehrfamilienhaus über die Anzahl der Restmüll-

behälter? Oder gar in einem Haus, wo 1/3 Eigentümer sind, 
aber 2/3 zur Miete wohnen? Ganz klar, nur der Grundstücks-
eigentümer, der Mieter hat darauf keinen Einfluss mehr. Aus 
betriebswirtschaftlich und umwelttechnisch Gründen ist der 
Grundstückseigentümer gehalten die Restmülltonnen zu mi-
nimieren, denn wird die Biotonne richtig genutzt, ist eine 
deutliche Reduzierung des Restmülls die Folge, so die bei-
den Geschäftsführer. Natürlich besteht auch die Möglichkeit 
zu Kompostieren und sich so vom Anschluss- und Benutzer- 
zwang befreien zu lassen. Derzeit werden 32.00 Anträge auf 
Eigenkompostierung geprüft. Hier gibt es klare Richtlinien. 
Jedoch hat die Verwaltung einen Ermessenspielraum und 
prüft im Zweifel.
Geprüft wird künftig auch, ob wirklich Biomüll in der Tonne 
landet. Vorerst wird darauf hingewiesen, falls sich anderer 
Müll dazwischen befindet. Später werden falsch befüllte Ton-
nen extra entsorgt und extra berechnet.
Ausdrücklich darauf hingewiesen wurde, dass die Biotonne 
nur mit Bereitstellungskosten zu Buche schlägt. Es fallen, 
nicht wie bei der Restmülltonne, keine weiteren Entleerungs-
gebühren an. Also kann diese Tonne 14-tägig rausgestellt 
werden und muss nicht bis Maximum befüllt werden.
Der Öffentlichkeitsarbeit, so Adam und Meißner wird man 
noch weiter bei Informationsveranstaltungen aber auch in 
der Presse oder im Internet weiter gerecht werden.
Bei Problemen und Fragen kann man sich auch direkt an die 
Kell GmbH wenden. „Geben Sie der Biotonne eine Chance“, 
war die abschließende Bitte an diesem Abend.

Schauen Sie doch auch mal auf unserer Homepage 
www.muldentaltv.de vorbei.
 
Quelle: Muldental TV GmbH

Baby-Willkommenstreffen am 20.03.2020 – 
9.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus Markranstädt

Das Mehrgenerationenhaus Markranstädt und der Licht-
blick e. V. laden alle frischgebackenen Mamas und Papas am 
20.03.2020 ab 9.30 Uhr zu einem Baby-Willkommenstreffen 
ins Mehrgenerationenhaus Markranstädt ein. Wir möchten 
die neuen Erdenbewohner ganz herzlich im Landkreis be-
grüßen und mit einem kleinen Willkommensgeschenk über-
raschen. Sicherlich waren die ersten gemeinsamen Wochen 
spannend und aufregend und vielleicht gibt es auch noch 
Fragen, die unbeantwortet sind. Unser Treffen bietet Raum, 
um gemütlich bei Tee, Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu 
kommen und sich mit anderen Eltern auszutauschen. Hier 
können die frischgebackenen Mamas und Papas erzählen, 
wie sie die neue Zeit mit ihrem Nachwuchs erleben und was 
sie schon alles beobachten können. Außerdem beantworten 
wir sehr gern alle Fragen rund um die Themen Baby und Fa-
milie und geben einen Überblick über die vielen verschiede-
nen Angebote im Landkreis Leipzig!

Wir freuen auf ein gemütliches Beisammensein! 

Das Angebot ist kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Madlen Caßens, Lichtblick e. V. 

Einladung zum Infomarkt
50Hertz informiert zum SuedOstLink

Der SuedOstLink ist eine geplante Gleichstromverbindung  
zwischen Sachsen-Anhalt und Bayern. Sie wird von Wolmirstedt  
bei Magdeburg bis zum Kraftwerksstandort Isar bei Landshut  
verlaufen.

Mit einem Infomarkt möchte Ihnen der Übertragungsnetzbetreiber 
50Hertz den aktuellen Projektstand vorstellen. Drei Stunden lang 
sind Fachleute an Themenständen vor Ort und beantworten Ihre  
Fragen zu Trassenfindung und Technik. Außerdem erfahren Sie,  
wie Sie sich in das weitere Genehmigungsverfahren einbringen 
können:

in Weißenfels im Kulturhaus, 
am Dienstag, 7. April 2020, von 16 bis 19 Uhr, 
Merseburger Straße 14, 06667 Weißenfels.

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen finden Sie unter: 50hertz.com/SuedOstLink
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ADAC Sommerreifentest: Nahezu alle überzeugen

Die Wahl des Reifens kann die Fahrsicherheit erheblich beein-
flussen. Insofern ist es eine gute Nachricht, dass im aktuellen 
ADAC Sommerreifen-Test für Mittelklasse-SUV sowie Vans 
(235/55 R17) die Mehrzahl der zwölf getesteten Reifen im Grund-
satz überzeugen konnte. Dabei untersuchten die ADAC Tester 
eine alternative Reifengröße für Vans sowie Mittelklasse-SUV: 
Vor dem Hintergrund, dass im vergangenen Jahr Sommerreifen 
der Dimension 215/65 R16C (C-Reifen) vor allem unter Sicher-
heitsaspekten schlecht abschnitten, fiel die Wahl auf Sommer-
reifen der Dimension 235/55 R17. Getestet wurden die Reifen auf 
Fahr- und Sicherheitseigenschaften sowie unter Umwelt- und 
Wirtschaftlichkeitsaspekten.
Im Ergebnis sollten Fahrer von Mittelklasse-SUV und Vans auf 
die alternative Dimension setzen: Mit nur einer Ausnahme er-
halten die Sommerreifen dieser Dimension „gut“ oder „befriedi-
gend“. Spitzenreiter ist der Michelin Primacy 4, Schlusslicht der 
Laufenn S-Fit EQ. Dabei überzeugten die vier mit „gut“ bewer-
teten SUV-Reifen nicht nur auf nasser, sondern auch auf trocke-
ner Fahrbahn, aber auch beim Kraftstoffverbrauch und im Ver-
schleiß. Bei der Laufleistung hebt sich der Michelin mit knapp 
47.000 km innerhalb der Spitzengruppe heraus, so dass dieser 
den ersten Platz erhält. Dagegen sind wenig Grip und schlech-
te Balance bei Nässe verantwortlich für das „mangelhaft“ des 
Laufenn. Er benötigte darüber hinaus mit knapp 45 Metern den 
längsten Bremsweg auf nassem Beton im Testfeld.
Erstmals hat der ADAC auch 18 Zoll Reifen getestet, zumal grö-
ßere Reifen immer beliebter werden. Die getestete Dimension 
für die Golfklasse (225/40 R18) gehört zu den zehn meisterver-
kauften Reifendimensionen für Sommerreifen. Sie performen 
insgesamt auf ordentlichem Niveau. Neben dem Continental 
PremiumContact 6, dem Michelin Pilot Sport 4 und dem Goo-
dyear Eagle F1 Asym 5 zählt auch der Maxxis Victra Sport 5 zu 
den empfehlenswerten Reifen. Einzig der Rotalla Setulla S-Pace 
RU 01 kann nur ein „ausreichend“ erreichen.
Die vier mit „gut“ bewerteten Sportreifen in der Golfklasse bie-
ten auf trockener wie nasser Fahrbahn gute Fahreigenschaften 
und schneiden zudem im Verschleiß gut ab. Der Conti kann zwar 
auf trockener Fahrbahn nicht ganz mit dem Niveau der Spitzen-
gruppe mithalten, erhält aber aufgrund der kurzen Bremswege 
im Trockenen insgesamt ein gutes Resultat. Im Idealfall gelingt 

dem Hersteller eine ausgewogene Lösung des Zielkonflikts Fahr-
leistungen gegenüber Verbrauch und Verschleiß. Das schafft der 
Pirelli P Zero nicht. Er bietet zwar die mit Abstand besten Tro-
ckeneigenschaften und die zweitbeste Nassperformance aller 16 
Testreifen, wird aber bei Verbrauch und Verschleiß abgewertet. 
Dieses Modell ist eine Alternative für Fahrer mit einer geringen 
Jahreslaufleistung oder höheren Ansprüchen an Fahrperforman-
ce als an die Laufleistung. Generell ist es ratsam, beim Reifen-
kauf das eigene Fahrverhalten zu berücksichtigen. Die aktuellen 
Sommerreifen überzeugen die Tester weitgehend, daher sollten 
Verbraucher beim Kauf zusätzlich individuelle Vorstellungen 
etwa bei Bremseigenschaften, Geräuschbelastung oder Laufleis-
tung und Kraftstoffverbrauch berücksichtigen. Ein Video zum 
Sommerreifentest finden Sie auf youtube.com/adac

Quelle: ADAC e. V.

Autohaus Joachim Rühle e.K. 
Merseburger Str. 248, 04178 Leipzig | Tel.: 0341-4771827 | E-Mail: info@autohaus-rehle.de

Weitere Ausstattungsvarianten auf www.autohaus-ruehle.de

Motor 1,2 L, 53 KW, 4 Zylinder, 4 Takt, 119 NM, Wassergekühlt, Benzin, 5Gang Schaltgetriebe, 
CO²-Emission: 175 g/Km, 9,4 L/100 km (innerorts), 6,2 L/100 km (außerorts), 7,8 L/100 km (kombiniert) Euro 6d-TEMP

DFSK K01H 4WD mit Schneeschieber 
und Anbaustreuer

DFSK K01S als 3-Seitenkipper
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Normale Steckdosen reichen nicht

Was E-Autofahrer bei der Installation einer Ladestation beach-
ten sollten

Langsam, aber stetig kommt die Elektromobilität in Fahrt. Die Dis-
kussionen um Klimaschutz, Emissionen und Feinstaub haben bei 
vielen Autofahrern ein Umdenken in Gang gesetzt. Gleichzeitig 
wächst das Angebot der Fahrzeughersteller an Elektroautos und 
Hybridmodellen mit Plug-in-Auflademöglichkeit. Für zusätzliche 
Anreize sorgen staatliche Zuschüsse zum Autokauf sowie steuer-
liche Vorteile etwa beim Firmenwagen. So wurden 2019 bundes-
weit über 63.000 rein elektrische Autos neu zugelassen – laut 
Kraftfahrtbundesamt eine Steigerung um 75,5 Prozent gegenüber 
dem Vorjahr. Beim Fahren erfordert der Elektroantrieb kaum eine 
Umgewöhnung. Anders verhält es sich mit der Energieversorgung: 
Statt einer Zapfsäule braucht das neue Auto eine Ladestation – am 
besten zu Hause in der Garage oder am Carport.

E-Tankstelle für die Garage
Über Nacht den Akku des Elektroautos wieder auf 100 Prozent 
bringen: Die heimische Auflademöglichkeit ist ebenso bequem 
wie alltagstauglich. Eine normale Haushaltssteckdose reicht dafür 
jedoch nicht aus, allein schon wegen der viel zu langen Ladezei-
ten und damit einer Überhitzungsgefahr, die bei längerem Laden 
zum Kabelbrand führen kann. Professionelle Ladestationen sor-
gen schneller und auch sicherer für aufgefüllte Batterien. Fach-
leute aus dem örtlichen Elektroinstallationshandwerk können zu 
den verschiedenen technischen Systemen beraten und passende 

Lösungen vorschlagen. Der Einstieg ist etwa mit der Ladestation 
Webasto Pure möglich. Das Gerät lässt sich einfach bedienen und 
verfügt über einen standardisierten Typ-2-Stecker. Die Leistung ist 
mit 11 oder 22 Kilowatt Wechselstrom wählbar. Damit lädt die Sta-
tion bis zu zehnmal schneller als eine herkömmliche Steckdose.

Solarstrom fürs Auto nutzen
Bevor Verbraucher sich für eine Ladestation entscheiden, sollten 
sie überlegen, wofür genau sie diese nutzen werden. Wer bei-
spielsweise das Elektroauto früher oder später mit Energie aus 
einer Photovoltaikanlage versorgen will, benötigt eine Ladestation 
mit entsprechender Ausstattung und weitergehenden, intelligen-
ten Vernetzungsmöglichkeiten.

Anschaffungskosten und Anschlüsse teilen
Wenn man eine Station gemeinsam mit Nachbarn nutzen möch-
te oder für den Dienstwagen eine separate Abrechnung braucht, 
empfiehlt sich eine Ladestation wie die Webasto Live mit ihrer 
Konnektivität. Das netzwerkfähige Gerät lässt sich zudem auch 
aus der Ferne per App steuern. Weitere Informationen gibt es 
auf www.webasto-charging.com. Noch vor der Montage sollte der 
Elektroinstallateur prüfen, ob alle technischen Voraussetzungen 
erfüllt sind, von den Anschlüssen bis zum Sicherungskasten. Eine 
Fachberatung vor der Kaufentscheidung ist daher immer ratsam.

djd

Der sogenannte Typ-2-Stecker wurde von der Europäi-
schen Kommission als Standard für Elektroautos defi-
niert. (Foto: djd/Webasto/Derek Henthorn)

(Foto: djd/Webasto/Derek Henthorn)

Glory ix5 Intelligent

Merseburger Str. 248 
04178 Leipzig  
Tel. +49 341 4771827 
www.autohaus-ruehle.de

Kraftstoffverbrauch:   
Innerorts: 12,7 l/100 km,  
außerorts: 9,0 l/100 km,  
kombiniert: 9,8 l/100 km,  
CO² Emission: 222 g/km, Euro6D
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Notbremssysteme werden immer besser

Notbremsassistenten können Unfälle vermeiden oder zumindest 
abmildern und Leben retten. Doch wie gut reagieren die Not-
bremssysteme unterschiedlicher Fahrzeuge? Um das herauszufin-
den, hat der ADAC die Ergebnisse der Euro NCAP Tests von insge-
samt 48 Autos aus dem Jahr 2019 gesondert ausgewertet. Der Euro 
NCAP Crashtest ist ein Verbraucherschutztest, der weit über die 
gesetzlichen Anforderungen hinaus die Sicherheit von Pkw bewer-
tet. Bei den Fahrzeugherstellern sind die Testkriterien von Euro 
NCAP und das Sterne-Bewertungssystem ein wichtiger Faktor für 
die Entwicklung der Fahrzeugsicherheit. Für das ADAC Ranking der 
Notbremssysteme werden folgende Kategorien überprüft:
•	 Notbremsfunktion im innerstädtischen Bereich: 20%
•	 Notbremsfunktion auf Fußgänger bei Tag und bei Nacht: 25%
•	 Notbremsfunktion auf Radfahrer: 25%
•	 Notbremsfunktion im außerstädtischen Bereich: 30%
Das Gesamtergebnis ist erfreulich. 19 der getesteten Fahrzeuge 
haben ein Notbremssystem, das die Sicherheitsanforderungen 
von Euro NCAP zu mehr als 90 Prozent erfüllt. Überraschend: Die 
vorderen Plätze beherrschen die Klein- und Mittelklassewagen. 

Auf Platz eins landet der VW T-Cross, dicht gefolgt vom Nissan 
Juke, dem Tesla Model 3 und dem Skoda Kamiq.Negativ fällt auf: 
Das System des Porsche Taycan kann den Unfall bis einschließlich 
20km/h nicht vermeiden. Dadurch wird die Bewertung im inner-
städtischen Bereich auf 0 abgewertet, obwohl die Funktionalität 
generell vorhanden ist. So landet der Porsche Taycan auf Platz 
38. Der VW Sharan versagt hinsichtlich der Fußgängererkennung 
und belegt damit nur Platz 44. Knapp dahinter der Kia Ceed, der 
sowohl Fußgänger als auch Radfahrer ignoriert. Insgesamt zeigt 
die Auswertung, dass gut funktionierende Notbremsassistenten 
keine Domäne der hochpreisigen Fahrzeugmodelle sind, sondern 
selbst Kleinwagen mit guten Systemen aufwarten. Die serienmä-
ßige Ausrüstung von Fahrzeugen mit guten Notbremssystemen 
hält der ADAC jetzt schon für unerlässlich. Ab 6. Juli 2022 sollen 
Notbremsassistenten für neue Fahrzeugtypen verpflichtend sein. 
Ab 7. Juli 2024 für Neuzulassungen.

Quelle: ADAC e. V.
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Fit in den Frühling starten

Zugegeben, eine Eiszeit hat uns der Winter nicht beschert. 
Dennoch mussten die Autos bei Wind und Wetter so einiges 
aushalten. Höchste Zeit für den Frühjahrscheck und den Rei-
fenwechsel in der Werkstatt. Doch wer prüft was? 

Autofahrer-Check
Entrümpeln: Viel Last, die sich da im Auto angesammelt 
hat: Frostschutzmittel, Schneeketten, Decken, Handfeger. 
Der Winterballast schluckt unnötig Kraftstoff und kommt ins 
Sommerquartier. Auch Dachboxen und Skiträger haben jetzt 
Pause.

Trocknen: Ist das Auto entrümpelt, muss die Nässe raus. Fuß-
matten aus dem Auto nehmen und Teppichböden mit Lüfter 
oder Zeitungspapier trockenlegen. Nicht vergessen: Alle Lüf-
tungsschlitze im Motor- und Kofferraum müssen frei sein.

Waschen: Vor der Wäsche kommt der Hochdruckreiniger zum 
Einsatz. Bitte mit Vorsicht und Abstand arbeiten – Alufelgen 
und Lack sind empfindlich. Die Radkästen vertragen mehr 
Power. Gebucht wird das volle Programm: Vor-, Haupt- und 
Unterbodenwäsche, Lackkonservierung und Unterbodenver-
siegelung. Die Motorwäsche ist später Sache der Werkstatt.

Putzen: Wachsame Fahrer krempeln die Ärmel hoch und ar-
beiten sich durchs Auto: Cockpit entstauben, Teppiche und 
Polster saugen, Scheiben mit Glasreiniger und Küchenrolle 
innen und außen putzen. Jetzt noch alle Mängel an Lack, Glas, 

Leuchten und Scheibenwischern notieren und ab damit zum 
Technik-Check in die Werkstatt.

Werkstatt-Check
Prüfen: Beim Rundgang um das Auto machen sich die Pro-
fis selbst ein Bild. Was ist defekt? Was muss nachgebessert 
werden?  Auf der Hebebühne ist der Blick frei auf Bremsen, 
Unterboden, Achsen, Auspuff und Stoßdämpfer. Gute Gele-
genheit auch, Schäden am Unterboden zu beheben. 

Wechseln: Die Profis tauschen Winter- gegen Sommerreifen. 
Sie achten auf Schäden, Alter und ausreichend Profil – drei 
Millimeter sollten es mindestens sein – und wuchten die 
Pneus vor der Montage aus. Schlussendlich  wird ihnen die 
notwendige Dosis Luft verabreicht. Pneus mit indirektem 
RDKS benötigen ein Reset.

Klimaanlage: Sie ist das Thema des Sommers. Funktioniert 
die Klimaanlage? Hat sie eventuell ein Leck? Alle zwei Jahre 
empfiehlt die Werkstatt eine Wartung. Und auch wenn es im 
Auto nicht müffelt: Pollen- oder Aktivkohlefilter sollten be-
sonders bei Allergikern im Auto jährlich ausgetauscht wer-
den. 

Auffüllen: Motoröl, Kühl- und Bremsflüssigkeit werden aufge-
füllt.  In die Scheibenwaschanlage kommt jetzt der Sommer-
reiniger im Kampf gegen Insekten, Baumharz und Co.

Quelle: Zentralverband Deutsches 
Kraftfahrzeuggewerbe e. V. (Text gekürzt)

CarUnion AutoTag GmbH
Magdeborner Str. 2 · 04416 Markkleeberg · Tel.: 034297 - 7200
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Jetzt 3.000,- € 
NEU-für-ALT-Prämie2 sichern

13.789,- €   UPE1

- 3.000,- €   NEU-für-ALT-Prämie2

- 3.800,- €   Wert-Beispiel 
       Ihres Gebrauchten

6.989,-  €   Ihr Preis

Renault CLIO LIFE SCe 65

• Tempomat • Lichtsensor • Berganfahrhilfe • Verkehrszeichenerkennung 
• Elektrisch einstellbare Außenspiegel • Elektrische Fensterheber vorne u.v.m.
Renault CLIO SCe 65, Benzin, 48 kW (65 PS): Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,3; außerorts: 4,5; kombiniert: 5,1; CO2-Emissionen
kombiniert: 117 g/km; Energieeffizienzklasse: C. (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

1 UPE = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers inkl. 799,- € für Bereitstellungskosten. 2 NEU-für-ALT-Prämie beim Kauf eines Renault Neufahrzeuges und Inzahlung-
gabe Ihres Gebrauchten, der mindestens 6 Monate auf  Sie zugelassen sein muss. Der Fahrzeugwert orientiert sich an DAT/Schwacke. Aktion nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen/Angeboten. Ein Angebot für Privatkunden, gültig bei Kaufantrag bis 30.04.2020. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Abb. zeigt Sonderausstaaung. 
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Warum wird im Garten gedüngt?

Pflanzen brauchen Nahrung, damit sie schön blühen, gesund 
wachsen und viele Früchte tragen. Außerhalb der Gärten, in 
der freien Natur, bekommen Pflanzen ihre Nährstoffe durch 
den organischen Kreislauf. Laub und Äste fallen zu Boden, 
Pflanzen verwelken und Mikroorganismen zersetzen das Ma-
terial. Humus entsteht, Nährstoffe werden freigesetzt und 
von den Pflanzen wieder aufgenommen. Im Garten ist dieser 
Kreislauf gestört, da durch Rückschnitt und Ernte viel Pflan-
zenmaterial entfernt wird. Die Folge: Es gibt weniger Nähr-
stoffe und weniger Mikroorganismen. Deswegen muss regel-
mäßig gedüngt werden. In der ökologischen Gartenkultur 
komm für das Düngen gern Mulchkompost zum Einsatz, der 
sich in einem Komposter relativ leicht und in großen Mengen 
selbst herstellen lässt. Das organische Material wird im Früh-
jahr einfach auf den Beeten oder unter Pflanzen verteilt und 
dann leicht in die Erde eingearbeitet. Wem das zu aufwendig 
ist, der kann beispielsweise mit den Azet-Düngern des Gar-
tenspezialisten Neudorff die bedarfsgerechte Nährstoffver-
sorgung sicherstellen. Die rein organischen Dünger enthal-
ten darüber hinaus auch bodeneigene Mikroorganismen und 
Mykorrhiza-Pilze für eine verbesserte Bodenfruchtbarkeit 
und deutlich widerstandsfähigere Pflanzen. Weitere Informa- 
tionen unter www.neudorff.de
 
txn (Foto: Neudorff/txn)
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txn. Mulchkompost zum Düngen lässt sich im eigenen Garten 
selbst herstellen. Wer es einfacher haben möchte, nutzt einen 
organischen Dünger als Basisversorgung für die Gartenpflan-
zen – oder sorgt mit Spezialdüngern dafür, dass jede Pflanze 
genau die richtige Nährstoffkombination bekommt. 

Naturdünger frei Haus

Grünschnitt und Co. ganz einfach selbst in Kompost ver-
wandeln

Warum sollte man noch Dünger kaufen, wenn man ihn selbst 
gewinnen kann? Viele Grünabfälle, die in der Biotonne lan-
den, lassen sich im eigenen Garten in nährstoffreichen Kom-
post verwandeln. Mehr als eine Kompostbox, etwas Beschleu-
niger zum Start und einen windgeschützten Ort braucht es 
nicht. Wichtig ist eine sorgfältige Auswahl: Rasenschnitt und 
Häckselgut sind wertvolle Zutaten für den Kompost, Speise-
reste und Milchprodukte hingegen sind tabu. Mit einem Kom-
bihäcksler, der sowohl weiche Pflanzenbestandteile als auch 
harte, holzige Elemente verarbeiten kann, lässt sich Dünger 
und Mulch selbst gewinnen. Unter www.stihl.de etwa gibt es 
weitere Tipps und Adressen von Fachbetrieben in der Nähe, 
die zur Auswahl eines geeigneten Häckslers beraten können.

djd (Foto: djd/STIHL)

Markranstädter StadtjournalAusgabe 03 / 2020 | 14. März 2020 | Seite 45



B A U E N  /  W O H N E N  /  E I N R I C H T E N

Gartentipps für den Monat März – Wann darf im Garten  
geschnitten werden?

Das Bundesnaturschutzgesetz gibt auch einige Fäll- und 
Schnittverbote vor, die sich auf die Baum- und Gehölzpflege 
beziehen. Diese gelten für die Zeit vom ersten März bis zum 
30. September jeden Jahres. „Die Naturschutzgesetze dienen 
dem Schutz der Tiere, die in Bäumen, Hecken und Sträuchern 
Rückzugsorte, Lebensraum und Nahrung finden“, erläutert 
Eiko Leitsch vom BGL. „Für Hecken und Gehölze im eigenen 
Garten gelten verschiedene Ausnahmen. Zum Beispiel fällt 
ein schonender Formschnitt nicht unter das Verbot. Auch Pfle-
geschnitte an Obstgehölzen sind ausgenommen und können 
ganzjährig durchgeführt werden.“ 

Insektenfreundlich durch‘s Jahr
Im Frühjahr sind es vor allem Zwiebelblumen, wie Krokusse 
oder Wildtulpen, die Insekten in den Garten locken. Doch  auch Gehölze, wie die Kornelkirsche, und Zwergsträucher, wie 

die Winterheide, bieten zu dieser Jahreszeit reiche Nahrung. 
Im Anschluss – bis in den Mai – blühen Kirsch- und Apfelbäu-
me, die von vielen Zierpflanzen und nicht zuletzt Gewürzen 
abgelöst werden. Thymian, Borretsch, Koriander oder Laven-
del sind beispielsweise reiche Pollen- und Nektarlieferanten 
und verströmen im Sommer zudem ein herrliches Aroma. 
Einen Hauch von Landleben bringen Blumenwiesen in den 
Garten. Durch die Kombination von Wildblumen, Kräutern 
und Gräsern schafft man mit ihnen für Hummeln und Co. ein 
kleines Paradies. „Anstatt eine immergrüne Hecke anzupflan-
zen, könnten sich Gartenbesitzer auch für eine Blütenhecke 
entscheiden“, schlägt Gerald Jungjohann vom Bundesverband 
Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau (BGL) vor. „Wählt 
man die Sträucher nach ihren unterschiedlichen Blütezeiträu-
men aus, bieten sie den Insekten für mehrere Monate kostba-
re Nahrung.“ Gärten mit wenig Platz können mit Rankpflanzen 
bienenfreundlich gestaltet werden. Wilder Wein, Efeu oder 
wilde Rosen eignen sich sehr gut, um eine Pergola oder Laube 
zu begrünen. Sie bieten den Bestäubern bis in den September 
hinein einen gedeckten Tisch. Zur selben Zeit geben Stauden, 
wie Sonnenbraut und Aster, im Garten den Ton an und beloh-
nen mit einem lebhaften Insektentreiben. Auch spätblühende 
Zwiebelblumen wie Dahlien werden gerne angeflogen. Wich-
tig ist, dass neben prächtigen, gefüllten Blüten auch einfach 
blühende Blumen wachsen, denn nur diese produzieren Pol-
len und Nektar. 

BGL

Wenn Jungpflanzen eingehen ...

... können Trauermücken die Ursache sein. Die lästigen Tier-
chen legen ihre Eier gern in feuchte Pflanzerde. Die erwach-
senen Tiere ähneln Obstfliegen, sind aber ungefährlich. Ihre 
Larven hingegen suchen sich möglichst zarte Wurzelspitzen, 
um den Hunger zu stillen. Ausgewachsene, gesunde Pflanzen 
können den Befall mit Trauermücken meist gut tolerieren. Für 
Jungpflanzen hat der Besuch der kleinen Larven hingegen oft 
fatale Folgen. Anfänglich lassen sich die erwachsenen Trauer-
mücken gut mit sogenannten Gelb-Stickern fangen. Das sind 
kleine leimbeschichtete Papptäfelchen, an denen die Trauer-
mücken festkleben. Trauermücken leben maximal fünf Tage - 
die Larven hingegen sind bis zu 14 Tage aktiv und fressen dann 
die ganze Zeit. Nehmen sie Überhand, empfiehlt sich die Be-
kämpfung mit Spruzit TrauermückenFrei. Das flüssige Konzent-
rat von Neudorf wird einfach mit Wasser verdünnt und auf die 
Erde gegossen. Schon nach kurzer Zeit setzt bei den Larven ein 
Fraßstopp ein und sie sterben ab. Danach verschwinden auch 
die erwachsenen Tiere. Wie bei allen Pflanzenschutzmitteln 
gilt es, sie vorsichtig entsprechend der Produktinformationen 
und der Warnhinweise zu verwenden. Das geruchslose Mittel 
ist für die Nutzung in Innenräumen und Gewächshäusern zuge-
lassen und ist nicht bienengefährlich. 

txn

Bauunternehmen 

Innungsfachbetrieb 
Gewerbeviertel 07 • 04420 Markranstädt

Tel.:  034205 456988 /-89 
Fax:  034205 456184 
 0177 4117009

bauteam-sauermann@t-online.de
 www.bauteam-sauermann.de

Wir bauen, um zu begeistern – seit 25 Jahren

Hoch-,

Tief-,

Ausbau,

kompl. Bauplanung

Eigenheimbau

Markranstädter StadtjournalAusgabe 03 / 2020 | 14. März 2020 | Seite 46



Die Wartung des Carports nicht vergessen!

Ein ausführlicher Check steht im Frühjahr ganz oben auf 
der Liste

Wer seinem Auto etwas Gutes tun möchte, stellt es bei Nicht-
gebrauch zum Beispiel unter einem Carport ab. Der Schutz, 
den dieser gewährt, ist jedoch immer nur so gut wie sein Zu-
stand selbst. Einmal im Jahr sollten sich Besitzer eines Car-
ports deshalb Zeit für eine Wartung samt gründlicher Reini-
gung nehmen und dabei folgende Aspekte berücksichtigen:

1. Sichtung des Konstruktionsmaterials
Carports aus Aluminium stellen die pflegeleichteste Varian-
te dar, da keine Rostschäden zu befürchten sind. Wer klei-
ne Kratzer bei lackiertem Stahl frühzeitig überarbeitet, hat 
ebenfalls nichts zu befürchten. Um einen Carport aus Holz 
muss sich der Besitzer dagegen etwas intensiver kümmern, 
denn der Naturwerkstoff benötigt regelmäßig einen neuen 
Schutzanstrich, damit keine Feuchtigkeit eintritt und das Ma-
terial zerstört.

2. Ausstattung und Anschlüsse
Funktioniert das Licht im Carport noch? Wenn nicht, müssen 
Beleuchtungskörper und Stromanschlüsse unter die Lupe ge-
nommen werden. Im besten Falle genügt das Auswechseln 
der Leuchtmittel. Verfügt der Unterstand zudem über einen 
Wasseranschluss, sollte dieser ebenfalls inspiziert werden.

3. Abdichtung und Dachentwässerung
Undichtigkeiten stellen bei nahezu allen baulichen Konstruk-
tionen ein Problem dar. Denn dringt Regenwasser oder auf-
steigende Feuchtigkeit in die Bausubstanz ein, führt dies frü-
her oder später zu nachhaltigen Schäden. Den Abdichtungen, 
dem Dach, der Dachrinne und den Abflüssen des Carports ge-
bührt deswegen ganz besonders viel Aufmerksamkeit beim 

jährlichen Check.

4. Carport mit integrierter Solaranlage auf dem Dach
Bei Inhabern eines Solarcarports stehen noch zwei wei-
tere Punkte auf der Agenda: Im Rahmen der Wartung soll-

ten die Module auf Verschmutzungen und Beschädigungen 
und die Verkabelung auf Intaktheit hin geprüft werden.

Liebes Tagebuch ...
Wer erinnert sich schon ganz genau daran, wie der Carport im 
Jahr zuvor ausgesehen hat? Autobesitzer führen deshalb am 
besten ein Wartungs-Tagebuch, in dem sie alle Ergebnisse do-
kumentieren und sich anbahnende Mängel beobachten können. 
Auf www.garage-und-carport.de erhalten Interessierte weitere 
Informationen sowie 
eine Checkliste zum 
Ausdrucken und Ab-
haken unter www.
garage-und-carport.
de/pflege-und-war-
tung/checkliste-war-
tung-carport.

bpr

Einheimische Tiere und Gewächse leichter kennenlernen 

Es gibt nichts Schöneres als einen Tag 
in der Natur zu verbringen. Natur 
entschleunigt, Natur verbindet und 

wer genau hinsieht, der entdeckt 
immer wieder von neuem die 
Schönheit und Vielfalt auf Wie-
sen und in Wäldern. Wer das 
Wandern liebt, der befasst sich 
auch mit der Umgebung und den 

Pflanzen, die einem auf und ne-
ben den Wegen begegnen. Wie oft 
passiert es aber, dass man zufällig 
eine Blume oder Pflanze entdeckt 

und zu gerne den Namen wissen 
möchte. Als Profi-Botaniker kennt man 

die meisten einheimischen Gewächse. Als Hobby-Wan-
derer eher nicht.

Giftig oder essbar
Praktische Ratgeber wie „Wildblumen in Wald und Flur“ 
(ISBN 978-3-928 382-06-9) enthalten viele nützliche Infor-
mationen zu Wildblumen, denen man auf den Touren durch 
die deutsche Natur begegnen kann. Er enthält Erläuterungen 
dazu, ob die Blumen essbar oder giftig sind und ob sie als 
Heilpflanze eingesetzt werden können. Praktisch, treffsicher, 
wetterfest und mit gerade mal 100 
g sehr leicht, sollte der Ratgeber 
in keinem Rucksack fehlen.

Säugetiere, Reptilien, 
Schmetterlinge
Mit dem Büchlein „Leben-
diges in Wald und Flur“ 
(ISBN 978-3-928 382-07-6) 
lassen sich Säugetiere, Repti- 
lien, Schmetterlinge, Insekten aber 
auch Früchte, Pilze, Farne und Moo-
se bestimmen, die einem auf den Tou-
ren durch die Natur begegnet.
Die Pflanzen und Tiere sind mit deutschem, 
englischen, lateinischen und Familienna-
men dargestellt. Kurz und einfach erklärt.

akz-o, Fotos: Bildagentur Zoonar GmbH/
unpict/Erni/shutterstock.com/akz-o

Hauptstraße 32 
04420 Quesitz 
Telefon 034205 85112
info@gebaeudereinigung-merkel.de
www.gebaeudereinigung-merkel.de

MeisterbetriebMeisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung MerkelGlas- & Gebäudereinigung Merkel

• Haushaltsnahe Dienstleistungen 
   (bei Pflegegrad Abrechnung über Krankenkasse möglich)

• Gartenarbeiten 
• Hausmeisterservice
• Gardinenservice
• Malerarbeiten

Sicherheit in Sauberkeit

Meisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung Merkel
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Basiswissen Bauphysik

Grundlagen des Wärme- und Feuchteschutzes

Mit dem Grundlagenwerk »Basiswissen Bauphysik« erhalten 
Architekten und Planer einen schnellen Überblick über Wär-
melehre, geltende Normen und Regelwerke. Auch das ener-
giesparende Bauen und zukünftige Anforderungen an den 
Wärmeschutz werden in dem Buch behandelt. In der dritten 
Auflage wird zudem auf die Neufassung der DIN 4108-3 zum 
Feuchteschutz eingegangen.
Das Buch »Basiswissen Bauphysik« bietet Architekten, Pla-
nern und Studierenden einen schnellen Überblick über 
Wärmelehre, geltende Normen und Regelwerke, energiespa-
rendes Bauen und zukünftige Anforderungen an den Wärme-
schutz. Planer und Entscheidungsträger erhalten Orientie-
rung innerhalb der mannigfaltigen Normen und Regelwerke 
sowie Hintergrundwissen, um bauphysikalische Probleme 
des Planungsalltags leicht nachvollziehen und lösen zu kön-
nen, damit Bauschäden vermieden werden.
Der Autor geht in der dritten Auflage zusätzlich auf das Zu-
sammenspiel der unterschiedlichen normativen Vorgaben ein 
und nimmt auf die Neufassung der DIN 4108-3 zum Feuchte-
schutz Bezug. Auch ergänzt er die Themenbereiche Energie-
einsparverordnung und luftdichtes Bauen um die normativen 
und bauphysikalischen Hintergründe. Durch die Erfahrungen 
aus der gutachterlichen Tätigkeit werden zudem die bauphy-
sikalischen Prozesse bildhaft beschrieben, die zu Bauschä-
den führen.

bpr

Gesund leben dank richtiger Verschattung

Starke Sonneneinstrahlung und zu helle Räume können 
Gesundheit beeinträchtigen

Ein gesundes Wohnklima ist laut einer Umfrage der Großhan-
delsgenossenschaft Mega 83 Prozent der Deutschen beson-
ders wichtig. So achten Häuslebauer und Renovierer etwa 
bei der Wahl der Raumfarbe oder Tapete auf schadstoffarme 
Produkte, Elektrosmog und Lärm sollen ebenfalls niedrig ge-

halten werden. Eine zu star-
ke Sonneneinstrahlung kann 
die Gesundheit jedoch eben-
so beeinträchtigen. Doch 
auch die Lichtverhältnisse 
in den Räumlichkeiten gilt 
es zu beachten. Denn wird 
das Haus oder die Wohnung 
im Sommer durch intensive 
Sonneneinstrahlung zu sehr 
aufgeheizt, ist es mit einem 
gesunden Wohlfühlklima in 
den eigenen vier Wänden 
dahin.

Verschattungen sind nötig
Für die passende Verschat-
tung gibt es verschiedene 
Möglichkeiten. Rollläden oder 

Raffstores werden meist außen angebracht, eine nachträgli-
che Montage ist häufig kosten- und zeitintensiv. Eine prak-
tische Alternative sind innen liegende Systeme wie Innen-
fensterläden, auch Shutters genannt. Diese sind elegante, 
zeitlose und leicht zu bedienende Fensterbekleidungen und 
somit ein guter Sonnenschutz zur Regulierung von Licht 
und Privatsphäre. Die Lamellen lassen sich einfach in jede 
gewünschte Position kippen. Zudem kann man die Paneele 
gänzlich aufklappen. So kann der Bewohner das Sonnenlicht 
im Handumdrehen dem eigenen Wohlbefinden anpassen. Der 
niederländische Hersteller Jasno etwa bietet mit Shutters da-
für maßgeschneiderte Lösungen an.

Sonnenschutz für jedes Fenster
Die Elemente sind aus nachhaltigem und stabilem Paulow-
niaholz und in verschiedenen Farbtönen erhältlich. Für den 
Einsatz im Badezimmer oder der Küche bieten sich die Kunst-
stoffausführungen an, da diesen Feuchtigkeit nichts anhaben 
kann. Die Einstellung der Lamellen erfolgt mühelos per Stab 
oder Teleskopstange, so lassen sich auch die Läden von hoch 
gelegenen Fenstern problemlos bedienen. Die Scharniere 
sind im Seitenpfosten des Rahmens verborgen, was ein ein-
heitliches störungsfreies Design erzeugt. Inspirationen gibt 
es auf www.jasnoshutters.de. Mit den Innenfensterläden 
lassen sich große Terrassenfenster genauso ausstatten wie 
kleine Dachfenster. So zieht in jedem Raum ein gesundes 
Wohnklima durch beste Lichtstimmung ein.

djd

Für jedes Fenster: Ob große Flächen wie bei Terrassen 
und Balkonen oder kleine Dachfenster, mit den Innen-
fensterläden lassen sich alle Fenster ausstatten. (Foto: 
djd/Jasno Shutters/SMILE Fotografie)

Auch außergewöhnliche Fenster lassen sich nach Maß 
ausstatten. (Foto: djd/Jasno Shutters/SMILE Fotografie)

Perfekte Lichtstim-
mung: Mit Innen-
fensterläden bleibt 
unangenehme Sonne-
neinstrahlung drau-
ßen. (Foto: djd/Jasno 
Shutters/SMILE Foto-
grafie)
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Die Pollen bleiben draußen

Mit Spezialgeweben an 
Fenstern und Türen können
sich Allergiker schützen

Es klingt nach einem re-
kordverdächtigen Frühstart 
in die Pollensaison: Direkt 
zu Jahresbeginn 2020 hat 
der Deutsche Allergie- und 
Asthmabund (DAAB) davor 
gewarnt, dass in einigen Regionen Deutschlands, 
etwa am Niederrhein, die Haselblüte begonnen hat. Für alle, 
die unter einer Pollenallergie leiden, sind dies schlechte 
Nachrichten. Fachleute beobachten seit geraumer Zeit, dass 
sich die Heuschnupfenzeit immer weiter ausdehnt – ins zeiti-
ge Frühjahr ebenso wie in den späten Herbst. Verantwortlich 
dafür sind milde Winter sowie trockene Frühjahrs- und Som-
mermonate. Für Allergiker bedeutet diese Entwicklung, dass 
sich ihre Leidenszeit mit Triefnase und roten Augen deutlich 
verlängert.

Für ein pollenfreies Zuhause sorgen
Ausgelöst wird der Heuschnupfen durch den Blütenstaub von 
Bäumen, Sträuchern, Gräsern, Getreide und Kräutern. Gut 
jeder sechste Bundesbürger reagiert laut Zahlen des DAAB 
empfindlich auf diese Allergieauslöser – Tendenz weiter stei-
gend. Unter freiem Himmel kann man sich naturgemäß kaum 
vor den umherfliegenden Pollen schützen. Umso wichtiger ist 
es, zumindest zu Hause eine reizarme Umgebung zu schaf-
fen. So können Allergiker befreit aufatmen und ohne Atem-
beschwerden durchschlafen. Spezielle Schutzgewebe für 

Fenster und Türen etwa halten die Allergieauslöser wirksam 
draußen. Licht und vor allem frische Luft hingegen können 
ungehindert einströmen.

Passgenauer Schutz für Fenster und Türen
Wichtig ist es, dass die Schutzgewebe passgenau sitzen und 
keine Spalten am Fensterrahmen bleiben. Elemente aus dem 
Polltec-Gewebe von Neher beispielsweise werden auf Maß 
gefertigt und können so an Fenstern und Türen ihre zuverläs-
sige Wirkung entfalten. Aufgrund einer Spezialbeschichtung 
des Gewebes bleiben die Allergene hängen und nur pollen-
arme Frischluft gelangt ins Innere. Unter www.neher.de gibt 
es mehr Informationen sowie Adressen von Fachhändlern 
aus der Nähe, die vor Ort Maß nehmen und die Schutzgewe-
be passgenau montieren. Die Wirksamkeit der Pollenbrem-
se wurde in Dauertests bestätigt und mit dem Ecarf-Siegel 
ausgezeichnet. Birken- und Gräserpollen werden demnach zu 
mehr als 99 Prozent und selbst die besonders kleinen Brenn-
nessel- und die aggressiven Ambrosiapollen noch zu mehr als 
90 Prozent zurückgehalten.

djd 
(Fotos: Foto: djd/NEHER)

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

F e W a 39
Fenster, Wartung und Pflege

Meisterbetrieb

Sanierung, Reparatur und 
Erneuerung von:

• Dachfenstern aller Art
• Fassaden-Fenster und Türen
• Sonnenschutz

Inh. A. Mozdzynski
Equipagenweg 21- 23 | 04416 Markkleeberg
E-Mail: info@fewa39.de | 0341 3502483

Fliegengitter nach Maß

Rufen Sie an:Rufen Sie an:

034203 / 54287034203 / 54287Wasserturmstraße 49 • 04442 Zwenkau
E-Mail: info@fliegengitter-altner.de
www.fliegengitter-altner.de

Altner
Insektenschutztechnik

Individueller Insektenschutz
für angenehmes Wohnen

Spannrahmen
Schieberahmen und Plissee-Türen
Dreh- und Pendelrahmen
Lichtschachtabdeckungen
Beratung – Aufmaß – Fertigung
Lieferung / Montage
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Zutrittspunkte zum Eigenheim zu schützen. Fenster, Haus- und 
Terrassentüren sollten mechanisch gesichert werden. Im Neu-
bau ist dies heute eine Selbstverständlichkeit, aber auch im 
Altbau bringen neue Fenster gleich mehrere Vorteile. Denn zum 
Plus an Sicherheit kommen eine verbesserte Wärmedämmung 
und damit sinkende Heizkosten hinzu.

Auf die Widerstandsklasse achten
Welchen Standard neue Fenster in Sachen Sicherheit bieten, 
können gar Laien auf einen Blick erkennen. Wichtig, auch für 
mögliche staatliche Zuschüsse, ist, dass die Fenster der Norm 
DIN EN 1627 entsprechen und von einem unabhängigen Insti-
tut zertifiziert wurden. Kunststofffenster von Wirus etwa sind 
bis zur sogenannten Widerstandsklasse RC3 gelistet. Das be-
deutet einen hohen Schutz gegen Aufbruchversuche, ob mit 
körperlicher Gewalt oder mithilfe von Werkzeugen wie Schrau-
bendreher, Zange oder Stemmeisen. Erhältlich sind Fenster und 
Türen in verschiedenen Sicherheitsstufen, jeweils abgestimmt 

Hier kommt keiner rein

Beim Einbruchschutz vor allem auf 
Fenster und Haustüren achten

Sicherheitstechnik macht das Zuhause 
sicherer. Das bestätigt die offizielle Kri-
minalstatistik der vergangenen zwei Jah-
re: Die Zahl der Einbrüche in Deutschland 
ist spürbar zurückgegangen. Gleichzeitig 
berichtet die Polizei davon, dass immer 
mehr Einbruchversuche, unter anderem 
aufgrund verbauter Sicherheitstechnik, 
scheitern – ein deutliches Indiz dafür, 
dass die Absicherung des Zuhauses den 
Ganoven das Leben schwerer macht. Po-
lizeiliche Beratungsstellen und Versiche-
rer empfehlen, insbesondere die neuralgischen 

Neues von 
KSM Schärschmidt

Das Mike Schärschmidt 
sich für die Jugend und 
den Nachwuchs enga-
giert, ist mittlerweile 
hinreichend bekannt.
In diesem Streben ist er 
auch als Prüfer in den 
Prüfungsausschüssen 
für die Handwerkskam-
mer tätig – eine ehren-
volle aber anstrengende 
Aufgabe, die ein sehr 
wichtiger Teil der handwerklichen Selbstverwaltung ist. Für 
diese langjährige Tätigkeit und Unterstützung des Nachwu-
ches erhielt er nun von der Handwerkskammer Leipzig zur 
Festveranstaltung „Unsere Helden – Handwerker im Ehren-
amt“ am 15. Februar die Ehrennadel Silber. Ebenso erhielt 
er unlängst den silbernen Meisterbrief für seine 25-jährige 
Meistertätigkeit. Beide Auszeichungen wurden im Zuge der 
mitteldeutschen handwerksmesse verliehen. 

red

• Sanitäranlagen • Solar / Photovoltaik
 • Heizungsanlagen Öl + Gas
  • Brennwerttechnik 
   • Wärmepumpen

TÜV zertifiziert gemäß 
DIN EN ISO 9001:2015

Schärschmidt
44 Jahre – 1976 bis 2020

Wir sind Partner der Markranstädter Offensive Schule-Wirtschaft.

20
19

Mike Schärschmidt • Rudolf-Breitscheid-Str. 34 • 04420 Markranstädt / OT Großlehna 
Tel.: 034205 88153 • Funk: 0172 9808173 • Fax: 034205 18638 • www.schaerschmidt.de

Exzellenzpartner Platin

WWiirr  ssiinndd  ddaa  ......
bei Planung, Wartung oder Notrufbei Planung, Wartung oder Notruf
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Mehr Einbruchschutz – auch in der Mietwohnung

Wer in die Verbesserung des Einbruchschutzes in seinem 
Haus oder seiner Wohnung investiert, kann dafür Förder-
gelder der KfW Förderbank in Anspruch nehmen. Sie be-
zuschusst die Maßnahmen mit bis zu 1.600 Euro. „Die Ar-
beiten müssen von einem anerkannten Fachunternehmen 
ausgeführt werden und technische Mindeststandards erfül-
len“, betont Alexander Balle, Sicherheitsexperte bei Telenot, 
einem Hersteller von Sicherheitstechnik. Unter www.telenot.
de gibt es Informationen über die Standards und Adres-
sen von Fachbetrieben, die die Auflagen der KfW erfüllen. 
Gefördert werden unter anderem Haussicherungssysteme 
wie Einbruch- und Überfallmeldeanlagen, aber auch Smart- 
Home-Anwendungen mit Einbruchmeldefunktion.

djd

auf den Einbauort. Bei Fenstern und schwer zugänglichen Bal-
konfenstertüren im Obergeschoss wird ein Einbruchschutz 
der Widerstandsklasse RC1N empfohlen. Für Fenster im Erd-
geschoss, Keller und Souterrain sowie für Balkontüren sollten 
es die Widerstandsklassen RC2N, RC2 und RC3 sein. Unter  
www.wirus-fenster.de gibt es mehr Informationen dazu.

Aufhebeln verhindern
Verschiedene Ausstattungsdetails tragen bei hochwertigen 
Fenstern zum ausgewiesenen Einbruchschutz bei. Eine Aus-
stattung mit Verbundsicherheitsglas zum Beispiel verhindert, 
dass Verbrecher von außen eine Öffnung ins Glas schlagen 
und somit durchgreifen können. Vor dem üblichen Aufhebeln 
schützen Eck- sowie Pilzkopfverriegelungen und Sicherheits-
schließbleche aus hartem Stahl. Empfehlenswert sind zudem 
abschließbare Fenstergriffe. Der Grund: Selbst, wenn das Glas 
zerbrochen ist, kann der Täter somit nicht von außen den Griff 
betätigen und das Fenster einfach öffnen.

djd

Individuell geplant, kompetent beraten und massiv gebaut.

Massiv Haus Sachsen GmbH
Die bessere Alternative zum Architektenhaus

Zschortauer Str. 71
04129 Leipzig
Tel.: 0341 46 37 610www.massiv-haus-sachsen.de

Ihr neues Zuhause:
Weitere Angebote und Informationen unter
Tel. 034205-7880 / team@mbwv.de
www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Baugrundstücke,
Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser.
Kurzfristige und diskrete Abwicklung wird garantiert.

2-Raum-Wohnung
Ziegelstraße 1d, EG, EBK*, Wanne, Laminat, Balkon
49,25 m² für 320 € kalt / 427 € warm
Bj: 1956, G, V, 93 kWh (m²a)

Promenadenring 2, 3. OG, EBK, Wanne, Laminat, 
58,81 m² für 353 € kalt / 477 € warm
Bj: 1850, G, B, 147,6 kWh (m²a)

OT Räpitz, Neubau 4, EG, Wanne, Laminat
51,01 m² für 255 € kalt / 362 € warm
Bj: 1969, G, V, 92 kWh (m²a)    

Feldstraße 1, 1. OG, EBK*, Dusche, Laminat 
38,93 m² für 273€ kalt/ 347€ warm
Bj: 1950, G, B, 97,3 kWh (m²a)  ab  01.04.2020

Ziegelstraße 1f, 3.OG, EBK*, Dusche, Laminat, Balkon
50,50 m² für 354€ kalt/ 468 € warm
Bj: 1956, G, V, 93 kWh (m²a)

3-Raum-Wohnung
Parkstraße 6, 2./3. OG Maisonette, EBK, 2 Bäder Wanne &
Dusche, Balkone, Laminat, Fußbodenheizung,
114,32 m² für 1.087€ kalt/ 1.322€ warm
Bj: 2009, G, B, 29,7 kWh (m²a)

Gartenstraße 8, DG= 2. OG., EBK, Wanne & Dusche, 
91,84 m² für 634€ kalt/ 824warm
Bj: 1927, G, V, 141,3 kWh (m²a) 

4-Raum-Wohnung
Parkstraße 1a, EG, EBK*, Wanne, Laminat & BF,
Balkon
88,35m² für 663€ kalt/ 864€ warm
Bj: 1905, G, V, 91 kWh (m²a)        ab  01.05.2020
_________________________________________________________
Bj=Baujahr, B=Bedarfsausweis, BF=Bodenfliesen, EBK*=gegen Aufpreis 
möglich, G=Gas, HWR=Hauswirtschaftsraum, V=Verbrauchsausweis

Wir ziehen um!

www.wohnen-in-markranstaedt.de

© fizkes - Fotolia.com
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Zum Gedenken und zur Erinnerung
Unser Bewohner des Betreuten Wohnens

Ralf Hengst
*  20.02.1935        †  18.02.2020

  
Herr Hengst wohnte seit Mai 2016 in unserem Haus. 

Er hat auf seine ruhige und sachliche Art zum 
Miteinander hier im Haus beigetragen.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Seniorenpark „Am Grünen Zweig“
Betreutes Wohnen

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise bekundeten.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Zetzsche 
für deren hilfreiche Unterstützung.

In stiller Trauer
Deine Helga

Deine Tochter Stephanie mit Frank
Im Namen aller Angehörigen

Dieter Härtig

Bestattunginstitut Zetzsche

* 01. April 1935            † 05. Januar 2020

Herzlichen Dank

Gegangen bist Du aus unserer Mitte,
nicht aber aus unserem Herzen.

Für die erwiesene Anteilnahme beim Abschied von 
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti und Schwester

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden und Nachbarn herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt 
Herrn Pohl für seine einfühlsamen 

und tröstenden Worte, dem gesamten Team 
des Bestattungsinstitut Zetzsche, 

Kerstin´s Blumenparadies, 
der Gaststätte „Jägerheim“, 

Frau Dr. med. Khalaf sowie dem 
Team vom Pflegedienst „Pro Seniores“.

Bestattunginstitut Zetzsche

Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Sohn Jens
Deine Tochter Heidrun und Uwe

Im Namen aller Angehörigen

Marga Kluge geb. Pfeiffer

* 18.05.1931   †  27.01.2020

Und auf einmal bist du nicht mehr da!

Wir haben Abschied genommen von unserer
lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Wir danken allen Verwandten, Freunden 
und Bekannten von Herzen für die erwiesene 

Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen 
und Geldzuwendungen.

Besonderer Dank gilt Herrn Steffen Pauli und 
dem Bestattungsinstitut Zetzsche für die 

hilfreiche Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Sohn Bernd und Anemone
Dein Sohn Frank

Dein Sohn Ronald und Marion
Deine Enkel und Urenkel

Regina Loimer

Bestattunginstitut Zetzsche

* 10.04.1935    † 17.01.2020

Geliebt und unvergessen!
Wir haben Abschied genommen von meiner lieben Frau, 

guten Mutti, Schwester, Tante, Schwägerin und Oma

Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben worden.
Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe und 

der Freundschaft durften wir erfahren.

Dafür sagen wir danke!

In stillem Gedenken

Dein Dieter 
Deine Tochter Diana mit Familie
Im Namen aller Angehörigen

Gudrun Martin

Bestattunginstitut Zetzsche

Bestattunginstitut Zetzsche

Danksagung
Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,

erzählt lieber von mir und 
traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz in eurer Mitte, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch stillen Händedruck, liebevoll geschriebene Worte, 

Blumen- und Geldspenden sowie ehrendes Geleit 
in den schweren Stunden des Abschieds 

von unserem Vati, Schwiegervater, Lebensgefährten, 
Bruder, Schwager, Onkel, Opa und Uropa

Joachim Fiedler
* 22.09.1934   † 16.01.2020

möchten wir auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Nachbarn, Freunden und Bekannten unseren 

herzlichen Dank aussprechen. 

Ein  besonderer Dank gilt 
dem Redner Herrn Jörg Maaß 

sowie dem Bestattungsinstitut Zetzsche, 
dem Blumengeschä�  Zimmler, 

Franks Bierstube und der Freiwilligen Feuerwehr.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder Jutta und Uwe

Deine Lebensgefährtin Traudel
Im Namen aller Angehörigen
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Der schlimmste Schmerz

ist der, wenn du weißt,

dass du einen geliebten Menschen

nie mehr siehst.

Mama, wir vermissen dich jeden Tag
Judith und Dörte

Carmen
† 10. Februar 2019
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* 12. Januar 1923   † 05. Januar 2020

Gertrud Böttner, geb. Flach

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden 
und Bekannten für tröstende Worte, gesprochen 

oder geschrieben, für eine Umarmung
 oder einen Händedruck, für das letzte persönliche 

Geleit unserer lieben Mutter

Danksagung

Besonderer Dank gilt dem Team des 
AWO Seniorenzentrum Markranstädt „Im Park“, 

der Hausärztin Frau Dr. med. Petra Hillebrand, 
der Rednerin Frau Höhn und 

dem Bestattungsinstitut Zetzsche.

Im Namen aller Angehörigen
Hannelore Schubert und Jürgen Böttner 

mit Familien

Markranstädt, im Februar 2020

Bestattunginstitut Zetzsche

DANKSAGUNGDANKSAGUNG Ein Mutterherz, so lieb und gut, 
für immer nun in Frieden ruht.

Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still und unvergessen.

Einen herzlichen Dank sagen wir 
allen Verwandten, Bekannten, 

Nachbarn und Freunden, die sich 
in stiller Trauer mit uns verbunden

 fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten.

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Tochter Gudrun mit Thomas

Dein Sohn Stefan mit Claudia
Deine Enkel Alexander mit Kim

Nico und Lea

Ursel Jäger
* 05.05.1943    † 13.02.2020

Bestattunginstitut Zetzsche

Anke Kitze geb. Laqua
* 15.05.1966     † 01.02.2020

Herzlichen Dank,
für das tröstende Wort, 
gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Liebe 
und der Freundschaft, 
für Blumen, Kränze und Zuwendungen,
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die meine liebe Frau in 
ihrem Leben und auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben.
Besonderer Dank gilt dem Pfarrer Worbes 
sowie den Kollegen der Firma Schedl und 
Kollegen der Zimmerei, 
dem Bestattungsinstitut Zetzsche 
und Kerstin´s Blumenparadies.

In ewiger Liebe und Dankbarkeit
Dein Andreas
Martin und Sarah
Mutti und Vati
sowie alle Angehörigen

Danksagung

Bestattunginstitut Zetzsche

In unseren Herzen lebst Du weiter.

Tief bewegt von der überwältigend großen Anteilnahme 
durch Worte, stillen Händedruck, Blumen und 

Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit 
zur letzten Ruhestätte 

unseres lieben Vaters, Sohnes, Bruders, 
Schwiegervaters, Schwiegersohnes und Opas 

  

Matthias Freund
geb. 16.08.1960               gest. 12.01.2020

bedanken wir uns herzlichst.

Ein besonderer Dank gilt dem Trauerredner Herrn Maaß, 
dem Bestattungsinstitut Zetzsche, dem SSV Markranstädt 

mit der Alte Herrenmannschaft, dem MCC und 
der Polytop Autopflege.

In stiller Trauer
Dein Sohn Robert mit Phöbe und Klein Franz Alexander

Deine Eltern Bärbel und Martin
Dein Bruder Michael mit Annerose

Deine Schwiegermutter Lore
im Namen aller Angehöriger

Danksagung

Markranstädter Stadtjournal



Florian Peschel
Steinmetz- und Bildhauermeister

Hauptstraße 46
04420 Quesitz
Tel.: 034205 58791
Fax: 034205 44672

NL / 04435 Dölzig
Frankenheimer Str. 33
Tel.: 034205 418175

NL / 04420 Markranstädt
Lützner Straße 63
Tel.: 034205 87710
Fax: 034205 88307
 
NL / 04179 Leipzig
Georg-Schwarz Straße 89
Tel.: 0341 4424951

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Grabmale • Treppenanlagen • Bodenbeläge 
Fensterbänke • Restaurationen

Küchenarbeitsplatten • Gartengestaltung
Kaminverkleidungen • Bildhauerarbeiten u. v. m.

Vetter
BESTATTUNGEN
Gegründet 1927

Vetter Bestattung
Klaus Vetter
Fachgeprüfter Bestatter

 Leipziger Straße 36 – 04420 Markranstädt - Telefon: (03 42 05) 8 84 07

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Erledigung aller Formalitäten
Bestattungsvorsorge

Lützner Straße 13 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 - 84523 Tag & Nacht

www.bestattungen-markranstaedt.de

ZetzscheZetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Zum Abschied 
schiefe Töne von 

Onkel Hansi?
Bestattungsvorsorge – 

die letzten Wünsche 
selbst bestimmen.

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Irgendwann fällt 
für jeden der 

letzte Vorhang.
Bestattungsvorsorge – 

die letzte Szene selbst 
bestimmen.

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Seit 1994

0341 / 94 11 490 oder 0171 / 99 11 115

Wir helfen Ihnen im Trauerfall

25Dölziger Str. 14
04420 Markranstädt
OT Frankenheim

• ständig dienstbereit
• auf  Wunsch Hausbesuch
• Grabpflege u. Beräumung

www.bestattungshaus-berger.de

Lobe den HERRN, meine Seele,
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.

Psalm 103,2

Danksagung
Für die Anteilnahme und die Beweise der 
Wertschätzung durch stillen Händedruck, 

mitfühlende Worte, Geld- und Blumenspenden 
sowie letztes ehrendes Geleit, die wir beim 

Abschied von unserer lieben Mutter 

erfahren durften, möchten wir uns auf 
diesem Wege recht herzlich bedanken.

Christa und Ursula Peißker

Elfriede Peißker
* 5. Februar 1926  † 20. Januar 2020

Für die vielen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen 
und Geldzuwendungen sowie Teilnahme 
an der Trauerfeier von unserer Mutter, 
Omi, Uromi, Schwägerin und Tante

möchten wir uns herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank geht an die 
Schwestern vom DRK, 
Dr. Volker Kirschner, 
die Physiotherapie Meinhardt, 
das Bestattungsinstitut Zetzsche, 
Kerstin´s Blumenparadies, 
die Gaststätte „Zur alten Schmiede“ 
sowie Pfarrer Zemmrich für seine 
einfühlsamen Worte.

In stiller Trauer

Holger Kratzsch
Im Namen aller Angehörigen

Quesitz, im Januar 2020

Gertrud Helene KratzscH
geb. Bauer

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.

danKsaGunG

Bestattunginstitut Zetzsche
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Wir sind ein Familienbetrieb in der 4. Generation und sind für 
unsere Kunden schon seit mehr als 140 Jahren ein zuverlässiger 
Partner. Seit 23 Jahren gehören wir zum starken Verbund von 
Portas. Nach dem PORTAS-Motto „Wünsche erfüllen und Werte 
erhalten“ realisieren wir moderne, zeitgemäße und ertbeständige 
Renovierungslösungen für Ihre Türen, Küchen, Treppen, Fenster, 
Decken und Gleittüren. NEU fertigen wir für Sie, nach Ihren indi-
viduellen Wünschen Türen, Haustüren, Fenster und Spanndecken. 
Kommen Sie zu uns oder rufen Sie uns an – wir beraten Sie gern.

Mit der Türenmodernisierung von PORTAS, 
können der Stil und das Aussehen sämtlicher 
Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett ver-
ändert werden. Die Oberfläche wird mit einem 
neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff be-
schichtet, glatt oder mit Holzstruktur.

Die PORTAS Küchenmodernisierung – eine 
preisgünstige Alternative zum Neukauf, mit der 
man auch noch einen positiven Beitrag zum  
Umweltschutz leistet. Modernisierung durch: 
Frontenwechsel, Wechsel von Licht und Kranz-
leisten sowie Arbeitsplatten.

Portas-Spanndecken schaffen Atmosphäre und 
Behaglichkeit ohne aufwändige Maler- und Ver-
putzarbeiten. Der Einbau von Strahlern ist mög-
lich, aber auch das Integrieren einer vorhande-
nen Lampe ist kein Problem.

Außen widerstandsfähiges Aluminium, innen 
wohnliches Holz: Das jahrzehntelang bewährte 
Portas-Renovierungssystem bietet eine dauer-
hafte Lösung gegen Witterungsschäden und ga-
rantiert den Fenstern so eine lange Lebenszeit.

Familienbetrieb Lorenz seit mehr als 140 Jahren
Anzeige

Unser erfahrenes Team berät Sie sehr gern.

  0 34 33 - 20 85 44  •  www.lorenz.portas.de
Wir wachsen und suchen: TISCHLER / SCHREINER (m/w).  Jetzt bewerben!

Portas Fachbetrieb Lorenz  Sporaer Straße 2   •  06729 Elsteraue
Ausstellung: Deutzener Straße 14 Zeitzer Straße 51 (am REWE) 

04552 Borna 06729 Meuselwitz 
Mo 10-12 Uhr & 14-17 Uhr Mo/Di/Fr 10-12 Uhr & 14-17 Uhr

jeden 1. Sa. im Monat 10-12 Uhr  
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man auch noch einen positiven Beitrag zum  
Umweltschutz leistet. Modernisierung durch: 
Frontenwechsel, Wechsel von Licht und Kranz-
leisten sowie Arbeitsplatten.

Portas-Spanndecken schaffen Atmosphäre und 
Behaglichkeit ohne aufwändige Maler- und Ver-
putzarbeiten. Der Einbau von Strahlern ist mög-
lich, aber auch das Integrieren einer vorhande-
nen Lampe ist kein Problem.

Außen widerstandsfähiges Aluminium, innen 
wohnliches Holz: Das jahrzehntelang bewährte 
Portas-Renovierungssystem bietet eine dauer-
hafte Lösung gegen Witterungsschäden und ga-
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Familienbetrieb Lorenz seit mehr als 140 Jahren
Anzeige

Unser erfahrenes Team berät Sie sehr gern.

  0 34 33 - 20 85 44  •  www.lorenz.portas.de
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Reichsstr. 14, Borna
04552 Borna
Di 10-12 Uhr & 14-17 Uhr

Zeitzer Straße 51 (am REWE)
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Wir sind ein Familienbetrieb in der 4. Generation und sind für 
unsere Kunden schon seit mehr als 140 Jahren ein zuverlässiger 
Partner. Seit über 25 Jahren gehören wir zum starken Verbund von 
Portas. Nach dem PORTAS-Motto „Wünsche erfüllen und Werte 
erhalten“ realisieren wir moderne, zeitgemäße und wertbeständige 
Renovierungslösungen für Ihre Türen, Küchen, Treppen, Fenster, 
Decken und Gleittüren. NEU fertigen wir für Sie, nach Ihren indi-
viduellen Wünschen Türen, Haustüren, Fenster und Spanndecken. 
Kommen Sie zu uns oder rufen Sie uns an – wir beraten Sie gern. Steffi und Jens Uwe Lorenz beraten Sie gern.
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